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Am 13. Februar 1992, also vor 20 Jahren, startete in 
Langstedt in Stelkes Gasthof eine Erfolgsgeschichte. An 
diesem Tag gründete Hans Hensen mit Vertretern aus 
Politik, Tourismus und Wirtschaft die „Gebietsgemein-
schaft Grünes Binnenland“. Auf Hinweise aus der Kreis-
verwaltung, dass sich nicht Orte, sondern nur Regionen 
touristisch vermarkten lassen, schlossen sich die Ämter 
Böklund, Eggebek, Silberstedt, Oeversee und Schafflund 
touristisch zusammen. Die Region zwischen den Meeren 
sollte bekannter gemacht, eine elektronische Zimmerver-
mittlung eingeführt und bessere Marktchancen akquiriert 
werden, so die Überschrift über allem.
Heute gehören der Gebietsgemeinschaft Grünes Binnen-
land die Ämter Oeversee, Eggebek, Schafflund, Kropp-
Stapelholm, Arensharde, die Gemeinde Handewitt und 
Teile des Amtes Südangeln mit insgesamt 50 Gemeinden 
an. Wurden 1993 über 230 Vermieter mit 2120 Betten 173 
000 Übernachtungen gebucht, so sind dies mittlerweile 
etwa 300 Vermieter mit etwa 3000 Betten 250 000 Über-
nachtungen im Jahr. Weitere Meilensteine auf dem Weg 
ins professionelle Geschäft sehen so aus: Eine Service-
kette für Radtourismus mit Personen- und Gepäcktrans-
fer, Angebot von Leihrädern einschließlich Pannenservice 
und Lunchpaketen förderten den Radtourismus, da auch 
gleichzeitig die Radwegeinfrastruktur stark verbessert 
wurde. Besondere Aufmerksamkeit erzielte ein Marke-
tinggag, die „Schönwettergarantie“. „Wie kann man für 
schönes Wetter in eurer Region nahe dem Nordpol ga-
rantieren?“ so die erstaunte Frage bei Anrufen aus Süd-
deutschland. Die Lösung sah so aus, dass, wenn es bis 
11 Uhr regnet, der Gast kostenlos zum nächsten Quartier 
transportiert wurde. Die Aufmerksamkeit war groß, Fern-
sehsender kamen und berichteten, der Spruch wurde sogar 
für „best of bike“ nominiert. Seit einigen Jahren gibt es 
einen flächendeckendes Verleih-   Fortsetzung Seite 3
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               Das Amt Oeversee informiert...

Rentensprech-
stunden
Die Rentensprechstunden finden je-
weils am ersten Montag im Monat 
von 8.30 bis 12.00 Uhr im Zimmer 07, 
Erdgeschoss statt. Die Sprechstunden-
termine für die nächsten Monate sind 
wie folgt vorgesehen: 05.03.2012, 
02.04.2012, 70.05.2012
Um Wartezeiten am Beratungstag zu 
vermeiden, ist mit dem Versicherten-
berater Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch (04636-1316) ein 
Termin zu vereinbaren. Terminabspra-
chen: Montag bis Freitag von 9.00 bis 
12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 
Uhr.  In dringenden Fällen sind Sonder-
beratungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche 
möglich.

netz für E-Bikes, also den Rädern, die immer “mit Rü-
ckenwind und bergab“ fahren. Dieses Projekt ist für den 
Tourismuspreis nominiert und von der Innovationsstiftung 
ausgezeichnet worden. Auch im Wandertourismus wurden 
neue Akzente gesetzt, die länderübergreifend erfolgreich 
umgesetzt wurden. 
Ganz neu ist nun der Auftritt mit QR-Code, bei dem nur 
das viereckige Bild abfotografiert werden muss und alle 
Informationen dann lesbar sind. Nicht zuletzt seit dem Bau 
des neuen „Tourist und Service Centers“ in der Dorfstra-
ße 8 ist alles noch professioneller möglich, wobei die alte 
Unterkunft in der Tarper Mühle ihr natürliches und beson-
deres Flair hatte, aber eben zu klein wurde. 
„Von nix kommt nix“, so könnte man es beschreiben, 
wenn über die Mitarbeiter gesprochen wird. Gerhard 
Bockholt als Vorsitzender des Grünen Binnenlandes ist 
stets aufgeschlossen über die Neuerungen und Moderni-
sierungen. Marianne Budach als Geschäftsführerin spru-
delt immer vor neuen Ideen. Mit Dörte Lohf, Elke Naeve 

und Angelika Bahnsen sind kompetente und freundliche 
Mitarbeiter am Telefon bereit. Apropos Personal: 1992 
arbeiteten Hans Hensen und Marianne Budach 12 Wo-
chenstunden für das Grüne Binnenland. Heute sind vier 
sozialversicherungspflichtig beschäftigte Mitarbeiter mit 
je 15 bis 25 Wochenstunden und zwei Mitarbeiter auf 400 
Euro Basis beschäftigt. 
„Wir kommen mit einem relativ geringen Budget zurecht“, 
erklärt Marianne Budach. Etwa 120 000 Euro kostet alles 
vom Personal über Werbeprodukte und Auftritten auf 12 
Messen. Dabei macht Not erfinderisch. Messestände wer-
den mit anderen regionalen Anbietern gemeinsam gebucht, 
immer wieder finden sich Unterstützer und Sponsoren, 
Vermieter zahlen Vermittlungsgebühren und Provisio-
nen. So können zwei Drittel des Etats selbst erwirtschaftet 
werden. Ein Drittel sind Zuschüsse der öffentlichen Hand. 
Eine Festveranstaltung findet am 15. März um 18 Uhr im 
Landhotel Schimmelreiter in Silberstedt für geladene Gäs-
te statt.

                   20 Jahre Grünes Binnenland Fortsetzung von der Titelseite

Noel braucht unsere Hilfe
Noel ist erst sieben Jahre alt und kämpft schon um sein Le-
ben. Noel hat Leukämie! Seine Eltern und er haben lange 
Zeit in der Gemeinde Sankelmark gewohnt. Noel ist dort in 
den Kindergarten gegangen.  Sein Vater war bei der Bun-
deswehr in Jagel stationiert und wird auch wieder dorthin 
zurückkehren. Nun wollen sein ehemaliger Kindergarten, 
enge Freunde der Familie und Bundeswehrkollegen aus Ja-
gel die Spendersuche für Patienten weltweit unterstützen. 
Gemeinsam mit der DKMS Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei gemeinnützige Gesellschaft mbH organisieren sie 
Registrierungsaktionen in Oeversee und Schleswig. 
Noel hat Leukämie. Die erschütternde Diagnose erhielt 
seine Familie im Dezember 2011, zwei Tage vor Weih-
nachten. Zurzeit wird Noel in den USA mit Chemotherapie 
behandelt, da er vorübergehend mit seinen Eltern in New 
Mexico lebt. Die Ärzte sagen, dass eine Stammzellspen-
de Noels einzige Heilungschance sei. Sobald es Noels 
Gesundheitszustand zulässt, wollen seine Eltern mit ihm 
wieder zurück nach Deutschland fliegen, damit er in seiner 
Heimat weiterbehandelt und transplantiert werden kann. 
Es kommt nur sehr selten vor, dass zwei Menschen na-
hezu identische Gewebemerkmale haben. Im günstigsten 
Fall liegt die Wahrscheinlichkeit bei 1:20.000, bei selte-
nen Gewebemerkmalen findet sich eventuell unter mehre-
ren Millionen kein ’genetischer Zwilling’. Die Suche ist 
aber auch oft deshalb so schwierig, weil noch immer viel 
zu wenig Menschen als potenzielle Stammzellspender zur 
Verfügung stehen. Denn: Wer sich nicht in eine Spender-
datei aufnehmen lässt, kann nicht gefunden werden. Aus 
diesem Grund rufen Freunde und ehemalige Berufskol-
legen die Menschen in der Region zur Teilnahme an der 
Registrierungsaktion und zur Geldspende auf. Die Schirm-
herrschaft für Oeversee hat ohne zu zögern  Bürgermeister 
Hans-Heinrich Jensen-Hansen übernommen Die Aktionen 
finden statt am

Sonnabend, den 3. März 2012 von 10:00 
bis 16:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Stapelholmerweg 35 a, 24988 Oeversee
Mitmachen kann grundsätzlich jeder zwischen 18 und 55 
Jahren, der in guter gesundheitlicher Verfassung ist. Nach 
dem Ausfüllen einer Einverständniserklärung werden dem 

Spender fünf Milliliter Blut abgenommen, welches dann 
auf seine Gewebemerkmale untersucht wird. Spender, die 
sich bereits in der Vergangenheit bei einer Aktion registrie-
ren ließen, müssen nicht erneut an der Aktion teilnehmen. 
Ihre Daten stehen weiterhin für alle Patienten zur Verfü-
gung. 
Genauso wichtig ist auch die finanzielle Unterstützung der 
Aktion. Die Registrierung und Typisierung eines Spenders 
kostet die DKMS 50 Euro. Als gemeinnützige Gesellschaft 
ist die DKMS bei der Spenderneugewinnung allein auf 
Geldspenden angewiesen. Um die geplante Aktion über-
haupt durchführen zu können, benötigen wir Ihre finanziel-
le Hilfe! Jeder Euro zählt! 
Spendenkonto 101 202 2164 bei der Kreissparkasse Syke, 
BLZ 291 517 00
Für weitere Informationen:
DKMS Deutsche Knochenmarkspenderdatei
Silvia Marcello, 
Tel:. 0221 940582-3527, Fax: 0221 940582-3599
marcello@dkms.de, www.dkms.de
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Tarper Europäer fahren nach Polen
Das diesjährige Reise-
ziel der Europa-Union 
Tarp und Umgebung 
heißt Polen.  Geplant 
ist die Fahrt vom 9.9. - 
14.9.2012. Posen, Bres-
lau und Krakau will man 
erkunden und dort auch 
die Begegnung suchen. 
Diesen einstimmigen 
Beschluß  fasste  die 
Mitgliederversamm-
lung, die kürzlich unter 
dem Vorsitz von Ger-
hard Beuck im Haus an 
der Treene, Tarp, mit 
über 60 Teilnehmern 
stattfand. Grußworte 
gab es von Bürgermeisterin Brunhilde Eberle, die 
den Einsatz der Tarper Europa-Union und ihre 
beispielhaften Aktivitäten lobte. Kreisvorsitzender 
Bernd Wilhelmsen sprach von dem aktivsten Verein 
der Europa-Bewegung auf Kreisebene. Betriebswirt  
und Steuerberater Momme Thiessen, Fahrdorf,  be-
faßte sich in seinem Vortrag mit dem Thema „Ist 
der Euro noch zu retten?“ Er räumte mit einigen 
Vorurteilen gegen den Euro auf und sprach von 
einer alternativlosen Gemeinschaftswährung, die 
für Stabilität und Wachstum im Euroraum gesorgt 
hätte, allerdings auch inflationäre Risiken berge. 
„Heute ist die beste  Zeit zum Investieren, niemals 
waren die Zinsen so niedrig,“ rief er zum Handeln 
auf. Schulden bauten sich von selbst  durch die 
Geldentwertung ab. Es gebe kein Problem des Eu-
ro, sondern der Staatsschulden. Deutschland sei je-
denfalls Gewinner dieser Krise gewesen und bleibe 
es auch weiterhin,. Er zeigte sich optimistisch, auch 
das Griechenlandproblem „europäisch“ zu lösen, sei 
doch dessen Wirtschaftskraft nicht größer als von 

Rheinland-Pfalz. Einstimmig wiedergewählt wur-
den Reinhard Latuske als stellvertretender Vorsit-
zender und Claus Festing als Beisitzer. Heinz Bandt 
wurde auf seinen Wunsch als Beisitzer verabschie-
det. Beuck dankte ihm für seinen langjährigen Ein-
satz und seine aktive Rolle im Vereinsgeschehen. 
Nachfolgerin wurde durch einstimmiges Votum 
Antje Authorsen, Sieverstedt. Neuer Kassenprüfer: 
Asmus Petersen, Tarp. Die Vereinsregularien wa-
ren schnell abgehandelt. Nach dem Kassenbericht 
von Winfried Holtgrefe und dem Geschäftsbericht 
von Günter Will beantragte Kassenprüfer Gerhard 
Schumann, Oeversee, Entlastung, die von der Ver-
sammlung einstimmig erteilt wurde. 2012 wird es 
wieder politische Vorträge zum aktuellen Gesche-
hen geben. In Vorbereitung der Polenreise gibt es 
einen polnischen Abend und zum Jahresabschluss 
geht es zum jüdischen Museum nach Rendsburg mit 
einer anschließenden vorweihnachtlichen Andacht 
im St. Johanneskloster in Schleswig.

Nie mehr kalte Füße auf dem Flohmarkt
ASF-Gebrauchtbörse hilft Abfall vermeiden

Was tun mit den im Rahmen des Frühjahrsputzes 
ausrangierten Sachen? Mancherorts quellen dann 
die Mülltonnen über und auf den ASF-Recycling-
höfen herrscht Hochkonjunktur. Dabei muss Un-
geliebtes, Ungebrauchtes oder Gedoppeltes nicht 
zwingend entsorgt werden. Eine Möglichkeit ist 
der nächste Flohmarkt – das kann im Frühling noch 
ordentlich kalt sein. – Wärmer und bequemer wech-
seln die Schätze über die Internet-Gebrauchtbörse 
der Abfallwirtschaftsgesellschaft Schleswig-Flens-
burg (ASF) den Besitzer. Unter www.asf-online.de  
können dort kostenlos überregional Gegenstände 
angeboten oder gesucht werden. Dabei tragen die 

Nutzer ihre Angebote oder Gesuche selbst direkt 
ins Netz ein bzw. löschen diese auch wieder. Selbst-
verständlich können auch Fotos der angepriesenen 
Gegenstände eingestellt werden. In den Rubriken 
Möbel, Hausrat, Haushaltsgeräte, Computer, HiFi, 
Für Kinder, Garten und Baumaterial lässt es sich gut 
stöbern. Soll etwas Besonderes gefunden werden, 
hilft auch die Stichwortsuche weiter.
Die ASF-Gebrauchtbörse hat jede Menge Vorteile: 
sie ist schnell, spart Zeit und Geld, ist 24 Stunden 
am Tag geöffnet und - tut nebenbei etwas Gutes 
für die Umwelt. www.asf-online.de – gleich ankli-
cken!

„Du und Dein Welpe“, 
ein neues Buch einer Tarperin 
Eva und Jürgen Kloth sitzen mir zufrieden in ihrem 
gemieteten Reihenhaus in der Senioren Residenz in 
Tarp gegenüber. Nach einem Jahr intensiver Arbeit 
ist das von Eva Kloth verfasste Buch „Du und Dein 
Welpe“ erschienen. Im Untertitel steht „Aufbau 
einer Beziehung mit Herz und Verstand“, was nur 
einen Teil der Beweggründe für das Buchschrei-
ben aufzeigt. Das Buch soll eine Lücke schließen 
zwischen wissenschaftlicher Fachliteratur und rein 
praktischen Anleitungen für Erziehung und Ausbil-
dung eines Welpen und somit zu einem gedeihli-
chen Miteinander zwischen Mensch und Vierbeiner 
beitragen.
Eva Kloth wurde 1933 in Rostock geboren. 1955 
flüchtete sie aus der ehemaligen DDR, wohnte dann 
in Backnang in Baden-Württemberg. Seit 1953 ist 
sie mit dem Dipl. Ing. Jürgen Kloth verheiratet. 
Drei Kinder bekam das Paar. Bereits seit frühester 
Jugend ist Eva Kloth mit Hunden eng vertraut. Zwi-
schen 1969 und 1988 war sie selbstständig in der 
Hundepflege tätig. 
1990 folgte sie dem Ruf des Nordens, zog nach 
Kappeln an die Schlei. Langjährige berufliche Er-
fahrung und die mittlerweile erworbenen Kenntnis-
se ermöglichten ihr – nach Kontaktaufnahme und 
Rücksprache mit Dr. Dorith Feddersen-Petersen, 
Uni-Kiel - 1992 die Eröffnung einer „Verhaltens-
therapeutischen Beratungsstelle“ in Kappeln. Hier 
arbeitete sie auf Zuweisung zahlreicher Tierärzte 
aus ganz Schleswig-Holstein beratend unter dem 
Motto: „Hund und Besitzer in Not“. 
2007 folgten die Aufgabe der Praxis und der Umzug 
in die Seniorenresidenz nach Tarp. 
Auf 244 Seiten sind nun in mehr als 70 Unterab-
schnitten von „Es muss einmal gesagt werden!“ 
über „artgerechte Haltung“ und „welcher Hund 
passt zu mir“ bis „alles hat ein Ende“ und einer gro-
ßen Zahl Literaturhinweisen alles aufgeschrieben, 
was einem Hundehalter nützlich sein wird. Zahl-
reiche Fotos demonstrieren die Abschnitte. „Mir 
sind im Laufe meiner 20-jährigen selbstständigen 
Tätigkeit  in der Hundepflege und in 15 Jahren 
Verhaltensberatung ungemein viele Hundebesitzer 
begegnet, denen wirklich jede Grundkenntnis von 
Art und Wesen eines Hundes fehlte“, hat Eva Kloth 
festgestellt. Fachbücher seien häufig zu kompliziert 
und umständlich. „Die bittere Erkenntnis über sehr 
viele unglückliche Mensch-Hund-Beziehungen 
haben mich veranlasst, auf meine alten Tage den 
zahlreichen schon vorhandenen Hundebüchern ein 
weiteres hinzu zu fügen“, so der Beweggrund zum 
Schreiben. Mit einfachen Worten wird Hundebesit-
zern bewusst gemacht, wie wertvoll eine gute  Be-
ziehung zwischen Mensch und Hund sein kann und 
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Wir gratulieren
Gemeinde Oeversee
Rose Walz	 01.03.1933	 An der Beek 13
Bernhard Rabe	 01.03.1934	 Ulmenweg 4
Lieselotte Potratz	 01.03.1934	 Bilschauweg 16
Anna Ladewig	 04.03.1918	 Dorfstr. Munkwolstrup 21
Gerhard Jöns	 10.03.1933	 Bundesstr. 4 a
Johanna Hillebrecht	 10.03.1936	 Heidefelder Weg 6
Gerhard Priddat	 10.03.1938	 Wanderuper Weg 3
Thomas Erichsen	 10.03.1939	 Hauptstr. 4
Käthe Tietz	 12.03.1936	 Heideweg 2 A
Hedwig Kiesbüy	 16.03.1932	 Harseeweg 6
Christa Jacobsen	 17.03.1938	 Stapelholmer Weg 47
Werner Nissen	 21.03.1923	 Frörupsand 5
Lieselotte Hüsing	 24.03.1937	 Sankelmarker Weg 25
Eduard Melfsen	 28.03.1929	 Kreisstraße Ulmenhof 6
Christel Jann	 28.03.1929	 Bundesstraße 32
Walter Bahr	 29.03.1930	 Am Oeverseering 6
Nicolaus Lorenzen	 31.03.1926	 Hauptstr. 8 a
Helga Otzen	 31.03.1928	 Dorfstr. Munkwolstrup 15

Gemeinde Sieverstedt
Elfriede Nielsen	 04.03.1922	 Schmedebyer Str. 13

Geburtstage im März 2012

Dorathea Petersen	 11.03.1929	 Sieverstedter Str. 33
Heinz Kreutz	 12.03.1931	 Sünnerholm 8
Hanna Helene Petersen	 13.03.1927	 Ulmenallee 1
Frieda Hinrichsen	 27.03.1923	 Schleswiger Str. 14
Thomas Bundtzen	 30.03.1934	 Süderstr. 8

Gemeinde Tarp
Hildegard Hensen	 01.03.1936	 Bahnhofstr. 2
Annemarie Vierarm	 01.03.1921	 Jerrishoer Str. 6
Horst Staeck	 02.03.1935	 Hamphof 3
Hedwig Burmeister	 03.03.1919	 Im Wiesengrund 22
Elisabeth Sommer	 03.03.1922	 Kiebitzweg 3
Horst, Häselbarth	 03.03.1938	 Jerrishoer Str. 6
Lore Siebel	 05.03.1926	 Wanderuper Str. 21
Elfriede Friedrichsen	 07.03.1916	 Johannisburger Str. 2
Annemarie Andresen	 15.03.1929	 Im Wiesengrund 21
Thomas Wohlert	 17.03.1935	 Dorfstr. 3 A
Helmut Böge	 18.03.1931	 Tornschauer Str. 11
Ilse-Betty Nielsen	 19.03.1931	 Wanderuper Str.21
Erna Tams	 19.03.1929	 Stiller Winkel 9
Christel Hansen	 19.03.1933	 Wanderuper Str. 21
Elsa Ibragimov	 20.03.1939	 Walter Saxen Str. 14
Christine Thomsen	 25.03.1921	 Wanderuper Str. 21
Ursula Hagel	 25.03.1923	 Wanderuper Str. 21
Werner Holm	 27.03.1939	 Johannisburger Str. 9
Ingeborg Kistel	 29.03.1934	 Pommernstr. 61
Annemarie Ottemann	 31.03.1921	 Wanderuper Str. 21

Mitteilungen des 
Standesamtes

Eheschließungen:
20.01.2012 – Nadine Gremke u. Nico Ender, Tarp
27.01.2012 – Sandra Thurow und Norbert Jensen, 
Oeversee
02.02.2012 – Yvonne Schmitz u. Kai Schmidt, Tarp
09.02.2012 – Katrin Ullrich und Tim Daumann, 
Oeversee

Sterbefälle:
28.12.2011 – Fiete Clausen, Tarp
12.01.2012 – Christel Hakenbeck, früher Tarp
08.02.2012 – Heinrich August Johannsen, Siever-
stedt
12.02.2012 – Willi Ivers, Tarp
Beim Standesamt Oeversee wurden vorstehende Personenstands-
fälle beurkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich 
mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt haben. Entspre-
chende Erklärungen liegen dem Standesamt vor. Personenstands-
fälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt 
beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die 
Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende 
Mitteilung (Tel.: 04638-8835).

wie wichtig die richtige Erziehung ist. 
Das Layout des Buches ist von Jürgen Kloth. Nach-
dem er 1990 in den Ruhestand ging, beschäftigt er 
sich mit Grafik und Design. So war es selbstver-
ständlich, dass er seine Frau in der Gestaltung des 
Buches unterstützte, die Seiten aufbaute und Fotos 
einfügte. Dass er mit Freude bei der Sache war, er-
kennt der Leser am Produkt.
Das Buch ist bei „Books on Demand“ in Norderstedt 
erschienen. Dies bedeutet, dass Bücher keine feste 
Auflage haben, sondern auf Bestellung gedruckt 
und sehr schnell ausgeliefert werden. 
Es ist unter  ISBN 978-3-8448-7240-8 zum Preis 
von 20,50 Euro zu bestellen.

Eva und Jürgen Kloth freuen sich über das Produkt, 
das Buch „Du und Dein Welpe“

Liebe Leser des Treenespiegels,
Die Diakoniestation möchte den Kaffeenachmittag etwas anders strukturieren und sucht 
Interessierte, die sich vorstellen können, hier ehrenamtlich tätig zu werden. Falls Sie In-
teresse haben, melden Sie sich bitte unter Tel. 03638/210 225. 

Schwester Magret Fröhlich, Pflegedienstleitung

Unabhängig und frei sein.
Super günstig: Mit dem Moped jetzt Rabatt sichern.

Generalagentur Thomas Martens
Achter de Möhl � · ����� Tarp
Telefon ����� ������
thomas.martens@wuerttembergische.de

Super günstig: Mit dem Moped jetzt Rabatt sichern.

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe ist am 14. März 2012
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Schulnachrichten Tarp

In einer gemütlichen 
Runde stimmen wir 
uns ab 7.00 Uhr in der 
Frühbetreuungsgruppe 
der OGS in Ruhe auf 
den Tag ein, erzählen, 
spielen, malen, lachen. 
Dann gehen die Kinder 
zum Unterricht und die 
Betreuungsgruppe der 
OGS schließt ihre Pfor-
ten bis 11.20 Uhr. Nach 
der Schule besuchen 
momentan 32 Kinder 
unsere Einrichtung.
Bei uns steht das sozi-
ale Lernen im Vorder-
grund, d.h. der höfliche 

Große Freude herrschte bei den Jugger-Spielern 
der Ganztagsschule der Alexander-Behm-Schule in 
Tarp. Endlich hatte die Mannschaft einen richtigen 
JUGG und Platzierfields. Bisher mussten die Spie-
ler sich mit einem gewöhnlichen Ball und Matten 
als „Tor“ begnügen, aber jetzt haben sie endlich den 
alles entscheidenden richtigen Spielball. Ein JUGG 
ist eine mehr oder weniger realistische Nachbildung 
eines Hundeschädels, den es vom Läufer über das 
Spielfeld zu transportieren gilt und der am Ziel in 

ein Platzierfield gestopft werden muss. Diesen Tor-
erfolg gilt es für die gegnerische Mannschaft unter 
Einsatz von Keulen und Lanzen (Pompfen) zu ver-
hindern, aber, auch die eigene Mannschaft hat eine 
ebenso schlagkräftige Ausrüstung. Der Jugg rollt im 
Gegensatz zum Ball nur wenig und lässt sich auch 
kaum gezielt werfen, verändert den Spielablauf des-
halb erheblich, da er getragen werden muss.
Der Flensburger Orthopädiemeister Hartmut Stühr 
produzierte am Wochenende in seiner Werkstatt 

Riesenspende
Die Weihnachtssterne sind von den Laternen ver-
schwunden, die Weihnachtsbäume abgeschmückt 
und entsorgt. Trotzdem war der durch die Inter-
essengemeinschaft (IG) Tarp am zweiten Advent 
ausgerichtete Weihnachtsmarkt noch einmal großes 
Gesprächsthema. Aus dem Überschuss wurden für 
bestimmt Schulprojekte an der Alexander-Behm-
Schule insgesamt 4080 Euro übergeben. „Ich bin 
überwältigt“, freute sich die Schulleiterin Ursula 
Lehmann. Besonders profitiert das „Zirkusprojekt“, 
welches im Jahr 2013 erneut stattfinden soll und 
vollständig durch Spenden finanziert wird. „Insge-
samt benötigen wir dafür 20 000 Euro, wobei diese 
Summe wirklich gut angelegt ist“, sagen die Vertre-
ter vom Schulförderverein. Sie müssen es wissen, 

Vormittagsbetreuungsgruppe der OGS und im Hort

Umgang miteinander, Respekt und Achtung der 
Spielideen und Interessen der Anderen und das 
Einbringen-Können der eigenen Ideen. Die Kinder 
helfen sich untereinander und es entstehen Freund-
schaften.
Wir bieten zur Freizeitgestaltung verschiedene An-
gebote, z.B. bauen mit Lego oder Bausteinen, Ma-
len, Basteln, eine große Auswahl an Gesellschafts-
spielen oder Rückzugsmöglichkeiten  in einer 
Kuschelecke, die zum Lesen oder Bücher anschau-
en genutzt werden kann, die aber auch ganz indivi-
duell zur gemütlichen „Höhle“ umgebaut wird und 
die Kinder vom Schulalltag abschalten können.
Wichtige Dinge, die den Kindern und uns am Her-
zen liegen besprechen wir regelmäßig in einem 
Stuhlkreis und feiern natürlich auch die Geburtstage 
jedes Kindes.
Alle haben die Möglichkeit am täglichen Mittag-
essen in der Mensa teilzunehmen. Aus organisato-
rischen Gründen haben wir zwei Essensgruppen. 
Die 1. Gruppe geht um 12:15 Uhr zum Mittag, die 
Zweite, die Hortkinder, ca. 13:00 Uhr. Jede Grup-

pe wird von einer Erzieherin begleitet. Wir essen 
gemeinsam in familiärer Atmosphäre mit festigen 
Tischsitten und Regeln. 
Nach dem Essen beginnt die Hausaufgabenzeit.
Danach können sich die Kinder je nach Wetterlage 
an der frischen Luft austoben oder ihrer individuel-
len Freizeitgestaltung nachkommen und sich wieder 
viele Wohlfühlmomente schaffen.
Der Hort beginnt um 13:00 Uhr und endet indivi-
duell bis 17:00Uhr. Im Hort werden maximal 20 
Kinder betreut.
In der Ferienzeit haben wir (außer in den Weih-
nachtsferien) immer jeweils die erste Hälfte von 
7.00-13.00 bzw. bei ausreichend Bedarf bis 14.00 
Uhr geöffnet.
Falls Sie Fragen oder Interesse an unserem Ange-
bot haben, erreichen Sie uns unter der Telefonnr.: 
04638/ 894629.
Oder schauen Sie einfach mal selbst vorbei, dann 
können wir das passende Modulangebot für Sie zu-
sammenstellen.

Im Namen des Betreuerteams Silvana Bieler

Gute Laune im Hort

Einen JUGG für die Ganztagsschule –
Für einen Sport wie aus dem Kino

am Franziskus Hospital den Jugg und die Rohlin-
ge für die Plazierfields. Der Tarper Sattler Thomas 
Dappert fertigte anschließend die Bezüge für die 
Platzierfields an. Beide stellten ihre Arbeiten den 
begeisterten Schülern unentgeltlich zur Verfügung.
Jugger ist eine in Deutschland als Mannschafts-
sportart mit eigener Bundesliga (Juggerliga) ausge-
tragene Sportart, die irgendwo zwischen Rugby und 
Fechten angesiedelt ist. Als Erfinder der Sportart 
gilt der australische Regisseur Rutger Hauer, der 
1989 für einen dystopischen Film „Die Jugger – 
Kampf der Besten“ eine Spielregelsuchte, da ihm 
bekannte Sportarten zu langweilig waren. Seit 1993 
wurde Jugger international immer weiter verbrei-
tet, bis es in Deutschland 2003 zur Gründung einer 
durch den Deutschen Sportbund anerkannten Bun-
desliga kam. 
Videotipps:    http://on3.de/element/2164#/ele-
ment/2164 vom Bayrischen Rundfunk oder vom 
NDR auf youtube.com/watch?v=WA5tDherZ6M
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Aus der Region

Schulnachrichten Tarp

Die Kreismusikschule 
informiert
Ab sofort bietet die Kreismusikschule Gitarren-
unterricht in der Tarper Gemeinschaftsschule an. 
Kinder ab dem Grundschulalter, Jugendliche und 
Erwachsene können sich für den Einzel- oder Grup-
penunterricht bei Benjamin Maaß anmelden. Es 
ist auch möglich, zunächst einen Probemonat zu 
„schnuppern“.
Das Angebot im elementaren Musizierbereich er-
streckt sich  vom „Musikgarten 1“ für Kinder ab 18 
Monaten  (bei Bedarf auch für Jüngere) über den 
„Musikgarten 2“ für die Kinder zwischen drei und 
vier Jahren bis zur „Musikalischen Früherziehung“, 
in die die vier- bis fünfjährigen Kinder dann ohne 
erwachsene Begleitung  am Mittwoch Nachmittag 
zu Johanna Geißler-Kako kommen.
Mit viel Freude wird gesungen, getanzt und mit 
Orff`schen Instrumenten musiziert. Grundlegende 
musikalische Erfahrungen  – Melodie und Rhyth-
mus -  werden in vielfältig spielerischer Weise er-
möglicht und im Laufe der Zeit entsprechend den 
Fähigkeiten der Kinder verfeinert und gesteigert.
Plätze frei sind im Moment besonders im „Musik-
garten 2“  für Dreijährige, der jede Woche um 17.15 
Uhr beginnt.
Information und Anmeldung  bei Johanna Geißler-
Kako unter Tel: 04638/897233 oder im Schleswiger 
Musikschulbüro unter Tel.: 04621/960118.  Email: 
kms@schleswig-flensburg.de Internet: http://kreis-
musikschule.schleswig-flensburg.de

denn im Jahr 2010 gab 
es dieses Projekt schon 
einmal und war ein 
überwältigender Erfolg.
Aber nicht nur das 
Zirkusprojekt wird un-
terstützt. Eine weitere 
schon seit Jahren durch-
geführte Maßnahme ist 
„Gewaltprävention“. 
Alle dritten und sieb-
ten Klassen, dies sind 
insgesamt sechs, be-
kommen diesen Kurs 
geboten. Mit Florian 
Punke vom I-GSK (In-
stitut für Gewaltpräven-

tion, Selbstbehauptung und Konflikttraining) steht 
ein erfahrener Ausbilder dann in den Klassen und 
auf dem Schulhof, um in Zusammenarbeit mit den 
Klassenlehrern dieses Thema zu vertiefen. Kinder 
verlieren die Kontrolle über sich, Mobbing un-
tereinander, hier soll den Kindern Möglichkeiten 
aufgezeigt werden, wie mit diesen Problemen um 
zu gehen ist. Jeder Kurs kostet 500 Euro, die vom 
Schulförderverein bezahlt werden. „Wir denken, 
dass hier das Geld gut eingesetzt ist“, ist sich die 
Vorsitzende der IG-Tarp Judith Detlefsen sicher. 
Und vom Zirkusprojekt, welches nachhaltig Schüler 
und Lehrer zusammen schweißt, ist sie besonders 
überzeugt. 
Die große Summe kam durch verschiedene Aktio-

nen während des dritten von der IG ausgerichteten 
Weihnachtsmarktes zusammen. Allein die Tombola 
mit mehr als 1000 gespendeten Preisen, der Haupt-
gewinn war eine Photovoltaikanlage, erbrachte 
3560 Euro. Durch den Verkauf von gespendeten 
Kaffee und Kuchen kamen 345 Euro in die Kasse. 
Beim Knusperhausbauen der Kinder mit Nasch-
möglichkeit für die Besucher steckten anschließend 
175 Euro im Spendenschwein. Zur Spendenüberga-
be waren mit Astrid Nissen, Sabine Ingwersen, Kay 
Tams, Thomas Brückner, Judith Detlefsen, Schul-
leiterin Ursula Lehmann, Bürgermeisterin Brun-
hilde Eberle und Schulverbandsvorsteher Rüdiger 
Wiese alle aktiven Helfer, Unterstützer und auch 
die Nutznießer gekommen.

Über den Spendenscheck von der IG-Tarp für die Schularbeit an der ABS in 
Höhe von 4080 Euro freuen sich zahlreiche Menschen  

Am 26.01.2012 fand in der Gaststätte Husby die 
jährliche Hauptversammlung statt.
Die Versammlung begann mit dem traditionellen 
Grünkohlessen.
Danach gab der 1 Vorsitzende, Michael Lassen, 
eine Zusammenfassung über das abgelaufene Bie-
nenjahr. Dabei betonte er, dass der Verein seinem 
Schulungsauftrag bezüglich einer genauen Varro-
akontrolle gewissenhaft nachgekommen ist.
Er dankte den Mitgliedern, die bei der Sanierung ei-
nes Faulbrutausbruchs im Sommer 2011 mitgewirkt 
haben. Lassen betonte, dass er es nicht richtig fand, 
dass Mitglieder eines benachbarten Imkervereins 
bezüglich dieser Bienenkrankheit den Finger erho-
ben hätten, da niemand sich mutwillig solch eine 
Krankheit zuzieht.
Durch das sehr trockene Frühjahr war der Honi-
gertrag etwas geringer als in Vorjahren und in den 

feuchten Spätsommermonaten war die Gesunder-
haltung der Bienen durch Varroakontrolle für die 
Imkerinnen und Imker sehr wichtig.
Bei den Wahlen stand Michael Lassen als erster 
Vorsitzender zur Wiederwahl an und wurde ein-
stimmig gewählt. Stefan Vitols schied als Kassen-
prüfer aus. Als Nachfolger wurde Stefan Erichsen 
gewählt.
Geehrt mit der bronzenen Imkernadel wurde Hein-
rich Thomsen aus Ausackerholz für seine 15 jährige 
Mitgliedschaft im Imkerverein Nordangeln.
2012 finden im Gemeindehaus Husby wieder regel-
mäßige Versammlungen des Imkervereins Nordan-
geln statt, in denen ein reger Erfahrungsaustausch 
erfogt. Gäste und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Imker beklagen geringen Honigertrag

www.amt-oeversee.de

„Meine Heimat             
im Web 2.0“
In den AktivRegionen Eider-Treene-Sorge und 
Südliches Nordfriesland sind in den letzten Jahren 
durch engagierte ehren- und hauptamtliche Akteure 
zahlreiche Projekte in der Region angeregt und um-
gesetzt worden. Doch wie präsentiert man diese Ar-
beit der Öffentlichkeit in und außerhalb der Region? 
Das Internet bietet vielfältige Möglichkeiten Texte, 
Videos und andere Inhalte zu veröffentlichen. Wie 
Sie diese Möglichkeiten auch für sich und Ihre Ar-
beit nutzen, können Sie an nur einem Nachmittag 
einfach lernen. 
Am 16.03.2012 von 16-20 Uhr findet im Stapel-
holm-Huus (Erfde-Bargen) ein Workshop statt. Der 
Workshop mit dem Titel: „Meine Heimat im Web 
2.0“, unter der Leitung von Jörg Jacobsen (Journa-
list), findet in Kooperation mit dem Offenen Kanal-
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Holz zu versteigern
Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt hat ordentlich 
„Holz vor der Hütte“. Daher findet am Samstag, 
dem 10.03.2012 um 10:00 Uhr am Gerätehaus eine 
Versteigerung von frischem Holz statt. Das Holz 
wird in verschiedenen Mengen zur Versteigerung 
angeboten und kann vorher besichtigt werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Langsted-
ter Wehr freut sich auf zahlreiche Bieter und Gäste, 
denn ein Teil des Erlöses kommt dem Langstedter 
Kindergarten zu gute. Das Holz eignet sich dann, 
entsprechend getrocknet, hervorragend für einen 
der nächsten Winter. Auf geht’s.

Westküste statt. Inhaltlich richtet sich das Seminar 
an alle Bürger der AktivRegionen, die Interesse an 
einer öffentlichen Darstellung ihrer Region und der 
regionalen Projekte haben. Dabei wird vermittelt, 
welche Möglichkeiten der Publikation das Web 2.0, 
speziell für die eigene Region bietet. Fragen oder 
Anmeldungen können an den OK-Westküste ge-
richtet werden (Telefon 04 81/ 33 33 oder info@
okwestkueste.de).
Was: Workshop „Meine Heimat im Web 2.0“
Wann: 16.03.2012, 16-20 Uhr
Wo: Stapelholm-Huus (Eiderstr. 5, 24803 Erfde-
Bargen)

10-jähriges Bestehen 
der TS (Theater Speelers)  vun de 
Langstedter Füerwehr

Hallo liebe Theaterfreunde,
zuerst möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Zuschauern, die uns über einen so langen Zeitraum 
die Treue gehalten haben, recht herzlich bedanken. 
Zum 10-jährigen Bestehen möchten wir Sie auch in 
diesem Jahr wieder  mit einem neuen Theaterstück 
begeistern.
Freuen Sie sich, so wie wir, auf „Jonny’s letzte Bot-
terfohrt“ oder „Kennen Se al de Langstedter Dream-
boys?“ geschrieben hat diese Komödie in 3 Akten 
Helmut Schmidt, der aber nichts mit dem „Altbun-
deskanzler“ zu tun hat. 
Zu sehen sind die Aufführungen wieder im Gast-
haus Stelke in Langstedt  am Sa. 10., Mi. 14., So. 
18., Di. 20, Fr. 23, Sa. 24, Di. 27, und Samstag den 
31.3. (Achtung, auf Plakat und Handzettel steht ver-
sehentlich So. 31.3.) Die Aufführungen beginnen 
um 20.00 Uhr, ab 19.00 Uhr ist Einlass.
Der Kartenverkauf hat am 13. Februar begonnen. 
Diese sind erhältlich in der Langstedter Bäckerei 
Hansen in Langstedt oder an der Abendkasse, je-
doch dann ohne Garantie.

Frauentreff
Information und Beratung für 
Frauen und Mädchen, Eggebek, Tel. 
04609 / 765
Veranstaltungen im März 2012
Am 8. März treffen wir uns zu einem Klönabend. 
Es wird der neue Vorstand vorgestellt.

Am 12. März
findet um 20.00 Uhr ein Informationsabend über 
Reiki in der Seniorentagesstätte statt. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich.
Informationen darüber gibt uns die Reiki Meisterin 
und -lehrerin Ulrike Gorny.
Anmeldungen bitte bei Ute Ringel: 04609-765 oder 
bei Ulrike Gorny: 04609-952550

In den Bauchtanzgruppen sind noch Plätze frei! 
Es darf auch gerne einmal „geschnuppert“ werden. 
Information und Anmeldung bei Karin Albers: 
04609-682

Vorankündigung für den 22. April
Zu diesem Termin findet unsere alljährliche Thea-
terfahrt ins Stadttheater  Flensburg statt.
In diesem Jahr sehen wir „Evita“.
Anmeldungen und Kartenverkauf bei Ute Ringel: 
04609-765

Stephan Becker hat als Inhaber das Tierfachge-
schäft „Treene Tierbedarf“ am Klinkenberg 5 in 
Eggebek im Dezember neu eröffnet. Es liegt direkt 
an der Durchfahrtsstraße zwischen Eggebek und 
Langstedt. In den hellen und freundlichen Räumen 

findet der Kunde alles, was er für sein Haustier be-
nötigt. Vom Markenfutter über Kissen und Decken 
bis hin zum Spielzeug werden Produkte für die Hal-
tung und Pflege der häuslichen Lieblinge mit ein-
gehender Beratung angeboten. Für jedes Haustier, 

Treene Tierbedarf neu eröffnet

ob Nager, Hund  oder 
Katze, findet sich hier 
das Richtige. Besonders 
für Pferde und Rassege-
flügel werden Produkte 
aus Belgien vertrieben. 
Einen Schwerpunkt 
bildet auch die Terra-
ristik mit Futtertieren, 
der richtigen Beleuch-
tung und Heizung für 
die Terrarien. Die Öff-
nungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag von 9 
bis 12Uhr und 14 bis 18 
Uhr sowie am Samstag 
von 9 bis 12 Uhr.

Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Oeversee ihre gewerbliche Tätigkeit aufgenom-
men haben.  Wir wünschen viel Erfolg!
Wir wünschen viel Erfolg!

Tarper Backshop		
Bernd Neumann
24963 Tarp, Stapelholmer Weg 10
Tel.: 0171-9559048
E-Mail: tarper.backshop@t-online.de
Tätigkeit: Backshop

Hinweis: Veröffentlichungen von Personen- u. Fir-
mendaten im Treenespiegel sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen ohne die Einwilligung der 
Betroffenen nicht möglich. Die entsprechenden 
Einwilligungserklärungen liegen dem Ordnungsamt 
vor.

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de

Verkauf · Service · Ersatzteile

SCHADE
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Teilnahmebedingungen
Anmeldung: Zu allen Kursen sind vorherige Anmeldun-
gen erforderlich, damit wir entscheiden können, ob ein 
Kurs stattfindet oder nicht. Mindestteilnehmerzahl 7, bei 
kleineren Kursen wird nach Zustimmung aller Teilnehmer 
eine anteilig höhere Kursgebühr erhoben. Probestunde nur 
nach Vereinbarung möglich.
Melden Sie sich bitte telefonisch, per Email oder persön-
lich während der Bürozeiten an. Die Anmeldung ist ver-
bindlich und verpflichtet zur Zahlung der Gebühren und 
möglicher Nebenkosten. Mit der Anmeldung werden un-
sere Teilnahmebedingungen anerkannt. 
Die Teilnahme an den Kursen erfolgt auf eigene Gefahr. 
Die AVHS Tarp übernimmt für etwaige Schäden (z.B. 
Unfall- oder Sachschäden, Eigentumsverlusten) keine 
Haftung.
Kursgebühr: Die Kursgebühren werden im Lastschrift-
verfahren abgebucht. Bei Wochenendkursen ist die Kurs-
gebühr vor Kursbeginn auf unser Konto Nr. 18 02 56 98, 
BLZ 217 500 00, NOSPA, unter Angabe der KursNr. zu 
überweisen.  Eine Gebühren-Ermäßigung ist nach Rück-
sprache mit der AVHS Tarp bei ausreichender Teilneh-
merzahl möglich.
Abmeldung: Eine Abmeldung vor Kursbeginn muss 
mind. 1 Woche vor Kursbeginn schriftlich oder mündlich 
bei der Geschäftsstelle erfolgen. Andernfalls ist die volle 
Teilnehmergebühr fällig.
Unser gesamtes Kusprogramm mit ausführlichen Beschrei-
bungen finden Sie unter  www.vhs-kreis-sl-fl.de  (Kurse/
AVHS Tarp) mit der Möglichkeit der online-Anmeldung.
Unser gesamtes Kursprogramm mit ausführlichen 
Beschreibungen finden Sie auf unserer Homepage un-
ter  www.vhs-tarp.de  mit der Möglichkeit der online-
Anmeldung.

		  Amtsvolks-
		  hochschule 	
		  Tarp			 

		  Postfach 10, 24963 Tarp
Geschäftsstelle: im Gebäude der Alexander-Behm-
Schule,
Klaus-Groth-Str. 29, Tarp
Leitung: Gabriela Heybrock
Tel.: 04638 / 21 00 38 · Fax: 04638 / 21 02 57
E-Mail:  vhs-tarp@t-online.de 
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo - Do 
18:00-20:00 Uhr.
 Außerhalb der Bürozeit nimmt der Anrufbeantworter Ihre 
Anrufe entgegen. Wir rufen auf Wunsch zurück.

Nordic Walking für Anfänger, Kurs M3.0.3
Sa, 14.04.2012, 10:00 – 11:00 Uhr, 3 Termine, 11 €. 
Wiebke Doose
Homöopathie bei Asthma und Neurodermitis, Kurs 
M3.4.2
Do, 26.04.2012, 18:30 – 20:45 Uhr, 1 Termin, 8 €, Barzah-
lung, Marina Tönsfeldt
Einheimische Heilpflanzen kennenlernen - wir pflü-
cken unseren Kräutertee selbst, Kurs M3.4.3
So, 22.04.2012, 10:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 22 €, Bar-
zahlung
So, 03.06.2012, 10:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 22 €, Bar-
zahlung, Silke Rothberg
Entsäuern und entgiften, Kurs 3.4.4
Do, 03.05.2012, 19:30 – 21:30 Uhr, 2 Termine, 14,50 €, 
Angelika Goldmann

ERNÄHRUNG
Gesund durch vitalstoffreiche Vollwerternährung, 
Kurs M3.7.1
Mi, 07.03.2012, 18:30 – 20:00 Uhr, 1 Termin, 6 € incl. 
Kostproben, Barz., A. Bieback  
Fantastisch frisch – mit der Frischkostwoche in den 
Frühling, Kurs M3.7.3
Mo, 12.03.2012, bis Fr, 16.03.2012, 18:00 – 19:30 Uhr, 
Anne Bieback, 5 Termine, 24 € + 30 € Lebensmittelumla-
ge/Rezeptkopien, Barzahlung
Gesunde Schlemmerrunde „Junges Gemüse, zarter 
Spargel“, Kurs M3.7.4
Do, 26.04.2012, 18:30 - 22:00 Uhr, 1 Termin, 10,50 € + 
Lebensmittelumlage 7 €, Barzahlung, Anne Bieback 

HAUTPFLEGE – KOSMETIK – STILBE-
RATUNG
Kosmetikcremes selber hergestellt, Kurs M3.0.1
Sa, 21.04.2012, 10:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin,  21 € plus 
Materialkosten von 10 € bis 20 € je nach Verbrauch, Bar-
zahlung, Ariane von Maltzahn (Tel. 04637/9636765)
Schminkkurs - Workshop, Kurs M1.7.1
Sa, 28.04.2012, 11:00 – 14:00 Uhr, 1 Termin, 19 € plus 
Materialkosten 8 €, Barzahlung, Christine Nielsen
Farb- und Stilberatung für die Frau, Kurs M1.7.2
Mi, 06.06.2012, 19:00 – 21:00 Uhr, 3 Termine, 27 € plus 
25 € für Farbpass und Stilmappe, Christine Nielsen

NATUR UND UMWELT
Gehölzschnitt, Kurs M1.15.1
Sa, 21.04.2012, 8:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 51 €, Sieg-
fried Frohbös
Gehölzschnitt, Kurs M1.15.2
Sa, 12.05.2012, 8:00 – 16:00 Uhr, 1 Termin, 51 €, Sieg-
fried Frohbös
Mein pflegeleichter Traumgarten, Kurs M1.15.3
Sa, 05.05.2012, 9:00 - 16:00 Uhr, 1 Termin, 30 €, Barzah-
lung, Sybil Frercks-Rehahn
Der Familiengarten – schnell, schön, günstig, Kurs 
M1.15.4
Sa, 02.06.2012, 9:00 - 16:00 Uhr, 1 Termin, 30 €, Sybil 
Frercks-Rehahn
Mit allen Sinnen den Frühling erleben - Naturkundli-

GESUNDHEIT
Autogenes Training, Kurs M3.1.2
dienstags 19:30 - 20:15 Uhr, 10 Termine, 26 €, Kirsten 
Johannsen
Nordic Walking für Anfänger, Kurs M3.0.2
Fr, 02.03.2012, 16:30 – 17:30 Uhr, 3 Termine, 11 €, Wieb-
ke Doose

che Wanderung rund um den Sankelmarker See, Kurs 
M1.15.5
So, 06.05.2012, 10:00 - 12:00 Uhr, 1 Termin, 2 €, Andrea 
Thomes
Vom Tanklager zur Heidelandschaft – Naturentde-
ckungen in der Heide Tüdal, Kurs M1.15.6
Fr, 11.05.2012, 14:00 - 16:00 Uhr, 1 Termin, 2 €, Andrea 
Thomes

MALEN UND GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, Kurs M2.5.1 
mittwochs 19:00 - 21:00 Uhr, 10 Termine, 60 €, Elke 
Schulz-Obermaier
Filzen, Kurs M2.13.1
Sa, 17.03.2012, 10:00 – 16:00 Uhr und So, 18.03.2012, 
10:00 – 16:00 Uhr - Wochenendkurs,  41 € plus Materi-
alkosten, die Sie bei der Dozentin Ariane von Maltzahn 
(Tel. 04637/9636765) erfragen können.
Betonfiguren, Kurs M2.6.2 
Fr  11.05.2012, 16:00 – 20:00 Uhr
Sa 12.05.2012, 10:00 – 17:00 Uhr
So 13.05.2012, 10:00 – 17:00 Uhr
Wochenendkurs, 56 € plus Materialkosten 55 €, Doris 
Bedra-Lambardt
Wikingerschmuck, Kurs M2.6.1
Sa, 28.04.2012, 10.00 - 16.00 Uhr und So, 29.04.2012, 
10:00 – 16:00 Uhr - Wochenendkurs, 41 € plus Material-
kosten (nach Gewicht), die Sie bei der Dozentin Margrit 
Lau, Tel. 04631/405373, erfragen können.

SPRACHEN
Englisch für Senioren Anfänger mit Vorkenntnissen I, 
Kurs M4.6.2
montags 11:10 - 12:10 Uhr, Bürgerhaus, 10 Term., 30 €, 
Gabriela Heybrock
Englisch für Senioren Anfänger mit Vorkenntnissen II, 
Kurs M4.6.3
dienstags 9:00 - 10:00 Uhr, Bürgerhaus, 10 Termine, 30 €, 
Gabriela Heybrock
Englisch für Anfänger ohne/mit geringen Vorkenntnis-
sen, Kurs M4.6.4
dienstags 11:30 – 12:30 Uhr, Bürgerhaus, 10 Termine, 30 
€, Gabriela Heybrock
Englisch für den Urlaub, Kurs M4.6.5
mittwochs 18:15 - 19:45 Uhr, 10 Termine, 45 €, Gabriela 
Heybrock
Englisch für Anfänger ohne/mit geringen Vorkenntnis-
sen, Kurs M4.6.6
montags 19:00-20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Thitima Ci-
ba
Dänisch für Anfänger, Kurs M4.3.1
montags 19:00 - 20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Jutta Sie-
men-Friedrichsen
Dänisch für Fortgeschrittene, Kurs M4.3.2
donnerstags 19:00 – 20:30 Uhr, 10 Termine, 45 €, Jutta 
Siemen-Friedrichsen
Wi snackt Platt - Plattdüütsch lesen und vertelln in net-
ter Runde, Kurs M4.26
dienstags 19:30 - 21:00 Uhr, Bürgerhaus, 5 Termine, 22,50 
€, Karin Steinweller
Spanisch für Anfänger, Kurs M4.22.1
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Mo, 07.05.2012, 19:00 - 21:00, 6 Termine, 44 €, Alexan-
dra Christensen
Spanisch für Fortgeschrittene, Kurs M4.22.2
Di, 08.05.2012, 19:00 - 21:00 Uhr, 7 Termine, 51 €, Ale-
xandra Christensen

PERSÖNLICHKEITSBILDUNG
Das Wesen des Konflikts verstehen, Kurs M1.7.3 
Do, 22.03.2012, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Termin, 9,50 €, Ur-
sula Thomsen-Marwitz 

COMPUTER
Digitale Fotografie, Kurs M5.1.4
Mo, 05.03.2012, 19:00 – 20:30 Uhr, 4 Termine, 22 €, 
Frank Jurczyk
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop (Anfänger), 
Kurs M5.1.5
Do, 19.04.2012, 18:30 – 20.30 Uhr, 3 Termine, 22 €, 
Frank Jurczyk

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Kursangebot der DGF-Familienbildungs-
stätte im März 2012
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte 

auch unserem Schaukasten am Mühlenhof. Unsere An-
meldebedingungen und viele weitere Angebote finden Sie 
im Programmheft und unter www.DGFeV.net .Klicken 
Sie bitte den Reiter „Wir über uns“ an.
Gerne informieren wir Sie persönlich unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung.Kostenträger ist 
Ihre Krankenkasse bei Beginn bis zum 9. Monat nach der 
Entbindung.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 26,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,00)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 17,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
0202 Mini-Club (6x 2h, 22,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 21,-) Für 
Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 34,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
0408 Melody Chimes Choir (je 1h)
Für Jugendliche und Erwachsene
0510 Freie Malerei (6x 2h, 33,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
0806 Yoga (10x 1,5h, 51,-)
Für Jugendliche und Erwachsene

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 25,-)	
Für Erwachsene  
0829 Kinderwunschgruppe (6x 2h, 38,-)	  
Für Erwachsene.
0830 Wechseljahre als Chance (6x 2h, 38,-)	  
Frauengesprächsgruppe
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene 
1004 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose
Für Erwachsene
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Ausstellung Freie Malerei
Zusätzlich im März:
Elternschule
Die Familienbildungsstätten des Kreises Schleswig-
Flensburg bieten Ihnen in den Elternschulen die 
Möglichkeit, im Austausch mit anderen Eltern und 
mit Unterstützung zweier kompetenter ReferentIn-
nen mehr Sicherheit für den Erziehungsalltag zu 
finden und neue Stärken bei sich zu entdecken.
Angebot für Eltern mit Kindern
- im Alter von ca. 3 bis 10 Jahren (8x, 2h, Start 
07.03.12)
Das Leben mit Kindern fordert von Ihnen tägli-
ches Entscheiden und Handeln. Kommunikation 
in der Familie, Umgang mit Regeln und Ritualen, 
kindliche Entwicklung, Selbstwertentwicklung und 
Streitbewältigung sind beispielsweise Themen, 
über die Sie praxisnahe Informationen bekommen 
und sich austauschen können.

Ortskulturring Oeversee e. V.
Anmeldungen: Berit Ballweg, Tel. 04630 / 14 75

Kursangebote März 2012
Vegetarische Verführungen – vitalstoffreich und 
vollwertig
Nach dem Motto „kochen, lernen und genießen“ bereiten 
wir an  diesen Abenden gemeinsam vegetarisch vollwerti-
ge Gerichte aus frischen Zutaten zu. 
Von süß bis herzhaft schlemmen wir regional und saisonal, 
sparen dadurch bares Geld, stärken unser Immunsystem 
und schonen auch noch die Umwelt. Da wird es schon fast 
zur Nebensache, dass eine vollwertige Ernährung ganz au-
tomatisch zum körpereigenen Idealgewicht führt.
Dozentin: Anne Bieback, ärztlich geprüfte Gesundheits-
beraterin GGB
Kursgebühr 1 Abend 10,00 € zzgl. Kosten für Lebens-
mittelumlage und Rezeptkopien/Abend ca. 7,00 €. Bitte 
Schürze und Kostprobenbehälter mitbringen.
Verbindliche An- bzw. Abmeldungen bitte bis spätestens 
4 Tage vor Kurstermin.
Termine:
Do., 22.03.12 „Osterbrunch“
18:30 – 22:00 Uhr regionale und saisonale Küche
Do., 19.04.12 „Brote, Brötchen, Brotaufstriche“ 
(Themenänderung vorbehalten)
18:30 – 22:00 Uhr regionale und saisonale Küche
Fr., 28.09.12 „Erntedank“ (Themenänderung vor-
behalten)
18:30 – 22:00 Uhr regionale und saisonale Küche
Do., 29.11.12 „Weihnachtsschlemmereien“
18:30 – 22:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schulküche in der Grundschule 
Oeversee, Stapelholmer Weg

Hinweis: Für die, die sich noch weiter informieren 
möchten, findet am 07.03. von 18.30 – 20.00 Uhr in 
der VHS in Tarp ein Vortrag mit dem Thema „Vi-
talstoffreiche Vollwerternährung mit Kostproben 
aus der Vollwertküche“ statt.

TANZEN für Kinder
Wir wollen Tänze und kleine Formationen nach 
verschiedenen Musikrichtungen einüben.
Dienstags in der Grundschule Oeversee
„Tanzkrümel“  3 – 5 jährige Kinder		
16.45 – 17.30 Uhr	 10 Stunden 20,- €
„Tanzkinder“   6 – 9 jährige Kinder  		
17.30 – 18.15 Uhr	 10 Stunden 20,- € 

„DanceKids“   10 – 12 jährige Kinder	
18.15 – 19.15 Uhr	 10 Stunden 25,- €
Leitung: Viola Jöns vom TTG Adelby, Flensburg
Anmeldung bei Viola Jöns, Tel. 0461 / 90 41 099

YOGA für Seele, Geist und Körper
Nur ein bewusst gelebter Augenblick birgt das wahre 
Glück. Bringe bitte eine Matte, eine Decke, ein Kissen 
und warme Socken mit.
Donnerstags 17.00-18.30 Uhr in der Grundschule, Over-
see. Leitung und Anmeldung bei Cordula Köneke, Tel. 
04638/2224010     	 4 Abende 20,-- €

WIRBELSÄULENGYMNASTIK
Mitzubringen sind Iso-Matte oder Wolldecke, Kissen und 
warme Socken 
Montags 19.30 – 20.30 Uhr Schulsporthalle, Oeversee
Leitung: Marion Zimmerer    10 Abende 30,--  €
Anschließend  nach Absprache von 20.30 – 21.00 Uhr

MUSKELENTSPANNUNG nach Jacobsen 

Leitung: Marion Zimmerer, Oeversee, Tel. 04630 / 969 
103 . 10 x ½ Std.  15,-- €   

JAHRESZEITLICHES BASTELN für 
Kinder
Gruppe 1: Mittwoch, 07.03. um 15.30 – 17.30 Uhr 
im Jugendtreff, Oeversee
Gruppe 2: Mittwoch, 14.03. um 15.30 – 17.30 Uhr 
im Jugendtreff, Oeversee
Leitung: Renate Kutsche, Oeversee, Tel. 04638 / 7
144                                     1 Nachmittag 4,--€         

MINI - BACK- UND BASTELCLUB 
für 3-6jährige Kinder mit oder ohne Begleit-
person 
Gruppe 1: Dienstag, 20.03. um 15.30 – 17.30 Uhr 
im Jugendtreff, Oeversee
Gruppe 2: Mittwoch, 21.03. um 15.30 – 17.30 Uhr 
im Jugendtreff, Oeversee 
Leitung: Renate Kutsche, Oeversee, Tel. 04638/7144 
Elisabeth Asmussen, Munkwolstrup, Tel. 04602/
1310		            1 Nachmittag 4,-- €

BACKEN für Kinder
Gruppe 1: Dienstag, 27.03. um 15.30 – 17.30 Uhr 
im Jugendtreff, Oeversee
Gruppe 2: Mittwoch, 28.03. um 15.30 – 17.30 Uhr 
im Jugendtreff, Oeversee
Leitung: Elisabeth Asmussen, Tel. 04602/13 10                                               
1 Nachmittag 4,-- €

BAUCHTANZ
für Frauen mit Vorkenntnissen
Mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr in der Grundschule, 
Oeversee Leitung: Silke Gross, Kollerup
10 Abende 45,--€

Tel. 0 46 38 / 8 95 20
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Aus den Gemeinden

      Gemeinde Tarp

Hildegard und Wulf Arndt feiern goldene Hochzeit
Als gerade einmal 7-Jähriger kam Wulf Arndt vor 
Ende des Krieges mit seiner Mutter und seinen bei-
den Brüdern aus Zoppot bei Danzig über die Ostsee. 
Die bereits erhaltenen Unterlagen für den Transport 
der Familie auf der „Wilhelm Gustlof“, die auf der 
Überfahrt von 3 russ. Torpedos getroffen mit 9000 
Ertrunkenen unterging, gab sie Gott sei Dank zu-
rück und sie überstanden die Flucht auf einem 
Schlepper und landeten für die nächsten sechs Jahre 
in Travemünde. Als dann der Vater 1950, 9 Jahre 
als Lagerarzt in russ. Kriegsgefangenschaft, nach 
Hause kam und es in Norddeutschland keine Arbeit 
gab, zog die Familie in das Bergbaugebiet nach Als-
dorf bei Aachen.
Frau Hildegard Arndt wuchs zunächst in Kollatz 
Kreis Belgard/Hinterpommern und später in Rat-
zeburg auf, bis auch ihre Familie wegen fehlender 
Arbeit nach Würselen bei Aachen umzog.
„Fräulein Hildegard“ absolvierte eine Lehre als 
Rechtsanwattsgehilfin und war anschließend als 
Chefarztsekretärin im Krankenhaus Bardenberg tä-
tig. Kennengelernt haben die beiden sich 1956 auf
einem Jugendgruppenleiterseminar in Monschau in 
der Eifel.
Im Steinkohlenbergbau Herr Arndt den Beruf des 
Starkstromelektrikers. Ihn zog es wieder an die 
Küste und er heuerte bei der Bundesmarine an am 
l. August 1958.
Für den OGefr Arndt erfolgte 1961 eine Versetzung 
nach Washington D.C./USA. „Fräulein Hildegard“ 
wurde ½ Jahr später nachgeholt und wenige Tage 
nach Eintreffen wurde in der Concordia Church, 
leider ohne Beisein eines Familienmitglieds, gehei-
ratet.  Noch im selben Jahr wurde im Naval-Hospi-
tal Bethesda der älteste Sohn Dirk geboren. Nach 
gut zwei Jahren erfolgte die Rückversetzung zum 
Standort Cuxhaven, von wo aus für die nächsten 
zwei Jahre von Wulf nur Lehrgänge zu absolvie-
ren waren. Währenddessen wurde dort Sohn Jörg 
geboren und es erfolgte eine erneute Versetzung 
nach Washington. Zwei Jahre später wurde die 
Dienststelle in das neue NATO-Hauptquartier nach 
Brüssel verlegt, wo die Familie für ca. zwei Jahre 
wohnte und sich um Tochter Heike vergrößerte. 
Nach den Aufenthalten in den großen Hauptstädten 
Washington und Brüssel erfolgte dann 1969 die 
Versetzung in das noch dörfliche Tarp, zum Marine-
fliegergeschwader 2, wo StBtsm Arndt 1991 in den
Ruhestand entlassen wurde. Die letzten zehn Jahre 
war er im Unteroffizierheim MFG 2 tätig, davon die 
letzten 7 Jahre als Vorsitzender. Hier organisierte 
er viele Großveranstaltungen, wie z.B. auch mit 
Peter Kraus und unternahm mit dem Verein viele 

Reisen als Leiter sowie auch als Busfahrer. Im Ort 
Tarp war er einige Jahre als TL der DLRG für den 
technischen Ablauf und die personelle Aufsicht im 
Freibad zuständig. Seit 1969 ist er Mitglied im TSV 
und hat bis zum 63. Lebensjahr aktiv Handball ge-
spielt. Für das Bundeswehr-Sozialwerk war Herr 
Arndt 25 Jahre ehrenamtlich tätig. Erst in St.-Peter-
Ording als Betreuer, dann leitete er Jugendfreizeiten 
in Schwennauhof, Saalbach-Hinterglemm und in 
Florida. Seine Frau und auch die Kinder haben ihn 
dabei als Betreuer meistens unterstützt.
Frau Arndt führte stets den großen Haushalt mit 
Garten und sorgte für das Wohl der Familie mit den 
drei Kindern. Außerdem arbeitete Frau Arndt noch 
elf Jahre im Betrieb von Udo Schütte in Tarp. Ehren-
amtlich führte sie die ca. 30-köpfige Damengruppe 
der Uffz.-Gemeinschaft, Ehefrauen einiger Mitglie-
der, die für die UHG bei vielen Events immer eine 
große Hilfe waren. Seit 1973 bewohnen Arndts ihr 
eigenes Einfamilienhaus in der Hermann-Löns-Str. 
und hoffen, bei guter Gesundheit dieses noch recht 
lange genießen zu können. Zur Familie gehören zu 
den eigenen drei Kindern, drei „Schwiegerkinder“ 
und sechs Enkelkinder, die in Wanderup, Husby 
und im entfernten Bodenseebereich wohnen. Zu al-
len besteht ein sehr gutes, harmonisches Verhältnis. 
Gefeiert wird die „Goldene Hochzeit“ am 3. März 
2012.

Der neue Kulturflyer 
kommt!
Zum zweiten Mal erscheint in Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Vereinen und Verbänden der 
Gemeinde der Tarper Kulturflyer. 
Die neue Ausgabe wird am 11. März mit der Wo-
chenschau in der Gemeinde verteilt. Für Gäste 
liegen weitere Exemplare im Touristen- und Ser-
vicecenter, den Vorverkaufsstellen und im Amtsge-
bäude der Gemeinde aus.
Der Tarper Kulturflyer bietet den Bürger und Gäste 
der Gemeinde einen Überblick über die verschie-
densten Veranstaltungen in der Gemeinde Tarp 
und Umgebung bzw. die von den Mitgliedern des 
Kulturkreises angebotenen kulturellen Termine. 
Weitere Informationen zu diesen und weiteren 
Freizeitangeboten finden Sie auf der Homepage des 
Kulturkreises unter www. Kulturkreis-tarp.de. Der 
nächste Tarper Kulturflyer erscheint im Oktober 
2012.
Unser besonderer Dank gilt Nicola Hartung vom 
Weindepot Tarp und Rene Hähnlein von Fenster-
putz Brillant für die großzügige Unterstützung beim 
Druck sowie allen Vereinen und Verbänden die für 
Tarp ein abwechslungsreiches Veranstaltungspro-
gramm gestalten.
Wir hoffen, für jeden ist etwas dabei!

Petra Kriegsmann, Kulturkreis Tarp

Tarper Chroniken
Werte Leser,
nun liegen Ihnen beide Werke (Tarp 1980 – 2010 
und die Familien- und Gebäudechronik) schon ei-
nige Zeit vor. Viele positive Rückmeldungen haben 
uns sehr gefreut. Leider haben sich einige offen-
sichtliche Unrichtigkeiten bei Datenübermittlung 
oder im Umbruch ergeben. Wir arbeiten zurzeit an 
einem Ergänzungsbogen, der zeitnah erscheinen 
soll. Sollten Sie Fehlerhinweise haben, dann erbit-
ten wir diese bis zum 25.03.2012 an das Bürgerar-
chiv der Gemeinde Tarp :Tel. 04638/898740
e-mail: archiv-tarp@versanet.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch jeweils von 8.00 – 13.00 
Uhr (außerhalb der Ferien)
Bedenken Sie hierbei bitte, dass wir nur Daten auf-
nehmen können, die wir von autorisierten Personen 
bekommen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Freundliche Grüße  Ihr Chronikteam

Ulenspeeler
Noch einmal die Lachmuskeln strapazieren. Am 
Sonntag, den 11. März 2012 um 15.00 Uhr im 
Landgasthof spielen wir noch einmal den Drei-
akter „Alln‘s wegen de Gesundheit¬. Sie können 
dieses bei Kaffee und Kuchen genießen.
Karten gibt es im Landgasthof und im Kopie-
Center Brückner
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Der Seniorenbeirat

Älter werden
in	        Tarp

Tagesfahrten
M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck

25.03. 	 Saisoneröffnungsfahrt inkl. Verlosung      M+K 		 40,90
09.04. 	 Ostermontag Ostholstein                          M+K 		 44,50
18.04. 	 Modenschau Nortex                                 M+K 		 29,90
01.05. 	 Maischollenessen/Schleischifffahrt 	 M 	 41,50
12.05. 	 Barmstedt Rhododendronblüte	 M+K	 41,00
22.05. 	 Halbtagesfahrt Marmeladenverkostung  	 K	 25,00
28.05. 	 Rundfahrt mit Spargelessen  	 M	 36,50
06.06. 	 Fahrt ins Blaue (Itzehoe) 	 M+K	 40,50
14.06. 	 Dithmarschen mal anders 	 M+K	 43,90
23.06. 	 Glückstadt / Matjesbüffet / gef. Rundfahrt	 M	 41,50
28.06. 	 Tönning Besuch einer Gutsanlage	 M+K	 41,00
01.07. 	 Hallig Südfall inkl. Kutschfahrt  	 M+K	 49,90
14.07. 	 Amrum/Frühstück/Inselbahnrundfahrt  		  51,80
22.07. 	 Holsteinische Schweiz  	 M+K	 39,90
29.07. 	 Halbtagesfahrt Kolding/Geografisk Have   		  26,90

Polenmarktfahrten
31.03. Tagesfahrt Hohenwutzen		  39,90
27.10.-28.10. Stettin	 ÜF 	 119,00

Reisen 2012
16.03.-19.03. Weserbergland                 	    HP 	 339,00
06.05.-15.05. Bad Füssing/Kurreise	 HP 	 739,00
18.08.-26.08. Masuren	 HP 	 915,00
07.12.-09.12. Berlin / Hotel im Zentrum	 ÜF 	 199,00

 Weitere Fahrten auf  Anfrage

Getränke-
Heimdienst
04638-332

www.
treenetaler.

de

Auszubildende/r
zum/zur

Fleischer-
fachverkäufer/in
zum 1. September 2012 
gesucht

Die Gemeinde Tarp stellt für die Badesaison in ihrem Freizeitbad eine zu-
verlässige und freundliche 

Kassenkraft (w/m)
zum Verkauf von Eintrittskarten ein. Die Beschäftigung erfolgt im Rah-
men einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) und ist grundsätzlich 
am Sonntag vorgesehen. Es wird die Bereitschaft zu Mehrarbeit auch an 
anderen Wochentagen in Vertretungsfällen vorausgesetzt. 
Die Eingruppierung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wenn Sie interessiert sind, richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte bis 
zum 20. März 2012 an die Bürgermeisterin der Gemeinde Tarp, Tornschauer 
Str. 3/5, 24963 Tarp. Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Klee-
berg unter Rufnummer 04638/8813.  

Babyschwimmen
Babyschwimmen und 

Schwimmkurse für 

Kinder
Aquafitness
Bei Präventionskursen

Zuzahlung durch Krankenkassen

Info und Anmeldung

Udo Schütte Praxis für Physiotherapie  	
Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48

Gemeindereinigungsaktion 2012
Die Gemeinde Tarp führt auch in diesem Jahr wieder am  Samstag, den 24. März 2012  eine allgemeine 
Reinigungsaktion durch, die sich auf das gesamte Gemeindegebiet erstrecken soll. Alle Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, sich an dieser Aktion zu beteiligen. Freiwillige Helfer versammeln sich um 9.00 
Uhr vor dem Bürgerhaus. Dort erfolgt die Einteilung und Bekanntgabe der Einzelheiten. Dringend benötigt 
werden Plastikeimer, Schaufel und Harke.
Alle Teilnehmer erhalten zum Dank gegen 11.30 Uhr Getränke und Erbsensuppe.

GEMEINDE TARP  Brunhilde Eberle, Bürgermeisterin

Grünabfallentsorgung Annahmestelle: Gutenbergring 6
Die Bürger des Amtes Oeversee und deren angrenzenden Gemeinden haben auch in diesem Jahr wieder die 
Möglichkeit, auf dem Gelände Gutenbergring 6 in Tarp der Firma Beraldi GmbH & Co.KG die Entsorgung 
bzw. Verwertung der Garten- und Grünabfälle durchzuführen.
Die Grünabfälle können ab Samstag, 17. März 2012 gegen Erwerb einer Berechtigungskarte zum Preis von 
38,00 Euro dort abgegeben werden. Die Berechtigungskarte ist gültig für den Zeitraum vom Samstag, 17. 
März 2012 bis Mittwoch, 28. November 2012.
Garten- und Grünabfälle werden zu den nachstehenden Öffnungszeiten Mittwoch 14.00 bis 19.00 Uhr und 
Samstag 09.00 bis 15.00 Uhr entgegen genommen.
Berechtigungskarten sind erhältlich beim Platzwart zu den Öffnungszeiten oder im Amt Oeversee -  Bür-
gerbüro - in Tarp ab 01. März 2012. Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass die Berechtigungskarte 
nur gültig ist für ein privates Hausgrundstück und der Personalausweis benötigt wird. Gewerbetreibende 
wie z.B. Gärtnereien, Hausmeister-Service, Garten- und Landschaftsbaubetriebe etc. erhalten keine Berech-
tigungskarte, können aber gegen ein entsprechendes Entgelt die Möglichkeit der Anlieferung zu den Öff-
nungszeiten nutzen. Pro Hausgrundstück gibt es eine Mengenbegrenzung von 5 cbm.

Ortsverein Tarp

Kontakte über: Christiane Wett (04638/7206) oder 
Rosemarie Mohr (04638/903).

Blutzuckertest für Blutspender !
Die Zahl der Diabetiker steigt. Deshalb bietet der 
Blutspendedienst von Februar bis April einen kos-
tenlosen Blutzuckertest an. Bei allen auffälligen Be-
funden wird der Spender informiert. So kann diese 

gefährliche Krankheit frühzeitig erkannt und behan-
delt werden bevor erste Schädigungen auftreten.
Der nächste Blutspendetermin in Tarp ist am Don-
nerstag, 15. März von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr in 
der Familienbildungsstätte in Tarp, Schulstr. 7b! 
Natürlich halten wir wieder Leckeres zur anschlie-
ßenden Stärkung bereit! 
Erstspender erhalten eine Überraschung.
Es ist nun möglich, unter Vorlage eines ärztlichen 
Attests bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres 

Blut zu spenden. 

Vermittlung von Kuren
Wir können Mutter-Kind-Kuren und natürlich auch 
Vater-Kind-Kuren vermitteln. Ansprechpartnerin 
ist Frau Helga Jansen (04638/475).

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Seniorenbei-
rates am Di. 20. März 2012 um 14.30 Uhr 
in der Seniorenresidenz Wanderuper Str. 
Tarp

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Protokoll der Sitzung vom 22.11.2011
3. 	 Bericht der Bürgermeisterin, Frau Eberle
4. 	 Bericht der Vorsitzenden
5. 	 Berichte der Beiratsmitglieder
6. 	 Evtl. Fragen oder Anregungen zur Arbeit des 	
	 Seniorenbeirates
7. 	 Verschiedenes
8. 	 Schlusswort
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung ließt Fried-
helm Kuhlen aus Werken von Wilhelm Busch und 
Joachim Ringelnatz.
Kaffee und Kuchen werden gegen Bezahlung ge-
reicht.
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         Bücherei Tarp
Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
D i e n s t a g ,  D o n n e r s t a g ,  F r e i t a g :  
10.00-13.00 Uhr/14.30-17.30 Uhr
In den Ferien: 10.00-16.00 Uhr
Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291

LandFrauenverein
Jerrishoe-Tarp e.V.

Die Bücherei hat neue Medien	
Romane:
Nesbo, Jo: Die Larve. (Krimi)
Link, Charlotte: Der Beobachter. (Psychothriller)
French, Nicci: Blauer Montag. (Thriller)

Medien:
Conni-Hörspiele. (Hör-CD), z.B. …und der Liebes-
brief, …retttet Oma etc.
Wasser für die Elefanten. (DVD)
Bravo-Hits 75. (Musik-CD)
Lana del Rey: Born to die. (Musik-CD)
Der Plan. (DVD)
Wizard. (Kartenspiel)

Sachbücher:
Star Wars – Kampf um die Galaxis.
Drei Generationen – Großmütter, Mütter und Töch-
ter erzählen.
Kalte Küche von A – Z.
Eins, zwei, drei und losgespielt! Das große Famili-
en-Spielebuch.
Mini-Farming – autark auf 1000 Quadratmetern.

Kinder- und Jugendbücher:
Mäuseangst und Monstermut – Geschichten für 
kleine Helden.
Baltscheit, Martin: Was soll ich da erst sagen? (Bil-
derbuch)
Brezina, Thomas C.: Der kleine Gruselladen – Rate-
Krimi-Serie.
Und vieles mehr! Schauen Sie in unseren Katalog 
unter www.buecherei-tarp.de

Achtung!!! Am 6. 3. 2012 hat die Bücherei 
wegen einer Fortbildung geschlossen!

Liebe Landfrauen,
unsere nächste Veranstaltung findet am 14. März 
2012 um 14.30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp statt. 
Das Thema des Vortrages lautet:“Was Einsteins 
Koch zu erzählen hätte.“ Die Referentin ist Frau 
Gieselore Eisenschmidt.
Kochen und Essen gehören selbstverständlich zu 
unserem Alltag. Aber wissen wir eigentlich was da 
passiert? Wieso wird der Hummer rot, löst sich Zu-
cker in Wasser so leicht und warum schmeckt Tee 
mit Milch nicht mehr so bitter? Dies und noch mehr 
Geheimisse der Kochkunst werden in diesem Vor-
trag gelüftet - also ein interessanter Vortrag.
Anmeldungen bis zum 10. März bei Renate Nissen, 
Tel.-Nr.: 04638 7645.
Auf viele Anmeldungen freut sich im Namen des 
Vorstandes 		  Renate Nissen

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Einladung 
an alle Mitglieder des Ortsverbandes Tarp – Jerris-
hoe zur Jahreshauptversammlung, am Freitag den 
30. März 2012  um 15.00 Uhr im Landgasthof Tarp.  
Da der gesamte Vorstand neu gewählt werden muß, 
bitten wir um zahlreiches Erscheinen der Mitglie-
der.
Anmeldung bitte bis zum 26.03.2012 unter 
Tel. H. Hoddow 04625/189268 oder H.Döll         
04638/7306        		        Der Vorstand  

Volles Haus bei Manfred Degen
Am 28. Januar war es endlich soweit. Schon früh 
füllte sich das „Haus an der Treene”, denn es hatte 
sich herumgesprochen, dass die Veranstaltung aus-
verkauft war. Schon um 17.30 war kein Platz mehr 
im Restaurant zu bekommen, da viele Zuschauer die 
Gelegenheit nutzten, die Veranstaltung mit einem 
gemütlichem Abendessen zu verbinden und einen 
Platz im Restaurant schon Wochen vorher reserviert 
hatten.
Pünktlich um 19.30 startete Herr Degen mit seinem 
Programm und es dauerte keine zehn Minuten, bis 
er das Publikum in seinem Bann hatte. Schon zur 
Pause war klar, das Leben auf Deutschlands belieb-
tester Sonneninsel hat für die Einheimischen auch 
seine Tücken. Was tun, wenn der letzte Autozug 
zur Insel weg ist? Das Tarper Publikum weiß jetzt 
mehr.

Eine Pointe folgte der nächsten und so verging die 
Zeit wie im Fluge. Leider hieß es dann schon um 
kurz vor 22:00 Uhr Abschied von dem Künstler 
zu nehmen. Aber nicht ohne das Versprechen, im 
nächsten Jahr im Januar wieder zu kommen!
Auch für die Tarper Buchstützen war der Abend ein 
voller Erfolg. Zum Dank der Unterstützung im Vor-
felde der Veranstaltung  ermöglichte Herr Degen 
durch eine großzügige Spende die Realisierung der 
Jugendbuchwoche in der Tarper Bücherei.
So waren alle am Ende eines kurzweiligen Abends 
begeistert. Das Publikum erlebte einen Abend vol-
ler Lachsalven, Herr Degen wurde durch sein Gast-
spiel zum Fan von Tarp und die Tarper Kinder kön-
nen sich jetzt schon über ein Autorengastspiel im 
Sommer freuen. Dieser Abend war ein Gewinn für 
alle. Wenn Sie mehr über die Tarper Buchstützen 

erfahren wollen, besuchen Sie uns doch auf www.
tarp-buchstützen.de oder kommen Sie doch einfach 
mal wieder in die Bücherei. 

Preisübergabe der 
Weihnachtsfahrkarte 
Dank vieler Geschäftsleute aus Tarp und Umgebung 
die tolle Preise gestiftet haben, fand jetzt im Haus 
an der Treene die Preisübergabe der Tarper Weih-
nachtsfahrkarte statt. In Anwesenheit von Sponso-
ren und Mitgliedern der IG Tarp konnten die glück-
lichen Gewinner ihre Preise entgegen nehmen.
So unterschiedlich wie die Sponsoren waren auch 
die 15 Preise. Freuen durften sich Anna Rickert-
sen über ein Schreib- und Malset der Itzehoer 
Versicherung. Frau Krebs, sowie Paula Gryszyk 
bekamen einen prallgefüllten Fresskorb, gestiftet 
von der Firma Trixie. Jonas Krummbügel wollte 
seinen ferngesteuerten Riesentruck der Firma Far-
benfachgeschäft Möller genauso schnell auspacken, 
wie Silas Nielsen seinen ferngesteuerten Jeep der 
Team-Tankstelle. Silas Eltern freuten sich außer-
dem noch über einen Gutschein der Tankstelle. Die 
kleine Tochter der Familie Klar ging stolz mit einer 
großen glitzernden  Tasche der Marke TOPmodel, 
gestiftet vom Papierlädchen, nach Hause. Mit einem 
Einkaufsgutschein machte Dennis Böhme Familie 
Katzka eine Freude. Die elektrische Zahnbürste, ge-
stiftet von der Praxis für Zahngesundheit Momme 
Tralau, wird Tom Theede die Zahnreinigung verein-
fachen. Philipp Kaiser konnte mit dem Pastaset der 
Nord-Ostsee-Sparkasse für ein leckeres Essen für 
die Familie sorgen. Wencke Hanisch, Inhaberin von 
Schnittkontur, übergab einen Gutschein sowie eine 
Auswahl an hochwertigen Haarpflegeprodukten an 
die strahlende Annika König. Anton Model konnte 
sich über einen Restaurantgutschein freuen, gespen-
det vom Steuerberater Stuller aus Tarp. Gerade bei 

www.amt-oeversee.de
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diesen Temperaturen 
war die von Animalin 
gestiftete Wellenstein-
Jacke für Frau Fuchs ein 
wahrer Genuss. Auch 
Nicole Löschmann im 
Namen vom Haus an 
der Treene übergab 
gerne einen Gutschein 
an die Familie Schön-
gart. Silke Junge freute 
sich über einen Gut-
schein von Pronto Pizza. 
Gleich zwei Männer der 
Familie Clausen freuten 
sich über das Geschenk 
von Reifen Thomsen. 
Papa Sven bekam ein 
Notfallset  inkl. Warndreieck und Verbandskasten. 
Sohn Fin freute sich über einen neuen Fußball. Den 
gestifteten Gutschein und eine Flasche Motorenöl 
gestiftet von Bosch Car Service gewann Familie 
Carsten. 
Allen Gewinnen herzlichen Glückwunsch, allen 
Sponsoren herzlichen Dank für die Unterstützung 

im Namen der IG Tarp. 
Wir freuen uns darauf, dass auch 2012 mit der Tar-
per Weihnachtsfahrkarte wieder viele Kinderaugen 
leuchten.
Weitere Information über die IG Tarp und ihre Vor-
haben finden sie unter www.igtarp.de

2 Tage Liebe, Leben, Lovetoys!  
Ein weiteres Mal sorgte 
die IG Tarp für humor-
volle Stunden. Bei dem 
Flensburger Boulevard 
Musical „Lieben, Leben, 
Lovetoys” blieb im aus-
verkauften Saal des Haus 
an der Treene kein Auge 
trocken. 
Gekonnt führten uns die 
Schwestern Anna und El-
vira, wunderbar gespielt 
von Rita Gäbler und Syl-
via Wieland, durch die 
breite Vielfalt der Ero-
tik. Melancholisch und 
heiter, frech und frivol 
zeigten sie, dass mensch-
lichen Sinnesfreuden kei-
ne Sünde sind.
Erst bei der Wohnungs-
auflösung ihrer verstorbenen Tanten lernen sie de-
ren verborgene Leidenschaft kennen und trauen sich 
über eigene Bedürfnisse, Wünsche und Träume zu 
reden und zu singen. So laden sie uns ein auf eine 
vergnügliche, prickelnde Reise zu neuen Sichtwei-
sen auf Liebe, Lust und Leben. Unterstützt wurden 
sie dabei von ihrem Pianisten Raimund Heusch und 
das nicht nur in musikalischer Hinsicht.

Schon jetzt können für die nächste Veranstaltung im 
Landgasthof am 19.04.2012 um 20:00 Uhr Eintritts-
karten im Papierlädchen, im Landgasthof und über 
die IG Tarp gekauft werden. Auftreten wird der aus 
RTL und NDR bekannte Jens Wagner mit seinem 
Programm :“Comedy op Platt“
Weitere Information über die IG Tarp und ihre Vor-
haben finden sie unter www.igtarp.de.

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

wieder sehr aktiv 
Wenn es einem Vereinsvorstand immer wieder ge-
lingt, zur Jahreshauptversammlung (JHV) mehr als 
50 % der Vereinsmitglieder in den Veranstaltungs-
raum zu bekommen, dann muss dies sehr wohl ein 
besonderer Verein sein. Wenn die Volkswander-
gruppe Tarp ruft, egal ob Helfer zu Wanderveran-
staltung, zu Vereinsfahrten oder zur JHV, immer 
stehen die Mitglieder bereit. Wie sagte es der 2. 
Vorsitzende Aribert Reimann: „Einige Mitglieder 
sind beleidigt, weil sie nicht zur Hilfe bei Wander-
veranstaltungen eingeteilt werden“. 
72 Mitglieder des 140 Köpfe starken Vereins wa-
ren zur JHV in den Landgasthof gekommen. Unter 
ihnen als Gast Tarps Bürgermeisterin Brunhilde 
Eberle, die das große Engagement der Mitglieder 
in vielen Bereichen lobte. Ob bei der Pflege des 
Findlingsgartens, beim Ferienpass, bei der Aus-
schilderung von Wanderwegen, hier zeige sich 
der Wahrheitsgehalt einer auf den Verein in aller 
Bescheidenheit geschriebenen Gedichtszeile: „Sie 
alle sind eine echt starke Truppe“. Der Schulver-
bandsvorstehr Rüdiger Wiese freute sich über die 
zahlreichen Aktivitäten auf dem Schulhof oder in 
den Räumen der Alexander-Behm-Schule. Von hier 
starten alle Wanderveranstaltungen. 
Für den Vorsitzenden Siegfried Kerth lag „ein be-
wegtes Jahr hinter dem Verein“. Bei den Wander-
veranstaltung im April starteten 823, im November 
710 und bei der UNICEF-Wanderung 250 Wander-
vögel. Daneben nutzen mehr als 800 die permanen-
ten Wanderwege und kauften die Startkarten. Die 
Reisen ins Ammerland mit Werftbesichtigung in 
Papenburg, eine Mehrtagesreise in die Bäder Tsche-
chiens und Dresden oder die Fahrten ins Blaue 
waren jeweils bis an die Kapazitätsgrenzen ausge-
bucht. Bei der Pflege des Eulenwanderweges,im 
Findlingsgarten oder bei der Einrichtung und Über-
prüfung der Wanderwege sein er, Alexander Berger 
und Alfred Andresen häufig im Einsatz gewesen. 
Mehrfach Danke gesagt wurde den Kuchenspendern 
und steten Helfern, die alles immer wieder möglich 
machen. Immerhin werden im Geschäftsjahr 25 000 
Euro durch die Volkswandergruppe Tarp bewegt, 
wie die Kassenwartin Dagmar Knorr berichtete. 
Für das Jahr 2012 sind wieder die Wanderveranstal-
tungen im April und November ausgeschrieben. Als 
Vereinsfahrten sind ein Besuch des Airbuswerkes 
in Finkenwerder am 26. Mai, Mitte August eine 
Wattwanderung von Dagebüll nach Föhr und die 
Fahrt ins Blaue im September geplant, wie Rein-
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hard Latuske vom Fest-
ausschuss erklärte. Die 
Wahlen verliefen zügig 
und problemlos, da sich 
alle Mandatsträger zur 
Wiederwahl stellten und 
ohne Gegenstimmen 
bestätigt wurden. Dies 
sind der erste Vorsitzen-
de Siegfried Kerth, weil 
„seine Frau so gerne 
Präsidentenfrau ist“, wie 
Brunhilde Eberle mit 
herzhaftem Lachen und 
einem Backenschmatz 
für den Gewählten be-
merkte. Die Kassenwar-
tin bleibt Dagmar Knorr, 
Erster Wanderwart ist 
und bleibt Max Timm.

Foto v. l.: Sie führen die Volkswandergruppe Tarp weiterhin: Der 1. Vorsitzen-
der Siegfried Kerth, der 2. Vorsitzende Aribert Reimann, Kassenwartin Dagmar 
Knorr und 1. Wanderwart Max Timm  

Jahreshauptversammlung Jugendfeuerwehr Tarp/Keelbek
Zur jährlich stattfindenden  Mitgliederversammlung  
der Jugendfeuerwehr Tarp-Keelbek überbrachte die 
Bürgermeisterin  der Gemeinde Tarp, Frau Brun-
hilde Eberle die Grüße der Gemeinde. Frau Eberle 
würdigt die Bereitschaft, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren und in das gemeindliche  Leben aktiv einzu-
bringen. Lobende Worte fand sie für die souveräne 
Versammlungsleitung  Anna Jetters.
Als herausragendes Ereignis des Jahres 2011 soll-
te hier erwähnt werden, dass die Jugendfeuerwehr 
Tarp-Keelbek beim Helmut-Baack-Pokal den 1. 
und 2. Platz belegten von den Jugendgruppen mit 
451 und  mit 450 Ringen.
Dank geht  an alle, die die Jugendfeuerwehr durch 
Spenden, auch  im Rahmen der jährlichen Jugend-
sammlung oder in anderer Weise unterstützt haben. 
Ein besonderer Dank geht an den Verein für Handel 
und Gewerbe. Der
VHG spendierte auch in diesem  Jahr zum Ab-
schluss  der Jugendversammlung  Pommes satt und 
erntete dafür viel Beifall.
Der Tätigkeitsbericht für das Jahr 2011 dokumen-
tiert insgesamt 88 Aktivitäten  und 3 Lehrgangsbe-
suche. Als Höhepunke daraus wurde noch einmal 
die Wochenendfreizeit in der Jugendfreizeitstätte  
Neukirchen in Erinnerung gebracht. Diese Fahrt so-

wie das Sommer-Zeltlager in Otterndorf sind einige 
der regelmäßig stattfindenden Aktionen der Jugend-
feuerwehr.
In die Jugendfeuerwehr  wurde nach einjähriger 
Probezeit neu aufgenommen Oliver Kukut. Einen 
breiten Raum nehmen in der Jugendversammlung 
traditionell die Wahlen zum Jugendausschuss ein. 
Der Jugendausschuss wird jeweils auf die Dauer 
von einem Jahr gewählt und leitet die Jugendfeuer-
wehr nach demokratischem Regeln. Auch in diesem 
Jahr mangelte  es nicht an Vorschlägen und Bewer-
bern für die zu besetzenden Funktionen.  Im Jahre 
2012 liegt die Verantwortung für die Geschicke der 
Jugendfeuerwehr in den Händen von Anna Jetter 
(Jugendgruppenleiterin), Julia  Bauschke (Gruppen-
führerin  der Gruppe 2), Kevin Dau (Stellvertreter), 
Finn Klickert    (Gruppenführer der Gruppe 3), Finn 
Jessen (Stellvertreter), Sandra Reimer  (Kassenfüh-
rerin), Carsten Dircks  (Schriftführer)
Die Übungsabende der Jugendfeuerwehr finden 
alle 14 Tage statt ab 17.30 Uhr im Feuerwehr-
Gerätehaus Tarp. Alle interessierten Kinder ab 10 
Jahren dürfen gerne einmal vorbeischauen. An-
sprechpartner sind Jugendwart Lars Albrecht, T. 
04638/8081396 und stellvertr.  Jugendwart Günter 
Lieske: T. 04638/1851.
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Schlemmerplatte
auf  gebuttertem Brot liebevoll gelegt + dekoriert
10 Schnittchen pro Person
Roastbeef ✸ Kasseler  ✸ Kochschinken ✸ Schweinebraten ✸ Mett ✸ Schin-
kenmettwurst  ✸ Holst. Landrauchschinken ✸ Schwarzgeräuchertes ✸ Käse 
✸ Salat nach Wahl 

ab 6 Personen pro Person   8,90 
 mit Lachs auf Rührei pro Person  9,90  - mit Räucheraal + Krabben auf Anfrage

	 Denken Sie rechtzeitig an die Konfirmation.
	 Angebots-Prospekte im Laden erhältlich!

„EXCLUSIV”

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Freiwillige Feuerwehr 
Keelbek
Am 65. Geburtstag gab es Gold für 
Werner Carstensen
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Keelbek, die am 20.01.2012 im Haus an der 
Treene in Tarp stattfand, konnte Wehrführer Rein-
hard Koch neben 26 Aktiven auch sechs Mitglieder 
der Ehrenabteilung begrüßen. Seine besonderen 
Willkommensgrüße richtete er an unsere Bürger-
meisterin, Frau Eberle, den Amtswehrführer Ger-
hard Nörenberg und an unseren Ehrenamtswehr-
führer Claus Kärcher. Zu Ehren ihres verstorbenen 
Kameraden Claus Jensen erhob sich die Versamm-
lung von ihren Stühlen um seiner zu gedenken. Dem 
Tätigkeitsbericht des Wehrführers war zu entneh-
men, dass es im Berichtsjahr zu 18 Alarmierungen 
kam, vier davon waren Brandeinsätze. Das Fahr-
zeug lief 1626 km und ist nun 13 Jahre alt.
Etliche Kameraden nahmen wieder an Lehrgängen 
und Fortbildungen teil. 12 Übungsabende wurden 
durchgeführt, darunter jeweils eine mit den Nach-
barwehren Langstedt, Sieverstedt-Stenderup und 
Tarp. Aber auch der gemütliche Teil kam wieder 
nicht zu kurz. Zu vier festlichen Anlässen wurden 
Abordnungen entsandt.
Der stellv. Jugendwart, Günter Lieske, berichtete in 
Kurzform über die Jugendfeuerwehr Tarp/Keelbek. 
Daniel Koch berichtete über die Arbeit des Festaus-
schusses. Im vergangenen Jahr wurden neun Ver-
anstaltungen durchgeführt, die alle gut bis sehr gut 
angenommen wurden. Allen  Helfern, die die Ar-
beit des Festausschusses unterstützt haben, sprach 
er seinen Dank aus. 
Für die Funksparte sprach Stefan Langenscheid. 
Es wurden wieder drei Funkübungsfahrten durch-
geführt. Die Funkorientierungsfahrt wurde, im Ge-
gensatz zur letztjährigen, sehr gut besucht. 
Dieter Petersen bedankte sich im Namen der Ehren-
abteilung bei der Bürgermeisterin für die gemeind-
liche Unterstützung.  
Dirk Nissen bescheinigte dem Kassenwart eine ein-
wandfreie Kassenführung und beantragte die Ent-
lastung von Kassenwart und Vorstand. Sie wurde 
bei Stimmenthaltung des Vorstandes einstimmig 
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erteilt. Die Wahlen führten zu folgenden Verände-
rungen: Neuer Sicherheitsbeauftragter wurde Ste-
fan Langenscheid, in den Festausschuss wählte man 
Rosi Koch und neuer Kassenprüfer wurde Kevin 
Stobbe.
Mit den entsprechenden Ansteckzeichen wurden 
geehrt: Dieter Petersen für 50 Jahre, für 10 Jahre 
erhalten es Janina Bauschke und Jan Lieske. Für 
40-jährige aktive Dienstzeit erhielt Werner Carsten-
sen das entsprechende Dienstzeitabzeichen und das 
Brandschutzehrenzeichen in Gold verliehen. Mit 
dem heutigen Tage, an dem er seinen 65. Geburts-
tag begeht, wechselt er in die Ehrenabteilung über. 
Der Wehrführer bedankte sich bei ihm für seine 
geleistete Arbeit und überreichte ihm als Dank ein 
Präsent seiner Kameraden. 
Befördert wurden Jan Lieske zum Oberfeuerwehr-
mann und Daniel Koch zum Hauptfeuerwehrmann 
zwei Sterne.

Unsere Bürgermeisterin dankte für ihre Einladung 
und übermittelte die Grüße der Gemeindevertre-
tung.  
Der Amtswehrführer brachte seine Freude darüber 
zum Ausdruck, auch wieder einmal bei den Keelbe-
kern dabei sein zu können. Er meinte, im Bezug auf 
die Anzahl der Einsätze, dass diese sicherlich auch 
der starken Bautätigkeit in Tarp geschuldet seien. 
Der Wehr wünschte er abschließend eine erfolgrei-
che Feuerwehrarbeit bei hoffentlich etwas weniger 
Einsätzen.
Unter Punkt „Verschiedenes“ mahnte Kay Tams 
eine offensivere Werbung für die Jugendfeuerweh-
ren an. Günter Lieske regte an, auch Mitglieder der 
Stammwehren am Feuerwehrmarsch in Albersdorf 
teilnehmen zu lassen. Dieses ist eine sehr interes-
sante Sache, meinte er. 

Hans-Erich Hansen, Schriftführer

Erforderliche Anzahl Kameraden stets zur Stelle

Vor 46 wahlberechtigten Kameraden, vielen „Ehe-
maligen“ aus der Ehrenabteilung und Gästen eröff-
nete Orts- und Gemeindewehrführer Jürgen Lieske 
die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-

erwehr Tarp. Bei über 120 Terminen, vom Einsatz 
über Schulungen bis hin zur Öffentlichkeitsarbeit, 
zeigte die Wehr 2011 Präsenz. 45 Einsätze waren 
Hilfeleistungen, davon 18 auf der A 7 - in Richtung 

Norden sechs, in die andere Richtung zwölf.
Ein besonderes Ereignis sei die Übernahme des 
neuen technisch sehr gut ausgestatteten Fahrzeugs 
TLF 20/40 SL zum Preis von 315 000 Euro gewe-
sen. „Beim ersten Einsatz auf der Autobahn diente 
es allerdings als Rammbock“, so Lieske. Da die 
Handhabung des Fahrzeugs sehr komplex sei, wür-
den die Einsatzkräfte nun laufend geschult. 
Unter anderem musste die Wehr zu einem Brand in 
einem Mietshaus ausrücken. Ein Wohnungseigentü-
mer war beim Zubereiten einer Pizza eingeschlafen. 
Im Garten des Cura-Pflegezentrums brannte mitten 
in der Nacht ein Vogelhäuschen. Einen großen Ein-
satz habe es am 22. Mai gegeben: Ein Geschäftshaus 
mit angrenzender Werkstatt und nahe gelegener 
Tankstelle brannte. „100 Einsatzkräfte waren vor 
Ort, von unserer Wehr 30“, berichtete Schriftführer 
Jan Hennings. Bei jedem Alarm stünde stets die er-
forderliche Anzahl Helfer schnellstmöglich bereit, 
um wenn nötig mit allen Fahrzeugen ausrücken zu 
können. 
Am 31. Dezember hatte die Wehr 67 aktive Mit-
glieder, da runter 15 Frauen. In der Ehrenabteilung 
sind 24 Kameraden, 80 Personen und Institutionen 
fördern die Wehr. Die Stärke der Jugendfeuerwehr 
Tarp-Keelbek hat sich von 25 auf 19 reduziert. Die 
Jugendlichen waren bei 88 „Maßnahmen“ aktiv. 
Geehrt wurden Saskia Lieske und Marcus Pietzonka 
für zehn Jahre in der Wehr, Johannes Müller (20) 
und Horst Rönnebek (50). Befördert wurden Dör-
te Thomsen (Oberfeuerwehrfrau), Lars Thomsen, 
André Tschirner (Hauptfeuerwehrmann),  Karina 
Haupt, Katrin Wildfang, Lisa Gehrmann, Nadine 
und Saskia Lieske (Hauptfeuerwehrfrau), Bernd 
Thaysen (Hauptfeuerwehrmann 3 Sterne), Harald 
Kärcher (Hauptlöschmeister) sowie Sven Petersen 
und Gerd Wischnewski (Löschmeister). Johannes 
Müller (Kassenwart) und der stellvertretende Grup-
penführer Henning Theede, die Funkwarte Ralf 
Möller und Gerd Wischnewski wurden im Amt 
bestätigt. Michael Kurth (Atemschutzgerätewart), 
Katrin Wildfang und Dörte Thomsen sind ab sofort 
im Festausschuss aktiv.

Links Gemeindewehrführer Jürgen Lieske, rechts Horst Rönnebeck, dazwischen die Geehrten
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Praxis für Gestaltungstherapie
Paar- und Familientherapie

Unterstützung · Beratung  		
Therapie
Irmgard Bonstedt-Wilke
Schleidörferstraße 22, 24882 Füsing bei Schleswig 
Kunst- und Gestaltungstherapeutin, grad.             
Paar- und Familientherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Nähere Informationen: 
Tel. 0 46 22-18 96 60 oder 
www.kunsttherapie-schleswig.de

Gisela und Jürgen Hecht feiern Goldene Hochzeit
Jürgen Hecht wird 1941 in Halle an der 
Saale geboren, ein Jahr später Gisela Blö-
cker im 540 Kilometer entfernten Flens-
burg. Ihre Wege werden sich 1961 das erste 
Mal kreuzen. 1943 zieht die Familie Hecht 
nach München. Hier verbringt Jürgen einen 
großen Teil seiner Jugend. Hier wird er ein-
geschult, um nach dem Schulabschluss eine 
Lehre zu beginnen, die er als Fernmelde-
monteur abschließt.
Gisela bleibt ein Ortswechsel erspart. Sie 
wächst in Flensburg auf und geht hier zur 
Schule. Nach der Schulzeit folgt die Lehre 
zur Verkäuferin.
Im Juli 1960 wird Jürgen Zeitsoldat in der 
noch jungen Bundeswehr. Er wird einbe-
rufen zum 3. Marineausbildungsbataillion 
in Glückstadt, danach Fachlehrgang an der 
Fernmeldeschule in Flensburg-Mürwik mit 
nachfolgender Versetzung zum 1. Minen-
suchgeschwader Flensburg.  
Gisela, eine leidenschaftliche Tänzerin, nutzt den 
Abend  des 15. April 1961, um mit einer Freundin 
im „Gewerkschaftshaus“ in der Schlossstraße in 
Flensburg ihrer Freude am Tanz nachzugehen.
Hier begegnet sie ihrem Jürgen, der von einem Ka-
meraden begleitet wird. Da beide jungen Männer 
eher zu den Tanzabstinenten gehören, verlässt man 
das Gewerkschaftshaus, um den Rest des Abends 
im „Kaffee Delfs“ zu verbringen. Gisela und Jürgen 
verlieben sich an diesem Abend unsterblich inei-
nander, sechs Wochen später wird die Verlobung 
gefeiert und am 9. März 1962 gibt man sich in der 
katholischen Pfarrkirche St. Marien das alles ent-
scheidende „Ja-Wort“. 
1963 verlässt Jürgen die Marine, arbeitet danach 
in einer in Flensburg ansässigen Firma im Bereich 
Computer-Technik, es folgt die Ausbildung zum 
Büromaschinenmechaniker-Meister.
Von Kiel aus arbeitet er danach im Bereich Kun-
denbetreuung. Man zieht nach Kiel, macht Sta-
tion in Eckernförde und Jarplund und baut 1981 
im Munkwolstruper Weg 19, Munkwolstrup, sein 
eigenes Haus. 1990 geht Jürgen den Schritt in die 
Selbstständigkeit.
Nach der Hochzeit arbeitet Gisela zunächst weiter 
in ihrem erlernten Beruf. 1990 wird sie Angestellte 

im Betrieb ihres Jürgen.
Der Betrieb wird 2001 verkauft, Gisela und Jür-
gen bleiben ihrem Betrieb treu und arbeiten beide 
bis zum 31. Dezember 2011 als Angestellte in ihm 
weiter. Beide gehen an diesem Datum gemeinsam 
in die „Rente“
Gisela schenkt ihrem Jürgen drei Söhne. Hinzuge-
kommen sind eine Schwiegertochter und die En-
kelkinder Nadine und Lian auf die die Großeltern 
besonders stolz sind. 

Aktion sauberes Dorf
Der Schnee ist weg – nun geht’s dem Dreck an 
den Kragen!
Am Samstag, den 24. März 2012, 10:00 Uhr wol-
len wir wieder wie gewohnt die Dorfreinigungs-
aktion durchführen. Dazu bitten wir Sie um Ihre 
Mithilfe.
Treffpunkte und Ansprechpartner:
Barderup Feuerwehrgerätehaus, Karl Neuwerk
Barderup-Ost Treffen bei Thomas Jensen, 
Barderupfeld gesonderter Sammeltermin, Gott-
fried Kleeberg
Munkwolstrup Feuerwehrgerätehaus, Frank 
Hensen
Juhlschau Treffen bei Dörte Lohf
Augaard Treffen bei Michael Goldmann
Sankelmark Treffen bei Bianca Huber
Oeversee Treffen Schule Oeversee 
Anschließend gibt es für alle Helfer Erbsensuppe 
bei den jeweiligen Feuerwehrgerätehäusern.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und sa-
gen im Voraus schon einmal vielen Dank.
	 Ihre Gemeindevertretung
	 (Termin vorbehaltlich der Witterung)

Kaffee, Kuchen und 
Verspielen
Traditionell lädt die Gemeinde Oeversee ihre Seni-
orinnen und Senioren zu einem geselligen Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen ein. Danach folgt das 
Verspielen. Die richtige Bingo-Karte, die passen-
den Zahlen vom Ausrufer, etwas Glück und schon 
dürfte man einen Sachpreis sein eigen nennen und 
nach Hause tragen. 
Die erste Veranstaltung findet am Montag, 19. März 
um 14.30 Uhr im Gasthaus Frörup statt. Ihr folgt die 
Veranstaltung am Dienstag, 20. März um 14.30 Uhr 
im Bilschau-Krug.
Der Kostenbeitrag beträgt pro Person und Veran-
staltung 8 Euro. Im Preis enthalten sind Kaffee, 

Kuchen und zwei Bingo-Karten. Jede weitere Karte 
kostet 2 Euro.
Die Anmeldungen für Oeversee nimmt entgegen 
Bürgermeister Hans-Heinrich Jensen-Hansen, Tel.: 
04630-368 und für Bilschau-Krug Elke Naeve, Tel.: 
04630-5255 
Anmeldeschluss 15. März 2012. Wer einen Fahr-
dienst wünscht, dies bitte bei der Anmeldung an-
geben.  

Landfrauenverein
Sankelmark

Jahreshauptversammlung 
Der Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Landfrauenvereins Sankelmark am 25. Januar 2012 
waren Mitglieder gefolgt.
Nach dem Verlesen des Protokolls der Jahreshaupt-
versammlung 2011 und dem Jahresbericht standen 
Wahlen auf dem Programm. Zur Schriftführerin 
wurde Frauke Bölck aus Munkwolstrup wiederge-
wählt, neue stellvertretende Schriftführerin wurde 
Anne-Christa Ziehmann aus Flensburg. Elke Jen-
sen stellte sich als Kassenprüferin zur Verfügung. 
Es folgten Berichte von Aktivitäten auf Kreis- und 
Landesebene und ein Ausblick auf das Programm 
2012
Nachdem der offizielle Teil der Versammlung been-
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Mit den maßgeschneiderten 
privaten Zahnzusatzver-
sicherungen von AXA ver-
meiden Sie hohe Eigenbe-
teiligungen beim Zahnersatz 
und können sich zudem 
weitere wertvolle Leistungen 
rund um Ihre Zahngesund-
heit sichern. Dank verschie-
dener Produktvarianten 
erhalten Sie genau die Zahn-
vorsorge, die zu Ihrem indi-
viduellen Bedarf passt.

Wir beraten Sie gerne. 

Auch in Zukunft will 
ich mir gesunde Zäh-
ne leisten können/
Mit AXA bleibt mei-
ne Zahnvorsorge 
bezahlbar.

AXA Generalvertretung
Thorsten Brockmann
Stapelholmer Weg 6
24963 Tarp
Tel.: 04638 7873
Fax: 04638 897144
thorsten.brockmann@axa.de

det war, und alle Anwesenden sich mit Kaffee und Kuchen 
gestärkt hatten, berichtete Jörg Knorr über seine 
Kajaktouren auf der Schlei zu allen vier Jahreszeiten.
Herr Knorr  ist den Sankelmarker Landfrauen noch von 
seinem beeindruckenden Vortrag über seine Kajaktour 
rund um die Queen Charlotte-Inseln in Kanada bekannt. 
Diesmal hatte es ihn „nur“ bis an die Schlei verschlagen. 
Er hatte sich vorgenommen, Deutschlands längsten Ost-
seefjord mindestens einmal im Monat zu erkunden. Dabei 
entstanden interessante Aufnahmen, die er den Landfrauen 
nahe brachte. Die Schlei ist ca. 40 km lang und für einen 
geübten Paddler wäre es kein Problem die Strecke an einem 
Tag zurück zu legen. Es gibt aber mehrere Noore, kleine 
Buchten und Orte, an denen es sich lohnt, anzulegen und 
auch das Hinterland zu erkunden. Er befuhr die Schlei bei 
jedem Wetter. Manchmal alleine oft aber auch gemeinsam 
mit seiner Frau oder befreundeten Paddlern. Die Fotos von 
der Tour waren besonders reizvoll, weil die meisten Zuhö-
rerinnen, die Schlei aus dieser Perspektive wahrscheinlich 
nie sehen werden. 
Bereits 2 Wochen nach der Jahreshauptversammlung stand 
die nächste Veranstaltung auf dem Programm des Land-
frauenvereins Sankelmark: Frau Ninette Seebode hielt 

einen Vortrag zum Thema: In ist, was drin ist – Dicke 
Werbelügen. Frau Seebode, Referentin beim Landfrau-
enverband Schleswig Holstein, ist Oecotrophologin und 
Landfrauenberaterin. Sie klärte über Werbelügen der Le-
bensmittelindustrie auf. Werbeversprechen halten selten 
das, was sie versprechen. Weniger Fett heißt nicht automa-
tisch auch weniger Zucker oder weniger Salz. Außerdem 
erklärte Frau Seebode den Unterschied zwischen natür-
lichem, naturidentischem und künstlichem Aroma. Frau 
Seebode wollte aber den Landfrauen nicht den Spaß am 
Essen und Genießen vermiesen, sie bat nur darum, sich ab 
und zu mal die Zutatenlisten auf den Lebensmitteln genau-
er anzusehen. Die Art des Vortrages war sehr kurzweilig, 
es wurde trotz der z. T. unappetitlichen Beispiele an die-
sem Nachmittag viel gelacht.
Die nächsten Veranstaltungen:
07.03.2012  19.00 Uhr Bilschau Krug: Macht sauer lustig? 
Vortrag über das Säure-Basen Verhältnis mit der Heilprak-
tikerin Claudia Birkner-Albrecht		
11.04.2012 15.00 Uhr Bilschau Krug Patientenverfügung, 
Betreuungsvollmacht, Vorsorgevollmacht
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. 
Informationen bei  Irmgard Hensen Tel. 04602-886

Gemischter Chor mit anspruchsvollen Auftritten
Mit insgesamt 24 öffentlichen Auf-
tritten können die Mitglieder des 
Gemischten Chors Oeversee auf ein 
arbeitsreiches und ausgefülltes Jahr 
zurück blicken. Viele neue, zum Teil 
sehr anspruchsvolle, Lieder wurden 
eingeübt und in ihrem Repertoire 
aufgenommen. Das konnte der Vor-
sitzende, Günther Lassen, den etwa 
50 anwesenden Mitgliedern beschei-
nigen. Als Ehrengäste begrüßt der 
Vorsitzende die beiden Ehrenvorsit-
zenden Tim Behrens und Hermann 
Thomsen. „Mit insgesamt 47 aktiven 
Sängerinnen und Sängern und 12 
passiven Mitgliedern ist der Chor 
so stark wie noch nie“, stellt Lassen 
fest. Als neue Mitglieder begrüßt 
er Elke Maschke, Beate Meyer und 
Christiane Kriegs. 
Für 2012 ist auch wieder ein stram-
mes Programm in Vorbereitung: Am 
31.3. Konzert der Vereinigten Treen-
echöre, 8.4. Ostergottesdienst in der Kirche Tarp, 17. bis 
20.4.  Besuch des Partnerchors Donaustetten, 15.6. Som-
merkonzert in der Jarplunder Kirche, 1.7. Sommerkonzert 
in der Kirche Oeversee, 8.7. Gottesdienst mit der Mili-
tärseelsorge Flensburg, 26. und 27.10. Chorwochenende 
im Gemeindehaus Oeversee, 15.12 und 16.12. Advents-
konzerte in den Kirchen Jarplund und Oeversee. Dazu 
kommen viele Auftritte zu Goldenen Hochzeiten, runden 
Geburtstagen und sonstigen Veranstaltungen. 
Chorleiterin Sanita Igaunis kann in ihrem Bericht nur Po-
sitives über die Auftritte und die Übungsabende im abge-

laufenen Jahr berichten. „Ich freue mich auf die Arbeit 
mit euch im kommenden Jahr. Wir werden viele Auftritte 
mit schönen neuen Liedern haben“, freut sie sich. 
Nach einem positiven Kassenbericht von Maike Claus 
wird dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. Die 
Wahlen ergeben eine Bestätigung von Günther Lassen 
(1.Vorsitzender), Maria Grieser (2. Vorsitzende), Elke 
Möwert-Hoffmann (Schriftführerin), Maike Claus (Kas-
senwartin). Als Kassenprüferin wird Silke Hansen ge-
wählt.

Die Führungsmannschaft des Gemischten Chors Oeversee - vordere Reihe v.l.: 
Marita Braaf, Maria Grieser, Susanne Hollaender, Sanita Igaunis. Hintere Reihe 
v.l.: Günther Lassen, Elke Hoffmann, Helmut Hoffmann, Detlef Nissen, Meike 
Claus, Werner Püschel

Spende für das Gräberfeld der Sternenkinder
Ein ganzes Jahr lang hatte der Landfrauenverein Sankel-
mark Spendengelder für das Gräberfeld der Sternenkinder 
auf dem Oeverseer  Friedhof gesammelt. Am Ende waren 
es 535 € die im Rahmen eines Gottesdienstes als Spende an 
die Kirchengemeinde Oeversee übergeben wurde.
„Mit dieser Spende“, so die Vorsitzende des Landfrau-
envereins Sankelmark, Irmgard Hensen, „wollen wir der 
Kirchengemeinde helfen eine Idee umzusetzen, von der 
wir, gerade als Mütter, zutiefst überzeugt sind.“ 
Pastorin Ulrike Joos freute sich über die zahlreich anwe-
senden Landfrauen und hieß  sie herzlich willkommen. 
„Ihre großzügige Spende“, so die Pastorin“ „wird uns 

helfen das Gräberfeld für unsere Sternenkinder neu zu 
gestalten. Es soll ein würdiger Platz entstehen an dem be-
troffene Eltern um ihre kleinsten Kinder trauern können. 
Der Stern und der Komet auf dem Gedenkstein sollen zei-
gen das sie für uns wie ein Stern am Himmel stehen und 
wie ein vorbei fliegender Komet nur für eine viel zu  kurze 
Zeit unser Leben berührt haben“. 
Wilfried Kutsche, Mitglied des Kirchenvorstandes, be-
dankte sich bei der der Entgegennahme der Spende für das 
Engagement und die Unterstützung durch die Landfrauen 
aus Sankelmark. „Ihre Spende“, so Kutsche, „wird uns 
helfen eine fast fünf Jahre alte Idee aus dem Kirchenvor-
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stand seiner Verwirkli-
chung näher zu bringen. 
Hier auf diesem Platz“, 
so erläutert er, „wer-
den nicht beerdigungs-
pflichtige Kinder, nicht 
lebensfähige geborenen 
Kinder und totgebore-
nen Frühchen beige-
setzt. Der Gedenkstein 
der auf dem Gräberfeld 
steht ist eine Spende der 
Firma Gonde Clausen, 
die Steinmetzarbeiten, 
Sterne und Komet, sind 
in unserem Auftrag 
ausgeführt worden und 
müssen bezahlt wer-
den. Der Platz selbst 
wird neu gestaltet, eine Bank, ebenfalls eine Spen-
de, wird die Trauernden zum Verweilen einladen. 
Mit ihrer Spende“ so das Mitglied des  Kirchenvor-

standes zum Schluss, „können wir jetzt die erforder-
lichen Arbeiten zügig voranbringen“.       

Wilfried Kutsche (l.) erläutert am Gräberfeld die geplanten Gestaltungsmaßnah-
men. Aufmerksam hören zu Irmgard Hensen, (2.v.l.) Mitglieder des Landfrauen-
vereins und Pastorin Ulrike Joos

An alle Mitglieder
Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 16. März 2012, 18.00 Uhr im Gasthaus Frörup.

Tagesordnung
1.    Begrüßung und Eröffnung
2.    Annahme der Tagesordnung
3.    Gedenken der  Verstorbenen
4.    Grußwort der Ehrengäste
5.    Ehrung langjähriger Mitglieder 
6.    Gemeinsames Essen: Bratenplatte mit Bratkar-	
	 toffeln und Remouladensoße
  	 Kostenbeitrag: Mitglieder 5 Euro, Gäste 11 Euro
7. 	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der 	
	 letzten Jahreshauptversammlung
8.    Berichte mit anschließender Aussprache   
       8.1. Bericht des Vorsitzenden
       8.2. Bericht der Frauensprecherin
       8.3. Kassenbericht	
       8.4. Revisionsbericht
9.    Entlastung des Vorstandes
10.  Wahlen
       10.1  Wahl eines Wahlleiters
       10.2  Wahl: 1. Vorsitzende/r, 2. Vorsitzende/r, 
3. Vorsitzende/r
       10.3  Schatzmeister/in u. Stellvertreter/in
       10.4  Protokollführer/in
	 10.5  Frauensprecherin u. zwei Stellvertreterin

Ortsverband
Oeversee

	 10.6  Zwei Beisitzer/innen
	 10.7  Drei Revisor/er/innen  
11. 	Anträge
12. 	Aktivitäten 2012
13. 	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor der Mitgliederversammlung beim Vorsit-
zenden einzureichen.  Gäste willkommen
Anmeldungen bis zum Montag, 12. März.  an Bernd 
Rabe, Tel.: 04638-898888 oder Klaus Brettschnei-
der Tel.: 04630-1024. Fahrdienst auf Anfrage
Für den Vorstand Klaus Brettschneider, Vorsitzender

Relativ ruhiges Jahr für 
Barderuper Wehr

20 Aktive und 10 Kameraden der Ehrenabteilung 
konnte Wehrführer Neuwerk in diesem Jahr zur 
Jahreshauptversammlung begrüßen. Es war ein re-
lativ ruhiges Jahr mit drei kleineren Bränden, be-
richtete Karl Neuwerk in seinem Jahresbericht und 
wies noch einmal darauf hin, bei Einsätzen in engen 
Straßen nicht durch Privatfahrzeuge nachrückender 
Kräfte die Einsatzfahrzeuge zu blockieren. 
Stellvertretender Bürgermeister S. Schmidt nahm 
zum ersten Mal an unserer Versammlung teil und 
bedankte sich im Namen der Gemeinde für die Ein-
sätze und die stets vorhandene Einsatzbereitschaft 
der Kameraden zum Wohle der Allgemeinheit. 
Amtswehrführer Gerhard Nörenberg schloß sich 
dem Dank an und berichtete über die neue bundes-
einheitliche Regelung im Umgang mit den Atem-
schutzmasken und den Lungenautomaten.
Als neuer Kassenprüfer wurde Holger Carstensen 
gewählt und mit Björn Kiesbye ein neues Mitglied  
aufgenommen. Auch in diesem Jahr konnte Karl 
Neuwerk wieder einen Kameraden befördern. Zum 
Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne wurde Helge Naeve  
befördert. Für 30 Jahre Dienst in der Wehr  bekam 
Eckhard Sarnow eine Bandspange.

Ein ruhiges Jahr auch 
für Munkwolstrup

Lediglich zu 6 Brandeinsätzen und Hilfeleistungen 
wurde die Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup im 
Jahr 2011 gerufen. Das berichtete Wehrführer Frank 
Hensen den anwesenden Feuerwehrkameraden und 
Gästen  anlässlich der Jahreshauptversammlung im 
Bilschau Krug. „Trotzdem war das Jahr mit Aktivi-
täten und Terminen randvoll“, sagt der Wehrführer. 
Insgesamt seien 93 Termine für Lehrgänge, Übun-
gen, Dienstabende, Jubiläen usw. abgearbeitet wor-
den. Mit dem Löschfahrzeug seien 1153 km gefah-

ren worden. Die Wehr hat 53 
aktive Mitglieder, 8 Jugend-
liche in der Jugendfeuerwehr 
Oeversee-Sankelmark und 24 
Fördermitglieder. Als Gäste 
begrüßt der Wehrführer den 
Bürgermeister der Gemein-
de Oeversee Hans-Heinrich 
Jensen-Hansen, Amtswehr-
führer Gerhard Nörenberg, 
Gemeindewehrführer Timo 
Petersen und von der Jugend-
feuerwehr Meike Beye und 
Henrik Beek, sowie Ehren-
brandmeister Hans Frank. 
Nach dem Kassenbericht 
wird dem Vorstand Entlas-
tung erteilt. Zum Funkwart 



20

werden Simon Jessen und Stefan Knutzen, zum 
Atemschutzgerätewart Matthias Lützen und zum 
stellvertretenden Gerätewart wird Janina Katzka 
gewählt. Johannes Christian Martensen wird in den 
Festausschuß und Volker Jöns zum Kassenprüfer 
gewählt. Hans-Hermann Ewers wird in die Ehren-
abteilung überstellt. Johannes Christian Martensen 
wird für 25 Jahre aktiven Dienst mit dem Brand-
schutzehrenzeichen in Silber ausgezeichnet. Für 10 
Jahre wird Daniel Kühl und für 30 Jahre Rolf Clau-
sen und Hans- Hermann Evers ausgezeichnet. Neu 
in die Wehr aufgenommen werden Jens Gehrke und 
Alexander Wellhausen.
In seinem Grußwort lobt der Bürgermeister die 
straffe Versammlungsführung durch den neuen 
Wehrführer Frank Hensen. „Du hast viel von dei-
nem Vorgänger Peter Hensen gelernt“, lobt er. Er 
bedankt sich bei den „Aktiven“ für ihren Einsatz 
für die Allgemeinheit. Gerhard Nörenberg spricht 
einen besonderen Dank an Peter Hensen aus, der 
in eindrucksvoller Weise bei der Bildung der Ju-
gendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark mitgewirkt 
hat. „Die Jugendfeuerwehr ist jetzt fünf Jahre alt 
und sichert schon heute weitgehend den Mitglieder-
stand der „Aktiven“ in den Ortswehren Oeversee, 
Munkwolstrup und Barderup“, meint der Amts-
wehrführer. Timo Petersen, seit einem Jahr im Amt 
des Gemeindewehrführers, bedankt sich für die Un-
terstützung und die gute Zusammenarbeit. Jugend-

Neu in der Feuerwehr - v.l. Frank Hensen, Jens 
Gehrke, Alexander Wellhausen

gruppenleiter Henrik Beek berichtet von der Arbeit, 
dem Ausbildungsstand und den Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr. 
Unter Punkt Verschiedenes regt Peter Hensen an, 
einen regelmäßigen „Treff“ der Kameraden aus der 
Ehrenabteilung ins Leben zu rufen. Der Vorschlag 
wird positiv aufgenommen und soll intern geprüft 
werden.

Feuerwehr Oeversee-Frörup wird aufgerüstet
Neues Löschfahrzeug und Neubau eines Gerätehauses

Das war eine gute Botschaft, die Amts-
wehrführer Gerhard Nörenberg den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Oeversee-Frörup anlässlich der Jahres-
hauptversammlung überbringen konnte. 
Während das Löschfahrzeug, Typ LF 
10/6, bereits im August ausgeliefert wer-
den könne, werde  der Neubau des Gerä-
tehauses im Jahr 2015 bezugsfertig sein. 
„Das neue Fahrzeug wird nicht nur eine 
Stärkung der Wehr Oeversee-Frörup 
bewirken, sondern wird auch den Orts-
wehren der Gemeinde, Munkwolstrup 
und Barderup, zugute kommen“, ist sich 
der Amtswehrführer sicher. Der Neubau 
des Gerätehauses wird auf dem Gelände 
des Schulwaldes/Bürgerpark am Stapel-
holmer Weg errichtet werden, dass von 
der Gemeinde bereitgestellt wird. 
In seinem Jahresbericht betonte Wehr-
führer Walter König, dass die Wehr zu 
sieben Bränden und neun Hilfeleistun-
gen alarmiert wurde. Personell sei die Ortswehr mit 
71 aktiven Mitgliedern sehr gut aufgestellt. Aus der 
Jugendwehr, die jetzt schon fünf Jahre bestehe, kön-
ne man laufend Kameraden für den Dienst in der 
Feuerwehr nachziehen. In diesem Jahr wurden Finn 
Beise, Tim Petersen und Christopher Kuhlen ver-
pflichtet. Aus dem aktiven Dienst in die Ehrenabtei-
lung treten Karl Roos, Gerhard Hansen und Pastor 
i.R. Klaus Herrmann. „Pastor Klaus Herrmann ist 
seit 1980 aktives Mitglied der Feuerwehr und da-
mit einer der wenigen Pastoren im Land in Feuer-
wehruniform“, sagt Walter König. Eingetreten sei 
er nach dem Brand im Historischen Krug Oeversee 
wo er helfen wollte aber nicht durfte. 
Ganz besonders begrüßt der Wehrführer die Gäs-
te von der Freiwilligen Feuerwehr Vielist (Meck-
lenburg-Vorp), mit der die Wehr Oeversee seit 20 
Jahren eine enge Partnerschaft pflegt. Gegenseitige 
Besuche seien ein fester Bestandteil im Jahrespro-

gramm der  beiden Wehren.
Für den Feuerwehrdienst wurde Anwärter Micha-
el Bern verpflichtet. Zur Oberfeuerwehrfrau wur-
den Clara Marie Clausen und Sabine Andresen, 
zum Oberfeuerwehrmann Lutz Neumann, Olaf 
Kleemann, Finn Detlefsen, Svend Christensen und 
Arno Hunger, zum Hauptfeuerwehrmann Ralf Die-
ter Kreuzer befördert. Anjo Dotschkat und Swen 
Jacobsen wurden zum Hauptfeuerwehrmann mit 
3 Sternen befördert, Reiner Christophersen zum 
Löschmeister. 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
wurden Ede Melfsen und Klaus Thomsen, für 40 
Jahre Wilhelm Jacobsen, für 30 Jahre Karl Roos 
und Gerhard Bockholt, für 10 Jahre Manfred Til-
lig ausgezeichnet. Ralf Dieter Kreuzer wurde zum 
stellvertretenden Gruppenleiter, Petra Beise zum 
Kassenprüfer und Hartmut Jessen in den Festaus-
schuß gewählt.

Der Gruppenleiter der Jugendfeuerwehr berichtet in 
seinem Grußwort über die Arbeit, den Ausbildungs-
stand und die Aktivitäten der jugendlichen Mitglie-
der. Bürgermeister Hans-Heinrich Jensen-Hansen 
bedankt sich bei den Kameraden der Feuerwehr für 
ihren ehrenamtlichen Dienst für die Allgemeinheit. 
Die Kameraden der Partnerwehr aus Vielist bedan-
ken sich für die Einladung und wünschen der Wehr 
Oeversee viel Freude mit dem neuen Fahrzeug. 

Ede Melfsen (sitzend) v.l. Walter König, Timo Petersen (Stellvertr. 
Wehrführer) Klaus Thomsen

Veranstaltungen
März 2012
Do., 01.03. Blasorchester Uggelharde: Jahreshaupt-
versammlung, Oeversee, 20:00
Fr., 02.03.	FC Tarp/Oeversee: Hallenfußballturnier 
Senioren, Eekboomhalle, 19:00
Sa., 03.03.	FC Tarp/Oeversee: Hallenfußballturnier 
Jugend, Eekboomhalle, 09:00
Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: Stiftungs-
fest, Bilschau-Krug, 19:30
Mo., 05.03. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Erste 
Hilfe, Feuerwehrgerätehaus, 19:30	
Mi., 07.03.	 Landfrauenverein Sankelmark: Vortrag 
„Macht sauer lustig?“ Säure-Basen-Verhältnis im 
Körper, Bilschau-Krug, 19:00
Schützenverein Barderup: Übungschießen, Barde-
rup-Krug, ab 19:00 Jugendliche, ab 20:00 Erwach-
sene 
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: Dienst-
abend, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Fr., 09.03.	TSV Oeversee: Kniffelturnier, Clubheim 
Eekboomhalle, 19:30
Mo., 12.03. Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: 
Feuerwehrdienst, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Di., 13.03.	Ulla Johannsen, Ulla Thomsen: Karten-
spielen am Nachmittag, Bilschau Krug, 14:30
Mi., 14.03.	Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Ge-
meindenachmittag, Gemeindehaus, 15:00
Do., 15.03. Ev. Kirchengemeinde Oeversee: Spiele-
abend, Gemeindehaus, 19:00		
Fr., 16.03.	PSG Jägerkrug: Jahreshauptversamm-
lung, Casino Reithalle Jägerkrug, 19:30
Sozialverband Oeversee: Mitgliederversammlung, 
Gasthaus Frörup, 18:00 Uhr
Mo., 19.03. Gemeinde Oeversee „Verspielen für 
Senioren“, Gasthaus Frörup, 14:30
Freiwillige Feuerwehr Barderup: Erste Hilfe, Feuer-
wehrgerätehaus, 19:30
Di., 20.03.	Gemeinde Oeversee: „Verspielen für Se-
nioren“, Bilschau-Krug, 14:30
Mi., 21.03.	Landfrauenverein Barderup: Besuch der 
Kirche in Oeversee, 15:00
Do., 22.03. Fahrbücherei: 
Bilschau, Bilschauweg 	 09:35 – 09:45
Bilschau, Am Krug 8, 	 17:25 – 17:45
Sa., 24.03.	Gemeinde Oeversee: „Aktion sauberes 
Dorf“, gesonderte Wurfsendung
Kirchengemeinde Oeversee: Flohmarkt Kindergarten
So., 25.03.	TSV Oeversee: Turnschau, Eekboom-
halle, 14:00
Mo., 26.03. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Preis-
skat, Barderup-Krug, 19:30
Di., 27.03.	Fahrbücherei: 
Barderup-Ost		  10:00 – 10:15
Sankelmark, Petersholm, 	 10:20 – 10:30
Barderup, Feuerwehr		  10:35 – 10:55
Barderup, Westerreihe 13	 15:10 – 15:30
Munkwolstrup, Am Dorfteich	 15:40 – 16:15
Juhlschau, Heideweg 4	 16:20 – 16:40
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Jugendfeuerwehr: stark, verlässlich und einsatzbereit
Vier Jungen und zwei Mädchen neu eingetreten

Dass auf die Jugendfeuerwehr Verlass ist, bewies 
der stramm gefüllte Dienstplan des vorigen Jahres. 
Fleißig und zielstrebig hatte man geübt und es ge-
schafft: die Erringung der Leistungsbewertung „Ju-
gendflamme 1“. Dass die Jugendfeuerwehr sich als 
ein starkes und eingespieltes Team versteht, zeigte 
auch die gute Beteiligung bei sämtlichen Aktionen. 
Auch an diesem Abend waren alle 25 Jungen und 
Mädchen erschienen. Dabei zeigte auch die hohe 
Zahl der Wiederwahlen Kontinuität und Stärke. 
Zu Beginn der 9. Jugendvollversammlung am 18. 
Januar 2012 im Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr Süderschmedeby hatte die Jugendgrup-
penleiterin Lisa Neuffer neben ihren Kameraden 
und Kameradinnen Bürgermeister Finn Petersen, 
Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen, Amts-
wehrführer Gerhard Nörenberg, Gemeindewehr-
führer Sönke Simonsen und seinen Stellvertreter 
Frank Petersen begrüßt. Sie hieß außerdem den 
stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehr Sieverstedt-Stenderup Patrick Jannsen, den 
Ehrenwehrführer von Sieverstedt-Stenderup Erich 
Petersen  und die Ausbilder herzlich willkommen.
In ihrem Jahresbericht sprach Lisa Neuffer von 26 
Übungen im vergangenen Jahr, vermehrt auch im 
praktischen Bereich. Die Prüfung „Jugendflamme 
1“ habe man bereits im April bestanden. Aber auch 
die Aktivitäten in der Freizeit seien nicht zu kurz 
gekommen: Zeltlager Otterndorf in Niedersachsen, 

Hansapark in Sierksdorf, Halloween-Party mit der 
Jugendfeuerwehr Oeversee, das Freizeitwochenen-
de in Hünning und die eigene Weihnachtsfeier. 
Dass die Jugendfeuerwehr sich die Sympathie in der 
Gemeinde längst erworben hat, spricht sich deutlich 
in der Zahl und Höhe der Spenden nieder. 
Eine Jugendfeuerwehr muss sich ständig erneu-
ern. So fanden vier Jungen und zwei Mädchen den 
Weg zur Wehr und wurden von der Jugendfeuer-
wehrwartin  Roswitha Neuffer mit einem „Herzlich 
willkommen“ per Handschlag aufgenommen. Die 

so viel Jungen wie Mädchen.
Am anderen Ende wechselten drei in die Erwachse-
nenwehr Süderschmedeby über, aber zwei blieben 
zugleich auch der Jugendfeuerwehr erhalten: Mar-
cel Neuffer und Pascal Drasdo wurden nach einem 
Halbjahrspraktikum nun offizielle Ausbilder und 
werden dem Ausbildungsteam Jörg Bothmann, Mi-
chael Schulz, Eckart Wriedt Andresen, Martin Diehl 
und Carsten Peter künftig aktiv zur Seite stehen.
Die Wahlen zeigten, dass man die Arbeit kontinu-
ierlich und erfolgreich fortsetzen kann: Die Jugend-
gruppenleiterin Lisa Neuffer, die Jugendgruppen-
führerin Carina Seeland und die Kassenwartin Lea 
Marie Lopau wurden wiedergewählt. Die Schrift-
führung übernimmt künftig Philip Stein.
In einem detaillierten Bericht verwies die Kas-
senwartin Lea Marie Lopau zum Schluss auf ei-
nen ausgeglichenen Saldo. Kassenprüferin Isabell 
Fleischhauer hatte eine ordentlich geführte Kasse 

Das neue starke Team für 
das Jugendfeuerwehr-
jahr 2012: (oben v. l.) 
Jugendfeuerwehrwartin 
Roswitha Neuffer, Ju-
gendgruppenführerin 
Carina Seeland  und 
Jugendgruppenleiterin 
Lisa Neuffer, (unten v. l.) 
Kassenwartin Lea Marie 
Lopau und Schriftführer 
Philip Stein

Neuaufnahme spiegelt 
auch die Verteilung in 
der Jugendfeuerwehr 
wieder: Es gibt doppelt 
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vorgefunden. Die Versammlung erteilte daraufhin 
einstimmig Entlastung, ebenso wie sie vorher das 
Vorjahresprotokoll des Schriftführers Timon Jessen 
einstimmig genehmigt hatte.
In den zahlreichen Grußworten wurden Einsatz-
wille und Fleiß der jungen Feuerwehrleute gelobt. 
Man gratulierte allen Gewählten und dankte der 
Jugendfeuerwehrwartin und den Ausbildern für die 
geleistete Arbeit.
Bürgermeister Finn Petersen sprach von einer star-
ken Jugendfeuerwehr und lobte ihren hohen Stellen-
wert in der Gemeinde.
Der Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen hob 
den guten Ruf aller Jugendfeuerwehren hervor und 
warb für die Teilnahme an den Angeboten Zeltla-
ger, Hansapark und Kreiskinotag. Amtswehrführer 
Gerhard Nörenberg schloss sich diesen Worten an 

und betonte die Wichtigkeit der Jugendvollver-
sammlung, da man hier mitbestimmen könne, wie 
die Wehr zukünftig arbeiten solle. „Ihr seid in gu-
ten Händen!“ rief der Gemeindewehrführer Sönke 
Simonsen den Jungen und Mädchen zu und lobte 
damit zugleich die gute Arbeit der Ausbilder.
Erfreut über die vielen anerkennenden Worte zeigte 
sich zum Schluss die Jugendfeuerwehrwartin Ro-
switha Neuffer. Sie dankte dem alten und neuen 
Vorstand und den Ausbildern und hier insbeson-
dere – wie es am Abend immer wieder angeklun-
gen war – ihrem Stellvertreter Jörg Bothmann, der 
krankheitshalber nicht an der Jugendvollversamm-
lung teilnehmen könne, aber nun auf dem Wege der 
Besserung sei und dem die guten Wünsche aller an 
diesem Abend gehörten.

Viele Neuzugänge geben neuen Schwung
Brandschutzerziehung bei Kindern steht im Vordergrund

Das wichtigste Ereignis auf der 
Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Sieverstedt-
Stenderup am 20. Januar 2012 
war die Aufnahme der Anwärter. 
Gleich acht Einwohner hatten sich 
entschlossen, der Wehr Sieverstedt-
Stenderup beizutreten: Frank Linka, 
Tobias Hansen, Anna Katharina 
Weilbye, Torben Jacobs, Nicole 
Groß, Mona Petersen, Thore Hansen 
und Sven Ebhardt.
Damit trägt das Personalentwick-
lungskonzept, das auf Amtsebene 
ausgearbeitet worden war, erstmals 
Früchte, und die Wehr bekommt 
durch die Verjüngung einen zusätz-
lichen Schub.
Herzlich willkommen hieß Wehr-
führer Frank Petersen im Hovtoft 
Krog außerdem Bürgermeister Finn 

führer Frank Petersen auf 121 Aktivitäten im Jahre 
2011 ein, darunter 10 Einsätze. Neben einem Fehla-
larm in Holmingfeld gab es drei technische Einsät-
ze. Sechs Brandeinsätze waren zu verzeichnen: im 
April Böschungsbrand an der Bollingstedter Au, im 
Mai Brand in Tarp und Flächenbrand in Holming-
feld, im Juli Scheunenbrand in Westerstenderup 
und Pkw-Brand auf dem Pendlerparkplatz in Nor-
derholz und im Dezember Großbrand eines Hauses 
in Süderschmedeby.
Am 31. Dezember verfügte die Wehr über 42 aktive 
Kameraden, darunter acht Atemschutzgeräteträger, 
17 Kameraden in der Ehrenabteilung und 20 för-
dernde Mitglieder.
In der umfangreichen Tagesordnung stellten sich 
zwei Punkte als besonders bemerkenswert heraus: 

Brandschutzerziehung bei Kindern und Fitness-
Training bei Erwachsenen.
Seit Jahren misst die Wehr Sieverstedt-Stenderup 
der Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklä-
rung große Bedeutung zu. Dank der Mithilfe von 
Jörg Bothmann und Friedrich Christophersen sei 
in diesem Jahr an der Schule im Autal eine Woche 
lang eine Lernwerkstatt „Brandschutzerziehung“ 
durchgeführt worden. 
Eine andere Initiative, fit zu werden oder fit zu 
bleiben, gäbe es künftig bei den Erwachsenen, das 
machte der Kamerad Friedrich Christophersen in 
seinen Ausführungen deutlich. „Fit for fire!“: Mit 
diesem Slogan plädierte er für mehr Fitness in der 
Wehr. Nachdem er in Güstrow mehrere Tage lang 
an einem entsprechenden Kurs teilgenommen hat-
te, möchte er diese Erfahrungen in 14-täglichen 
Sportübungen in der Sieverstedter Schulsporthal-
le weitergeben. Hierzu lädt er die Kameraden und 
Kameradinnen aller Wehren in der Gemeinde und 
darüber hinaus auch deren Angehörige ein – mit ei-
nem ermunternden Wort zum Schluss: „Der Sport 
ist freiwillig und umsonst, aber nicht vergebens!“
Der Bericht des Atemschutzgerätewarts Michael 
Schulz wies vier gemeinsame Übungsabende mit 
den Atemschutzgeräteträgern der Nachbarwehr 
Süderschmedeby, zwei Durchgänge in der Atem-
schutzübungsstrecke in Schleswig und einen Durch-
gang in der Brandübungsanlage auf.
Der Funkgerätewart Hans-Heinrich Hansen berich-
tete von einer guten Beteiligung. Man nahm an den 
zwei Funkübungen teil. Auch die Funkorientie-
rungsfahrt mit fast allen im Amtsgebiet vorhande-
nen Fahrzeugen war gut besucht. 
Der Jahresbericht der Jugendfeuerwehr wurde in 
diesem Jahr erstmals persönlich von der Jugend-
gruppenleiterin erstattet - siehe vorheriger Bericht.
Der Kassenwart Claus-Georg Jürgensen konnte in 
seiner Jahresbilanz 2011 für die Wehr Sieverstedt-
Stenderup mehr Einnahmen als Ausgaben verzeich-
nen, so dass sich am Jahresende der Saldo noch ein-
mal deutlich verbessert hatte.
Die Kassenprüfer Peter Knutzen und Benjamin 
Kroll hatten eine sachgerechte Kassenführung vor-
gefunden. Die Versammlung erteilte dem Kassen-
wart und Vorstand einstimmig Entlastung. 
Michael Schulz wurde als Atemschutzgerätewart 
wiedergewählt. Sein Stellvertreter wurde Dennis 
Werner. Die Kasse werden künftig Sascha Kroll 
und Joan Johannsen prüfen. Alle Ergebnisse durch-
geführten Wahlen waren einstimmig.
Die neuen Anwärter wurden aufgenommen und über 
den Vorbereitungsdienst informiert. Joan Johann-
sen wurde zur Oberfeuerwehrfrau, Andreas Schulz 
zum Oberfeuerwehrmann und Benjamin Kroll zum 
Hauptfeuerwehrmann 3 Sterne befördert.
Die Spange für 10-jährige Mitgliedschaft nahmen 
Claus-Georg Jürgensen und Uwe Lassen entgegen. 
Die vom Innenminister Claus Schlie ausgestell-

Ehrung für Heinrich Jensen (3. v. l.) und Ulf Hansen (4. v. l.) für 25 
Jahre Dienst in der Wehr mit dem Brandschutzehrenzeichen in Silber 
am Bande durch Bürgermeister Finn Petersen (2. v. l.); an den Seiten 
haben Wehrführer Frank Petersen (r.) und sein Stellvertreter Patrick 
Jannsen Aufstellung genommen

Petersen, den stellvertretenden Amtswehrführer 
Manfred Tillich, Gemeindewehrführer Sönke Si-
monsen, Ehrenwehrführer Erich Petersen und den 
ehemaligen Wehrführer Uwe Schmidt. Neben den 
aktiven Kameraden und der Ehrenabteilung konnte 
er auch die Jugendfeuerwehrwartin Roswitha Neuf-
fer und erstmals auch die Jugendgruppenleiterin 
von der Jugendfeuerwehr Sieverstedt Lisa Neuffer 
begrüßen.
Zu einer Schweigeminute erhob sich die Versamm-
lung und gedachte der im letzten Jahr verstorbenen 
Kameraden: der Kameraden der Ehrenabteilung 
Kurt-Helmut Schmidt, Fritz Langholz und Adolf 
Feilberg und des Kameraden der Einsatzabteilung 
Rüdiger Börensen.
In seinem umfangreichen Jahresbericht ging Wehr-

Ausführung aller Bauarbeiten,
auf Wunsch auch schlüsselfertig!
(Auch mit Planung und Bauantrag)
Termingerecht aus einer Hand,
in Verbindung mit 
über 30 Handwerksfirmen

24885 SIEVERSTEDT
Süderschmedeby, Flensburger Straße 20
Tel .  0 46 38 - 3 35 ·  Fax 0 46 38 - 14 84

100 Jahre
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te Urkunde und das Brandschutzehrenzeichen in 
Silber am Bande für 25 Jahre Dienst in der Wehr 
überreichte Bürgermeister Finn Petersen den Kame-
raden Ulf Hansen und Heinrich Jensen. Die Ehren-
spange für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten Peter 
Knutzen und Christian Petersen.
Zahlreiche Grußworte wurden an die Wehr gerich-
tet. Bürgermeister Finn Petersen lobte den Eintritt 
der neuen Anwärter ebenso wie die Arbeit der Ju-
gendfeuerwehr mit ihrer Leiterin Lisa Neuffer. 
Diesem Lob schloss sich der Stellvertretende Amts-
wehrführer  Manfred Tillich an. 
Gemeindewehrführer Sönke Simonsen dankte für 
die gute Zusammenarbeit beider Wehren, die gleich 
zu Beginn des Jahres beim Brand in Stenderup wie-
der unter Beweis gestellt worden sei.
Der ehemalige Wehrführer Uwe Schmidt fasste die 
Arbeit und den Einsatz in der Wehr so zusammen: 
„Macht weiter so, dann kann uns in Sieverstedt 
nichts passieren!“
Frank Petersen fand zum Schluss anerkennende 
Worte für den Einsatz der Gemeinde und des Am-
tes: „Im Vergleich mit den Ämtern im Kreis steht 
das Amt Oeversee wirklich gut da.“ Er vergaß dabei 
nicht den Dank für den Einsatz seiner Kameraden 
und die stille häusliche Hilfe der Partner im Hin-
tergrund.

Am Donnerstag, den 
2. Februar 2012 war es 
endlich wieder soweit. 
11 Jungen und 9 Mäd-
chen aus den Klassen 3 
und 4 durften zum all-
jährlichen Handballtur-
nier der Grundschulen 
fahren. 
Dieses Jahr fand ei-
ne der Vorrunden des 
Handballturniers in der 
Erich-Kästner-Schule 
in Silberstedt statt. Ins-
gesamt waren hier 9 
Mannschaften gemel-
det (davon 4 Mädchen-
Mannschaften und 5 
Jungen-Mannschaften). 
Neben unserer Schule 
waren noch die Grund-
schulen Glücksburg, 
Treia, Jübek, Schaalby 
und Tolk anwesend. 
Nach hart umkämpften 
und fairen Spielen haben 

Handballturnier der Grundschulen

Die Grundschul-Mannschaften haben sich auf dem Spielfeld gesammelt: rechts 
die Jungen, links daneben die Mädchen der Schule im Autal

es die Schülerinnen der Schule im Autal auf den ersten Platz geschafft. Herzli-
chen Glückwunsch! 
Auch die Jungen der Schule im Autal erlangten einen guten vierten Platz. Den 
ersten Platz machten die Jungen von der Schule am Kegelberg in Glücksburg.  
Weiter geht es nun für die Mädchen am 16. Februar um 8.30 Uhr in der Gemein-
schaftsschule Handewitt. Hier treffen wir auf die Mannschaften von Handewitt, 
Lindewitt und Jübek. Wir drücken alle fest die Daumen. 

Aktivitäten der DRK-Senio-
rentanzgruppe Sieverstedt
Das neue Jahr beginnen wir mit unserem Grün-
dungsfest. Es ist das 32. in diesem Jahr. Wie immer 
werden Videos und Bilder der Sechs-Tage-Fahrt 
(2011 Westerwald) und der Tagestour aus dem ver-
gangenen Jahr gezeigt. Dazu werden auch alle Gäs-
te, die mit uns gefahren sind, eingeladen.
Einige Tänze haben wir vorgetragen, und wie in all 
den Jahren gehören auch Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen dazu.
Zu folgenden Tanz- und Liedbeiträgen wurden 
wir eingeladen: zu 5 Jubiläen und Geburtstagen 
von Mitgliedern der Tanzgruppe, zum 30-jährigen 
Bestehen der Nachbargruppen Eggebek, Gammell-
und, Klappholz und Neuberend. In Tarp, Sörup und 
Langstedt wurden wir eingeladen, für die Heimseni-
oren einen Nachmittag zu gestalten.
Abwechselnd treffen wir uns mit der DRK-Senio-
rentanzgruppe Neuberend. Die Begegnungen in der 
Gruppe und mit anderen Gruppen bringen Bewe-
gung in den Alltag. Man kann sagen: Tanzen und 
Singen hält nicht nur fit, sondern ist auch „Gymnas-
tik für die Seele“. (ar)

Punschen im Freibad 
Der erste Termin 2012 im Freibad Sieverstedt war 
für den Freundeskreis ein voller Erfolg. Am 11. Fe-
bruar fand das alljährliche Punschen mit Jahreskar-
tenverkauf statt, und der Besucherstrom riss nicht 
ab. Bei eisigen Temperaturen trafen sich Freibad-
Freunde zum Schnack und natürlich auch, um die 
ersten Jahreskarten für die kommende Saison zu 
erwerben. Insgesamt wurden ca. 90 Jahreskarten 
verkauft, ungezählte Bratwürste, Punsch- und Ka-
kaobecher gingen ebenfalls über die Theke. Der 
Freundeskreis kann sich auch über neue Mitglieder 
freuen! Ein Dankeschön an alle Beteiligten, Jahres-
kartenbesitzer und ein herzliches Willkommen an 
die Neu-Mitglieder!
Der nächste Termin, den es nicht zu verpas-
sen gilt, ist der 31. März: Frühjahrsputz!

Mit Blick auf das verschneite Schwimmbad 
Punschen unterm Dach und mit Wärmespender: 
So ließ es sich gut aushalten.

Einladung zur Genos-
senschaftsversammlung 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes          
Süderschmedeby
Am Donnerstag, dem 29. März 2012 um 20.00 Uhr, 
lädt die Jagdgenossenschaft Süderschmedeby ihre 
Mitglieder zu einer ordentlichen Genossenschafts-
versammlung in Stelke`s Gasthaus in Langstedt 
ein.
Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Vorlage des Verteilungsplanes 2010/2011
3. Kassenprüfung, Bericht des Kassenverwalters 
und Entlastung des Vorstandes
4. Verschiedenes 
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Sportmeldungen

Baugeschäft

Günter Beiderkellen
Maurermeister
Barderuper Dörpstraat 7b
24988 Oeversee OT Sankelmark
Tel. 04630/203

Planung - Beratung - Ausführung 
sämtlicher Bau- und Reparaturarbeiten

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 16. März 2012 + 
Freitag, 13. April 2012
März 2012:
02.03. u. 03.03. 1. Voltigier- und Reitverein Siever-
stedt – Longierlehrgang bei Kerstin Arlt – Reithalle 
– Zeit: NN
02.03.	 Wählergemeinschaft unabhängiger Bürger 
für Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – Hov-
toft Krog, Havetoft – 20.00 Uhr
05.03.	 FF Süderschmedeby – Besichtigung des 
Wasserwerkes Oeversee – Treffpunkt: FF-Gerä-
tehaus Süderschmedeby – 19.00 Uhr
06.03.	 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Modenschau 
mit Verkaufsveranstaltung – ATS – 14.30 Uhr
07.03.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
07.03.	 Gemeinde Sieverstedt – Gemeindevertre-
tersitzung – Gemeinschaftsraum der Schulsporthal-
le der Schule im Autal – 20.00 Uhr
09.03. bis	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Abschlussfahrt der 
11.03.	 Hauptkonfirmanden nach Norgaardholz – 
Abfahrtsort: ATS – Abfahrtszeit: NN
10.03.	 DLRG Sieverstedt – Fahrt in die Schwimm-
halle Schleswig – Fahrt mit dem-Linienbus 4810 – 
Treffpunkt und Zeit: Linienbushaltestellen Süder-
schmedeby und Stenderupau um 13.40 Uhr
17.03.	 ADS-Kneipp-Kindergarten Havetoft-
Sieverstedt – Flohmarkt – Turnhalle Havetoft – 
14.00-16.30 Uhr
17.03.	 TSV Sieverstedt - Offener Ballspielabend 
für alle interessierten Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren - Schulsporthalle der Schule im Autal - 
19.00-22.00 Uhr
20.03.	 FF Sieverstedt-Stenderup – Schulungs-
abend: Sicherheitsunterweisung – FF-Schulungs-
raum Sieverstedt – 19.30 Uhr
21.03.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 
Uhr
21.03.	 Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Aufführung der Johannes-Passion in Interpretation 
des Chores Schubydu – St.-Petri-Kirche Sieverstedt 
– 19.00 Uhr
22.03.	 LFV Sieverstedt – Vortrag über Homöopa-
thie, Referentin: Heilpraktikerin Beeken, Oeversee 
– OGS der Schule im Autal – 19.30 Uhr
23.03.	 Förderverein für den Gemeinschafts- und 
Sportstättenbau – Jahreshauptversammlung – Ge-
meinschaftsraum der Schulsporthalle der Schule im 
Autal – 20.00 Uhr
25.03.	 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt – 
Gelassenheitsprüfung GHP – Reithalle – Zeit: NN 
27.03.	 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Sammlertreff 
des DRK – ATS – 19.30 Uhr
27.03.	 DLRG Sieverstedt – Jahreshauptversamm-
lung – FF-Schulungsraum Süderschmedeby – 20.00 

Veranstaltungen
Uhr
29.03.	 Gemeinschaftlicher Jagdbezirk Süder-
schmedeby –  Ordentliche Genossenschaftsver-
sammlung – Stelke`s Gasthaus, Langstedt – 20.00 
Uhr 
30.03. bis	 13.04. Schule im Autal – Osterferien
30.03.	 Freundeskreis Freibad Sieverstedt und FF 
Süderschmedeby – Reinigung des Schwimmbe-
ckens – Schwimmbad Sieverstedt – 18.30 Uhr
31.03.	 Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Früh-
jahrsputz – Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr 
31.03.	 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt – 
Mustiffhundeausstellung – Reithalle – 9.30 Uhr

April:
03.04.	 Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Dia-Vortrag 
von Hans Hensen, Tarp: „Rund um die Ostsee“ – 
ATS – 14.30 Uhr
04.04.	 FF Sieverstedt-Stenderup und Jugendfeuer-
wehr Sieverstedt – Aufbau Osterfeuer – Festwiese 
am Schwimmbad – 18.30 Uhr

05.04.	 FF Sieverstedt-Stenderup und Jugendfeu-
erwehr Sieverstedt – Osterfeuer – Festwiese am 
Schwimmbad – Einsatzbeginn 18.00 Uhr, Anzün-
den Feuer 19.30 Uhr
montags	 alle 14 Tage: DRK-Gymnastikgruppe 
Sieverstedt – Gymnastik für Senioren – ATS – 
14.30-15.30 Uhr und
mittwochs	alle 14 Tage: DRK-Seniorentanzgruppe 
Sieverstedt – Bewegung bis ins Alter (ab 50 J.) – 
Bürgerhaus Klappholz – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: 
Terminauskunft bei der Leiterin A. Reinhold, Tel. 
04603-446
montags	 alle 14 Tage montags in der Woche mit 
gerader Wochenzahl: FF Sieverstedt-Stenderup – 
Training „Fit for fire“ für alle Feuerwehrleute und 
deren Angehörige in der Gemeinde Sieverstedt – 
Schulsporthalle der Schule im Autal – 19.30 Uhr
TSV-Termine: Termine der aktuellen Heimspiele 
der Handballmannschaften des TSV Sieverstedt 
siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de

Mit der DLRG nach Schleswig
Es geht wieder los!
Für Sonnabend, den 10. März, lädt die Sieversted-
ter DLRG wieder alle Mädchen und Jungen ein zur 
Fahrt in die Schleswiger Schwimmhalle. Schließ-
lich wird zehn Wochen später im Freibad schon die 
Saison eröffnet!
Wie in den Vorjahren fahren alle Kinder und 
Jugendlichen, die im letzten Jahr bei uns eine 
Schwimmprüfung abgelegt haben, gratis mit. Alle 
anderen müssen bitte für Busfahrten und Eintritt 
6 Euro mitbringen. Und natürlich werden wir uns 
nach dem Schwimmen auch wieder mit einem Im-
biss stärken!
Für die Hinfahrt nehmen wir wieder den Autokraft-
Linienbus 4810 um 13:52 Uhr ab Süderschmede-
by und um 13:55 Uhr ab Stenderupau. An beiden 

Haltestellen werdet Ihr 15 Minuten vor Abfahrt des 
Busses von unseren Wachgängern erwartet – kommt 
also bitte nicht erst „auf den letzten Drücker”. Zu-
rück fährt der Bus etwas später als im letzten Jahr 
und ist um 18:38 in Stenderupau und vier Minuten 
später in Süderschmedeby.
Bitte meldet Euch unbedingt spätestens bis zum 
Sonntag davor (4. März) telefonisch (04638-1464) 
oder per eMail (g.schlink@web.de) bei Günter 
Schlink an, damit wir alles gut vorbereiten können. 
Selbstverständlich könnt Ihr (oder Eure Eltern) 
Euch auch bei DLRGünter melden, wenn Ihr noch 
Fragen zu diesem Ausflug habt…
Also bis zum 10. März pünktlich an den beiden 
Bushaltestellen – wir freuen uns auf einen tollen 
Nachmittag mit Euch!

TSV Tarp

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, d. 29. März 2012 um 19.30 
Uhr in der Mensa
Liebe Mitglieder,
zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversamm-
lung laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Feststellung der Anwesenden und Wahl eines 	
	 Wahlausschusses
3. 	 Tätigkeitsbericht des Vorstandes und der Spar-	
	 tenleiter
4. 	 Bericht der Kassenprüfer
5. 	 Entlastung des Vorstandes

6. 	 Neuwahlen : a)  1. Vorsitzender
                             b)  3. Vorsitzender
                             c)  Techn. Leiter
                             d) Kassenprüfer
7.  	 Bestätigung Jugendwart und Spartenleiter
8.  	 Bestätigung des Haushaltsvoranschlages
9.  	 Anträge: 
	 1.)  Antrag des Vorstandes zur Erhöhung  der 	
	 Mitgliedsbeiträge zum 1.04.2012
2.)  	Antrag des Vorstandes auf Satzungsänderung  	
	 Neu: § III a Datenschutzerklärung
3. 	 Weitere Anträge (diese bitte bis 10 Tage vor 	
	 der Mitgliederversammlung bei den Mitglie-	
	 dern des engeren Vorstandes einreichen.	
10. 	Verschiedenes
Alle Berichte und Anträge liegen am 29. März 2012 
ab 19.00 Uhr in der Mensa zur Einsicht aus.
Der Vorstand             Dieter Weide 1. Vorsitzender
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Der TSV Tarp informiert
...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen, die Jah-
reshauptversammlung des TSV Tarp steht an, um 
zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. Der 
Inhalt und die Einladung ist hier auf der vorigen 
Seite veröffentlicht (natürlich sind die Informatio-
nen auch auf der Homepage ersichtlich). 
Mit freundlichem Gruß, Ralf Windzio – Mitglied 
im TSV Tarp Vorstand (schriftwart@tsvtarp.de, 
Telefon 04638/1426).
...vom Judo: Tarper Judoka bestehen letzte 
Gürtelprüfung 2011
Traditionell wie in jedem Jahr vor Weihnachten 
fanden in der Tarper Judoabteilung noch einmal 
Gürtelprüfungen statt. Die jüngeren Judokas hat-
ten sich im Verein intensiv vorbereitet, die älteren 
Athleten auf Bezirksebene bei Gerd Zboralski, Ka-
tharina Zink, assistiert von Florian Katzka und Ti-
mo Budach. Hier schnupperten auch einige Tarper 
Blaugurte schon einmal Braungurtluft, um in abseh-
barer Zeit diese letzte Gürtelfarbe vor dem Schwarz-
gut zu erreichen. Alle Prüflinge machten sich schon 
einmal vorab ein schönes Weihnachtsgeschenk und 
bestanden mit Bravour ihre Prüfung zum:
Weiß-Gelbgurt  Florian Milfeit, Sebastian Erd-
brüggen
Gelbgurt Marc Buchacker
Gelb-Orangegurt  Steffen Klenke
Orangegurt  Silas Nielsen
Grüngurt  Tobias Wulff, Tim Petersen, Luka Tade 
Clausen, Marc Spörck, Towe Andresen, 
...vom Turnen: TSV Turnkindergarten freut 
sich über Spende des KTS Musikservice
Der „Mega Weihnachtsparty 2011“ in Tarp, veran-
staltet vom ortsansässigen KTS Musikservice, ver-
dankt der TSV Turnkindergarten eine Spende von 

300,- Euro. Vor den Turnkindern überreichten die 
Inhaber Thomas Brückner und Kay Tams im Januar 
der Spartenleiterin Marion Blasig und ÜL Yvonne 
Hubert den Scheck und sichern damit die erfolgrei-
che Kooperation „KiTa  &  Verein“ im TSV Tarp, 
die seit mittlerweile fast 4 Jahren besteht.
Der TSV Turnkindergarten ist toll - begeistert 
kommen sowohl die Vorschulkinder der ev. Kin-
dertagesstätte am Clausenplatz als auch die Vor-
schulkinder des ADS Kindergartens für jeweils eine 
Bewegungsstunde wöchentlich in den Turnkinder-
garten des TSV, den die TSV Übungsleiterinnen 
Constanze Grüger und Yvonne Hubert gestalten.
Der Turnkindergarten des TSV Tarp gehört zur In-
itiative der Sportjugend Schleswig-Holstein (sjsh) 
zur Förderung der Kindergesundheit durch Bewe-
gung. Nur durch die finanzielle Unterstützung der 
sjsh und durch weitere Spenden ist es uns als Ver-
ein möglich, diese Kooperation aufrechtzuerhalten, 
damit es für die teilnehmenden Kinder bzw. Eltern 
kostenlos bleibt. 
Durch das gezielte ehrenamtliche Engagement in 
diesen zwei zusätzlich angebotenen Übungsstunden 
im Kinderturnbereich nimmt der TSV Tarp seine ge-
sellschaftliche Verantwortung wahr und bietet den 
Kindern vormittags unter qualifizierte Anleitung 
die Möglichkeit, das Sozialverhalten und die koor-
dinativen Fähigkeiten zu erweitern. Des Weiteren 
können durch diese frühkindliche Bindung an den 
Sportverein Bewegungsangebote langfristig wieder 
einen festen Platz im Alltag der Kinder finden. 
2010 gewann der TSV Turnkindergarten Tarp bei 
der Ausschreibung „Sterne des Sports“ der VR 
Banken Schleswig-Flensburg und Flensburg den 
3. Platz auf Kreisebene.
Wir freuen uns, wenn Sie dieses wertvolle Projekt 
ebenfalls unterstützen möchten. Die Kontonummer 

des TSV Tarp lautet 106 186, BLZ 216 617 19 bei 
der VR Bank Tarp. Marion Blasig, Spartenleiterin 
Turnen & Schwimmen.
...vom Turnen: Teilnahmemöglichkeit am 
SportCamp in Schleswig 2012 
Nachdem das SportCamp Schleswig trotz widriger 
Wetterverhältnisse im Jahr 2011 ein großer Erfolg 
war, wird der Kreissportverband Schleswig-Flens-
burg auch in diesem Jahr ein SportCamp http://
www.sportcampschleswig.de   organisieren. Zum 
zweiten Mal wird es darum gehen, eine Woche lang  
im Camp auf dem Domschul-Sportplatz, auf Sport-
plätzen, in Turnhallen und in verschiedenen Ver-
einsheimen im ganzen Stadtgebiet eine Sportart ge-
meinsam mit anderen Kindern zwischen sieben und 
vierzehn Jahren kennen zu lernen und zu trainieren. 
Das Camp wird in der letzten Sommerferienwoche 
vom 30. Juli bis zum 3. August stattfinden. Mit da-
bei sind erneut viele Sportvereine aus Schleswig 
und der Region. 
Mit voraussichtlich mehr als vierzehn Sportarten 
ist das Angebot 2012 deutlich größer als im letzten 
Jahr. Fest zur Auswahl stehen Akrobatik, Basket-
ball, Beach-Volleyball, Dance-Mix,  Einradfahren, 
Fußball, Handball, Kanusport, Leichtathletik, Ru-
dern, Segeln, Tennis, Turnen und Trampolin und 
Tischtennis. 
Daher kann die Anzahl der Teilnehmer von 180 auf 
insgesamt 250 Kinder angehoben werden. Für den 
reibungslosen Ablauf des SportCamps sorgen weit 
über 50 ehrenamtlich Helfer, Trainer und Übungs-
leiter. 
Neben den Trainingseinheiten gibt es auch 2012 
jede Menge Camperlebnisse, Spaß und Unterhal-
tung. Das Camp-Programm von 8:00 bis 18:00 
Uhr schließt das Frühstück, das tägliche gemeinsa-
me Aufwärmprogramm, Pausensnacks, Getränke, 
Mittagessen und viele kleine Aufmerksamkeiten 
und Überraschungen ein. Besondere Highlights 
der Woche werden die Eröffnungs- und Abschluss-
veranstaltungen sowie ein Familiennachmittag mit 
Spielen sein. Für alle Sportarten, die nicht im Freien 
oder auf dem Camp-Gelände stattfinden können, 
wurden schon Vereinsheime und Sporthallen in und 
um Schleswig fest eingeplant. 
Wer beim SportCamp Schleswig 2012 dabei sein 
möchte, muss sich am 24. März 2012 ab 10:00 Uhr 
im eigens dafür eingerichteten Anmeldebüro einfin-
den. Für den Termin hat die NOSPA ihr S-Forum 
(Eingang Bismarckstraße) zur Verfügung gestellt. 
Die Teilnahme am SportCamp kostet 75,-Euro. 
...vom Turnen: Ganzkörperworkout sorgt 
für ganzjährige Kraft 
Immer Mittwoch treffen sich die Mitglieder zum 
Ganzkörper Workout und lassen sich in der Gym-

Die erfolgreichen Judoka
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Treenespiegel  für die Jugend
Kommunales KinderKino          
Die kleinen Bankräuber Lettland/Österreich 2009
Die Eltern von Robby und Louise können ihren Kredit nicht mehr zurück zahlen, 
daher muss die Familie ihre Wohnung verkaufen und zu den Großeltern aufs 
Land ziehen. Die Kinder wollen ihre alte Wohnung wieder zurück und beschlie-
ßen, die Bank auszurauben. Der Plan klappt tatsächlich: Die Kinder können sich 
in den Tresorraum einschleichen, wo die ersehnte Million liegt, und ein paar 
Geldbündel einstecken. Doch der Bankdirektor kommt ihnen auf die Schliche: 
Er und seine Komplizen wollen das Geld unbedingt wieder haben, denn es ist 
Falschgeld. Die Bösewichte haben die echte Million gegen Falschgeld ausge-

tauscht und laufen Gefahr aufzufliegen, wenn die Kinder die Fälschungen aus-
geben. Nach einer missglückten Verfolgungsjagd ermitteln die Bösewichte die 
Adresse der Großeltern und kreuzen dort auf, um sich das Geld zurück zu holen. 
Doch sie haben nicht mit dem Einfallsreichtum der Kinder und ihres Großvaters 
gerechnet, die den Bösewichten Fallen stellen und sie zur Strecke bringen…
Auszeichnungen: Hauptpreis auf dem Riga International Children Film Festival, 
Publikumspreis auf dem Kinderfilmfest München 2009, Festival des deutschen 
Films 2010, Int. Kinderfilmfestival 2010 u.a.
BJF-Empfehlung: ab 6 Jahre, FSK: ab 6 Jahre BESONDERS WERTVOLL

23.  März um 17:00 Uhr Ende ca. 19:00 Uhr. 1 Euro für Getränke u. Pop-
corn  

TSV Sieverstedt

Die weibliche C-Jugend mit neuem Outfit
Die Vorbereitung startete die weibliche 
C-Jugend mit 7 Spielerinnen, doch nach 
und nach kamen neue Mädchen hinzu. 
Zurzeit gehören Anna Lena Hansen, 
Nele Matthes, Dana Thomsen, Mascha 
Weilbye, Mascha Susan Abel, Lynn 
Christin Bendixen, Eileen Gill, Gina 
Laurin Budde, Lena Petersen, Svea 
Kim Thode, Emmi Charlotte Urban, 
Julia Paulsen und Katja Hansen zum 
Kader der Mannschaft. 
Die Mannschaft trat die Rückrunden-
saison mit neuen hoch motivierten und 
erfahrenen talentierten Spielerinnen an. 
Im Laufe der Saison spielte sich die 
Mannschaft ein und entwickelte eine 
gute Moral. Das Zusammenspiel entwi-
ckelte sich, zur Freude des Trainerteams 
und der Eltern, immer positiver. 
Ein Grund zur Freude brachten auch die 
neuen Trikots, die der handballbegeis-
terte  Stephan Matthes zum Anfang der 
Saison sponserte.
Stephan Matthes war bis zum 30. No-
vember 2010 20 Jahre im Kfz-Handel 
als Angestellter in renommierten Auto-
häusern im Kreis Schleswig-Flensburg, 
speziell in VW- und Audi-Autohäusern, 
tätig.
Ab dem 01.12.2010 gründete er die 
Firma „Matthes Automobile“, Max-
Planck-Str.9, 24941 Flensburg, Tel. 
04603/344 oder 01716015999.
Stephan Matthes kümmert sich um die 
Beschaffung ihres wunschgemäßen 

Fahrzeugs und um die Vermittlung von EU-Neufahrzeugen und 
Jahreswagen –  speziell im VW-, Audi- und Mercedes-Bereich. 
Er bietet den Ankauf von Gebrauchfahrzeugen, auch ohne Neuge-
schäft, mit sofortiger Auszahlung von Bargeld an. Natürlich bie-
tet er immer eine Garantie und Gewährleistung auf die gekauften 
Fahrzeuge an, die Vermittlung von Finanzierungs- und Leasin-
gangeboten ist selbstverständlich!
Das Motto von Stephan Matthes lautet: „Ich bin zufrieden, wenn 
Sie es sind!“
Die Mannschaft der weiblichen Jugend C des TSV Sieverstedt ist 
es ganz bestimmt und bedankt sich hiermit ganz herzlich für die 
neuen Trikots.

Als Dank für die Ausstattung mit neuen Trikots übergibt die 
Mannschaft Weibliche Jugend C dem Sponsor Stephan Matthes 
und seiner Frau ein Mannschaftsbild und einen Blumenstrauß

nastikhalle die Muskeln in Form bringen und halten. 
Wer Lust hast sich das mal anzuschauen und mit 
einzusteigen ist herzlich willkommen. Die „Ganz-
körper Workout“ Gruppe unter Übungsleiterin An-
ne Jessen trifft sich mittwochs von 19:30 – 20:30 
Uhr in der Gymnastikhalle.

 ...vom Turnen: Anmeldungen erbeten für 
den erfolgreichen BBP-Kurs 
Der BBP-Kurs im TSV Tarp: Kräftigungsübungen 
für Bauch, Beine und Po (BBP) mit Carmen Reschke 
am Donnerstag von 19:00 – 20:00 Uhr. Anmeldun-
gen sind für den Kurs erforderlich und während der 
Öffnungszeiten der TSV Geschäftsstelle dienstags 
von 19 – 21 Uhr und freitags von 8 – 10 Uhr oder 
unter Tel. 16 44 möglich. Wir wünschen viel Spaß

Herzsportler des TSV Tarp e.V. 
beim Boßeln
Am 28. Januar 2012 trafen sich Sportler der Herz-
sportgruppe des TSV Tarp zum Boßeln in Jerrishoe. 
Nachdem Dieter Wolter die Spielregeln erklärt hat, 
gingen 12 Personen in zwei Mannschaften auf die 
ca. 7 km lange Strecke um den Jerrishoeer Wald. 
Bei frostigen Temperaturen versorgte Angeli-
ka Wolter die Teilnehmer auf halber Strecke mit 
Schmalzbroten und heißem Kakao (auf Wunsch 
auch mit „Schuß“).
Nach 4 Stunden kamen alle wohlbehalten in der 
Gaststätte „Heideleh“ an. Dort gab es dann das 
wohlverdiente zünftige Grünkohlessen mit allem 
drum und dran. 
Anschließend nahm Dieter Wolter die Siegerehrung 
vor. Jeder erhielt eine Urkunde und die Siegermann-
schaft zusätzlich für jeden eine Mettwurst. 
Alle Sportler bedankten sich für die gute Organisa-
tion bei Dieter. Wir hoffen auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr.
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Jugendgruppe immer 
donnerstags
Treffen immer um 18.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus Pastoratsweg 3 in Tarp
Na, öfter mal Langeweile? Am Donnerstag-
abend nichts vor? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Wir bieten dir jede Woche wieder ein 
Exklusivprogramm!
Du fragst dich: „Hm, Jugendgruppe...was 
macht man da eigentlich? Muss ich da hin?“ 
Quatsch! Wir machen nur, wozu wir Lust ha-
ben: Wir kickern, gucken Filme, spielen Kar-
ten, quatschen, chillen, kochen und ...und... 
und...  
Und ganz wichtig ist: Die Jugendgruppe ist kei-
ne Verpflichtung - davon hast du sonst schon 
genug. Sieh es als netten Zeitvertreib! Also: 
Nix wie hin!  Wir freuen uns auf jeden Fall auf 
dich! Liebe Grüße, die Teamer der Jugendgruppe

Steffi, Larissa und Marek

Treenespiegel  für die Jugend
Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Tarp  
Zu allen Veranstaltungen nähere Informa-
tionen unter 04638-441 und www.kirchen-
gemeinde-tarp.de

Kinderchor 	
Liebe Eltern! Liebe Kinder!  
Der Kinderchor unter der Leitung unserer Organis-
tin Frau Sanita Igaunis trifft sich in der ev. Versöh-
nungskirche und zwar immer montags von 14.45 
bis 15.45 Uhr. Hierzu sind alle Kinder bis 12 Jahre 
herzlich willkommen. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn möglichst viele Kinder dazu kommen und 
Freude am gemeinsamen Singen entdecken.		
   Herzliche Grüße, Pastor Bernd Neitzel	

Einladung zur Kinderkirche 
Hallo, liebe Kinder, wusstest Du, dass die Kirche 
ein ziemlich spannender Ort sein  kann? Es gibt dort 
nämlich einiges zu erkunden…
Hast du Lust auf Entdeckungsreise zu gehen. Komm 
doch mal vorbei!
Nächste Kinderkirche in der ev. Versöhnungskir-
che findet am Donnerstag, dem 29. März ab  15.00 
-16.30 statt. 	 Wir freuen uns auf  Dich!
	                 Dein  Kindergottesdienstteam

Die Kirchenstrolche
Ev. Kinder-GRUPPE - Wir machen viel, 
macht einfach mit! Infos 04638/2136839
WANN: Immer donnerstags von 15.00–16.30 Uhr
WO: Ev. Gemeindehaus am Pastoratsweg gegen-
über der Grundschule
ALTER: alle Kinder im Grundschulalter
Zu dem abwechslungsreichen Programm ge-
hört: Abenteuer, Theaterspielen, Filme anschauen, 
biblische Themen bearbeiten, Kirchenbesuch, ba-
steln, backen, singen, Spiele spielen und vieles 
mehr… 
Es freut sich auf Euch Euer Kirchenstrolche-Team

Diese Rubrik stellt die Klassenspre-
cher der Alexander-Behm-Schule vor. 
Name: Jule Christiansen
Klasse: 10a	
Schule: Alexander-Behm-Schule
Alter: 16 Jahre
Wohnort: Jerrishoe
Weshalb bist du Klassensprecher gewor-
den? Oder hat man dich vorgeschlagen? 
Ich wurde vorgeschlagen.
Was sind deine Aufgaben? Hast du das 
Gefühl, dass du durch dieses Amt einiges 
bewegen kannst? 
Meine Hauptaufgabe ist es, eine Ansprechpartne-
rin für meine Klassenkameraden zu sein und bei 
Konflikten zu helfen. Aber ich glaube, dass man 
durch dieses Amt leider nicht viel erreichen kann.
Akzeptieren dich alle Schüler und Lehrer 
in dieser Rolle? 
Ich denke die meisten schon.
Kennst du eigentlich dein Mitspracherecht? 
Ja
Welche Schwierigkeiten bringt dein Amt 
mit sich? 

Es gibt kaum welche.
Gibt es Situationen, in denen du nicht 
weißt, was zu tun ist? 
Selten.
Bist du auf dieses Amt vorbereitet worden? 
Nein.
Was ist das Schönste oder Beste an deiner 
Klasse? 
Wir haben einen sehr starken Zusammenhalt.
Und was ist schlecht und müsste verbessert 
werden? 
An unserer Klasse sollte nichts verändert werden.
Wie gefällt dir deine Schule? 
Gut.
Wenn du ein Tag Klassenlehrer wärest, was 
würdest du anders machen? 
Nicht viel, ich denke unsere Klassenlehrerin macht 
ihren Job gar nicht mal so schlecht.
Und welche Veränderungen würdest du als 
Rektor vornehmen? 
Darüber habe ich mir, ehrlich gesagt, noch nie 
Gedanken gemacht.
Habt ihr Kontakt zu Parallelklassen? 
Ja.
Wie läuft die Zusammenarbeit mit dem 
Schulsprecher und der Schulleitung? 
Ich glaube ganz gut, soweit ich das beurteilen 
kann.

Jugendfreizeitheim 
Tarp 

am Schulzentrum · Telefon 0 46 38 -89 87 43

Programm März       
01.03	 16:00 Uhr „Bunter Donnerstag“
06.03	 16.30 Uhr Stadt-Land-Fluss
08.03.	 16:00 Uhr „Bunter Donnerstag“
09.03.	 16:30 Uhr FIFA 12 Playsi-3-Turnier
13.03.	 16:30 Uhr Kartenspiele
15.03.	 16:00 Uhr „Bunter Donnerstag“
16.03.	 18:00 Uhr „FRÜHLINGS-DISCO“
20.03.	 16:30 Uhr Darts gegen Yvonne 
23.03.	 17:00 Uhr Kinderkino „Die kleinen Bankräuber“
30.03.	 14:00 Uhr Ferienbeginn mit  FIFA 12 Playsi3-	
	 Turnier

Meldet euch an zum 
Fifa_12-Turnier!!
Für alle ab 12 Jahre am 9.3. ab 16 Uhr, 
Anmeldung bis 2.3. im FRITZ
Für alle ab 9 Jahre (-12) am 30.3. ab 14 
Uhr, Anmeldung bis 23.3. im FRITZ
Anmeldevordrucke gibt´s während der Öffnungs-
zeiten und der OGS im FRITZ
In stadionähnlicher Atmosphäre wird im FRITZ 
wieder um den Wanderpokal, Sandwiches und eure 
Ehre gespielt.
Euer Fußballplatz wird mit dem Beamer auf eine 
große Leinwand projiziert und die Teestube im 
FRITZ wird zur Stadioncafeteria, wo Speis und 
Trank käuflich zu erwerben ist.
Wie man es aus dem Fernsehen kennt, werden die 
Mannschaften im Losverfahren gezogen und ge-
kickt wird so lange, bis sich die stärkste Mannschaft 
durchgesetzt hat.
Also, worauf wartest DU noch?? Melde dich an und 
stelle dich den anderen!
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Aus den Kindergärten

Flohmarkt rund ums Kind
am 24. März 14-17 Uhr
Der Freundeskreis der Ev. Kindertagesstätte 
Oeversee veranstaltet am 24. März erneut einen 

Was ist denn da nur los im Kindergarten Pastoratsweg?
„Hey, bist du auf dein Gesicht gefallen oder warum bekommst du eine Gips-
maske?“
„Was habe ich nur für eine Augenfarbe?“
„Ich schaue lieber noch einmal in den Spiegel und sehe das sie  blau sind.“
„Versuche dich bitte nicht zu bewegen, damit  ich „dein“ Schattenbild besser 
aufmalen kann!“
So viele Fragen, Eindrücke und Erfahrungen, die unsere „Kleinen“ gerade ma-
chen. Unsere Kinder befassen sich mit dem Thema Ich und meine Welt. Durch 
viele Projekte,  die wir mit den Kindern erarbeiten, erfahren sie  eine ganze Men-
ge über sich selbst, ihre Familie, ihre Freunde und über ihre kleine und große 
Welt. Es ist ein so spannendes und auch für unser Team ein aufregendes Thema, 
zu dem wir alle (Kinder + Team) noch eine Menge zu tun, zu arbeiten und zu 
lachen haben.		  Euer Team vom Kindergarten Pastoratsweg

Waldkinder beim Zahnarzt
Die Aufregung war groß! Heute haben wir die Zahnarztpraxis Tralau besucht. 
Über den Eulenweg machten wir uns zu Fuß auf zur Praxis. Dort wurden wir 
herzlich von der Zahnärztin empfangen. Zunächst erkundeten wir den blauen Be-
handlungsraum. Wir durften uns alles genau anschauen und ausprobieren: den 
Behandlungsstuhl hoch und runter fahren, alle Knöpfe drücken und schauen was 
passiert, uns mit kleinen Spiegeln gegenseitig in den Mund schauen, wobei wir 
unserer Zähne gezählt haben, …
Das Highlight war: Einen mit Wasser gefüllten Becher mit dem Absauger leer zu 
saugen, dafür durften wir entweder einen ganz kleinen oder einen großen Sauger 
benutzten. Das fanden wir lustig! Abschließend bekam jedes Kind eine Zahn-
bürste geschenkt. Jetzt wissen wir, dass wir keine Angst vor dem Zahnarztbesuch 
haben müssen und dass man dort richtig Spaß haben kann. Anschließend früh-
stückten und spielten wir noch auf dem Spielplatz. So ging ein erlebnisreicher Tag 
zu Ende.´Alle Waldkinder und ihre Erzieherinnen bedanken sich ganz herzlich 
bei der Zahnärztin. Lena Hansen

Flohmarkt 
im ADS-Kindergarten Tarp
am Samstag, d. 24. März 2012 von 13:00 bis 
16:00 Uhr mit Kaffeestube
Anmeldungen bitte bei Nicole Behnke unter der 
Telefonnummer 04638-808623.
Die Standgebühr beträgt 4,- Euro und eine Ku-
chenspende.

„Berufsberatung“ oder einfach mal 

Papa-Tag
Unter einer unglaublich regen Teilnahme  an 
Vätern, fand am 17.01.2012 im ADS Sportkin-
dergarten Oeversee ein Papa-Tag statt.
In der Gruppe wird von nun an des Öfteren über 
das Thema Berufe gesprochen. Was liegt da 
näher, als allen Väter einen kurzen Einblick in 
ihre ausgeübten Tätigkeiten zu ermöglichen.
So kamen wir nun morgens in einer gemütli-
chen Runde zusammen, um den Wissenshun-
ger der Kinder zu stillen. Dem Alphabet zur 
Folge hatten wir viel zu bieten. Vom A wie Au-

Kinderkleider- und Spielzeugbörse
am 17. März 2012 von 14.00-16.30 Uhr
in der Turnhalle in Havetoft vom ADS-Kneipp-
Kindergarten „Havetoft-Sieverstedt“
Standanmeldung bis 02.03.12, 18.00-20.00 Uhr bei 
Frau Grube 04603-9505
Nur Privatpersonen, kein Gewerbe!!!
Standgebühr 5,- Euro oder 1Kuchen
Tischgröße bitte angeben, Tische bitte mitbringen

tohändler, über Busfahrer, Feuerwehrmann, Koch, 
Soldat bis hin zum Z wie zuverlässiger Kranführer. 
Zur Veranschaulichung der Berufe hatten viele ein 
typisches Merkmal dabei. So konnten die Kinder 
zum Beispiel auf einen Traktor klettern, einen di-
cken Schlitten „kaufen“ und eins der Kinder in Pa-
pas Feuerwehr-Einsatzuniform bestaunen.  Da 19 
Papas anwesend waren, war sicher auch für jeden 
Berufswunsch der Kinder etwas dabei. Zumindest 
bei den Jungs, denn schließlich war ja Papa-Tag.
Nach einem guten Frühstück kam für uns Väter 
noch eine große Herausforderung, eine Art „Krea-
tiver Workshop“ mit den Kindern und anschließen-
dem Spielen im Außenbereich.
So ging mittags für uns alle ein schöner, aber vor 
allem spannender Tag im Kindergarten zu Ende und 
uns Vätern bleibt nur der Dank an die Erzieherinnen 
für diese tolle Idee und deren Durchführung.

Im Namen der Väter und Kinder René Röhringer

großen Flohmarkt rund ums Kind im Kindergarten 
und Gemeindehaus. Von 14-17 Uhr wird an vielen 
Ständen Bekleidung, Spielsachen, usw. angeboten.
Ein reichhaltiges Kuchenbüfett lädt zur Pause ein.
Vergabe der Standplätze: ab Freitag, 2. März 9 Uhr
bei Familie Blask unter Tel. 04602-2989999

Flohmarkt 
„Rund ums Kind”
Baby- u. Kinderbekleidung · Spielzeug · Bücher · 
Schwangerschaftsmode · Babyausstattung

21. April 2012 von 14.00-17.00 Uhr im ADS-
Sportkindergarten und in der Mensa der Grund-
schule Oeversee, Stapelholmer Weg 39.
Standanmeldung ab 4. März unter 0175-3648787 
oder 04630-3679903.
Standgebühr: 5,- Euro und Kuchenspende
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort

Fr. 02. März  Kath. St.Martin-Kirche Tarp 17.00 Ökumenischer Weltgebetstagsgottesdienst 
Fr. 02. März   siehe Jarplund 9.00 Weltgebetstags-   18.30 Weltgebetstags-
    gottesdienst   gottesdienst
So. 04. März siehe Kleinjörl 10.00 P. FritscheY siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00  Ökum. Welt- 10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein 
     gebetstagsgottesd. Mus. Gottesdienst Y 
So. 11. März 15.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos Y siehe Oeversee  18.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
So. 18. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 10.00 Pn. Joos  10.00 Pn. Koring 10.00 P. Teichmann 10.00 P. Neitzel Y 10.00 P. Nedergaard
     11.00 Kindergottesd.  Dän. Gottesdienst
So. 25. März 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 19.00 Pn. Joos siehe Oeversee  10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein
   Mus. Abendandacht    11.15 WIKI-Gottesd.
So. 01. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche   10.00 P. Gutzmann 10.00 P. Neitzel 10.00 P.v.Fleischbein 
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

An alle Geliebten Gottes und berufenen 
Heiligen in der Sternregion,
mit diesem Gruß, der an Paulus Gruß an 
die Großgemeinde in Rom angelehnt ist, 
wünsche ich Ihnen und Euch unverwüst-
liche „7 Wochen ohne“. Denn in dieser 
Woche beginnt sie, die siebenwöchige 
Passionszeit, die nicht vom Winde ver-
weht, sondern felsenfest an Jesu Leben 
erinnert. Von jetzt bis Ostern, das ist der 
Einschnitt, der vor allem an Jesu 40-tä-
gigen Aufenthalt in der Wüste erinnert 
(Matthäus 4,1-11). 
Und ich frage mich : Will ich dahin mit-
gehen? Klar: es fehlt eine echte Wüste vor 
der Tür.   Doch stellen wir uns einfach 
vor: Die Wüste steht für Jesus einerseits 
für den Ort, der die ganze Person auf die 
Probe stellt; andererseits ist es ein Ort, an 
dem uns Gott besonders nahe kommt.
Waren Sie denn schon mal in der Wüste?
Ich selbst war noch nie in einer echten 
Sandwüste. 
Aber eine gute Freundin, die einmal in 
der selben Wüste in Palästina gereist ist, 
von der uns die Evangelisten schreiben, 
erzählte mir, für sie sei die Wüste der 
wunderbarste Ort überhaupt. Denn die 
Wüste ist an Klarheit nicht zu übertreffen. 
Am gradlinigen Horizont berühren sich 

Himmel und Erde, wie höchstens auf dem 
Meer. Besonders, wenn man selbstgewählt 
dort hinreist, soll eine Wüstenerfahrung 
wunderbar sein. 
Nicht so wunderbar ist es nur, wenn ich 
von anderen in die Wüste geschickt wer-
de. Das mag auch der Grund dafür sein, 
dass ich es eigentlich nicht mag, wenn 
mir vorgeschrieben wird, in welcher Jah-
reszeit ich mich wie zu verhalten habe. 
Sei jetzt fröhlich, sei jetzt traurig, besinne 
dich jetzt!
Aber gerade am Beginn der Passionszeit 
wird mir bewusst, dass dieses ablehnende 
Empfinden und ausweichende Fragen ei-
ne Ausrede ist.
Warum stelle ich mir selbst einen Frei-
brief aus, nicht mitzumachen?
Ja, ich merke, wie schwer es mir fällt, 
mich zu besinnen. 
Fällt es mir nur schwer, oder will ich mich 
überhaupt nicht besinnen?
Vielleicht doch lieber immer weiterma-
chen, Volldampf voraus, wie an jedem Tag 
im Jahr. Denn das tut gut! Ich merke, wie 
ich gebraucht werde. Geht es eigentlich 
noch ohne mich?
Auch an freien Tagen habe ich immer ein 
Handy am Ohr und ein Auge auf dem 
Bildschirm - nur nichts verpassen! Und 
jetzt soll ich auf einmal verzichten. 7 Wo-
chen ohne. Ohne was? Süßes? - Das wür-

de schon gehen.Rauchen tue ich eh nicht.
So frage ich mich: Wo nervst du dich 
selbst am meisten? Wo bist du angreifbar?
Mich nervt z.B. am meisten, wenn ich mir 
einen Abend durch Zappen zerstöre.
Oder wie wäre es, aufs Surfen im WWW 
zu verzichten? Soll ich mal auf google, 
yahoo, facebook, ebay, twitter, youtube, 
wikipedia und co. verzichten?
Vor ein paar Tagen habe ich noch ungläu-
big darüber den Kopf geschüttelt, dass der 
Durchschnittsbürger in meinem Alter 240 
Minuten täglich fernsieht. Aber schon 
nach kurzen Überlegen wird mir deutlich, 
wie viel meiner Tageszeit ich mit elektro-
nischer Kommunikation beschäftigt bin. 
Ich bin dabei, habe viele Kontakte. Habe 
ich die wirklich? Von Angesicht zu Ange-
sicht
Beruflich werde ich in dieser vorösterli-
chen Zeit nicht auf das Internet verzich-
ten können.
Aber mit mir selbst vereinbare ich jetzt, 
meine Einsamkeit vor dem Computer 
stark einzuschränken. Die Zeit will ich 
mit anderen verbringen. Denn solche Be-
gegnungen ersetzen kein social web.
Eine begegnungsreiche Passionszeit 
wünscht Ihnen und Euch

Jan Teichmann,
Pastor der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Sieverstedt
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: kirchengemeinde-tarp@t-online.de
www.kirchengemeinde-tarp.de · www.kirchenmusik-tarp.de

Pastor B. Neitzel, Pastoratsweg 3, Tarp · Tel. 04638-2136839 · b.neitzel@kirchengemeinde-tarp.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro Mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr 

und Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Spendenkonto: VR-Bank SL-FL eG BLZ 21661719 Kto. 101915

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher!  Gern können Sie auch den ehrenamtlichen Fahrdienst zu den Gottesdiensten  
in Anspruch nehmen. Rufen Sie bitte einfach an unter Telefon: 04638-441		
Freitag	 02. März	 17.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in der kath. 	
			  St.Martin-Kirche Tarp
Sonntag	 04. März	 10.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst mit Hauptkonfirmandengruppen mit Pastor 	
			  Bernd Neitzel
Sonntag	 11. März	 18.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst Hauptkonfirmanden (Mittwochsgruppe) 
			  Pastor Theo v.Fleischbein
Sonntag	 18. März	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Pastor Bernd Neitzel
Sonntag	 25. März	 10.00 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst Hauptkonfirmandengruppen (Montags- und 	
			  Dienstagsgruppe) Pastor Bernd Neitzel
Donnerstag 	29. März 	 15.00 Uhr-16.30 Uhr Kinderkirche mit Betreuerteam
Sonntag	 01. April	 10.00 Uhr	 Taufgottesdienst mit Pastor Bernd Neitzel

Mitteilungen
aus dem allgemeinen Gemeindeleben
Am  Sonntag, 25. März wieder mit „Kir-
chenkaffee“
Am Sonntag, 25. März laden wir im Anschluss an 
den Gottesdienst um 10.00 Uhr zum „Kirchenkaf-
fee“ herzlich ein, um Gemeinschaft zu pflegen und 
bei Kaffee und Tee miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 

Gemeinsames Bibellesen im Hausbibelkreis
Der Hausbibelkreis trifft sich regelmäßig um 19.00 
Uhr am ersten Montag im Monat in der ev. Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund, zum gemeinsamen 
Lesen in der Bibel und Austausch darüber. Hier-
zu sind alle Interessierten herzlich willkommen. 
Nähere Information bei Frau Ursula Gesk, Tel.: 
04638/7248.

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag
in der katholischen Kirche Tarp am Freitag,       
2. März, um 17.00 Uhr
Frauen aus der Gemeinde haben gemeinsam den 
diesjährigen Gottesdienst zum Weltgebetstag mit 
dem Thema aus dem Gastgeberland ist Malysia 
vorbereitet und laden alle herzlich ein, einen öku-
menischen Gottesdienst in der  katholischen Kirche 
Tarp zu feiern.
Im Anschluss ist ein kleiner Imbiss vorbereitet. 
Falls Fahrdienst gewünscht wird, bitte unter Tel. 
04638-441 (Kirchenbüro) melden.
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Vorbereitungsteam

Aktuelles aus der Konfirmanden-
arbeit
Sonntag, 04. März, um 10.00 Uhr

Singen mit unseren Hauptkonfirmandin-
nen und Hauptkonfirmanden
Am Sonntag,  04. März singen die Hauptkonfirman-
dinnen und Hauptkonfirmanden mit der Gemeinde 
Lieder,  die auch zum Konfirmationsfest ange-
stimmt  werden. Somit können sich die Mädchen 
und Jungen schon rechtzeitig mit den Melodien und 
den Texten des bevorstehenden Festgottesdienstes 
vertraut machen.
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich auch die Fa-
milien unserer Konfirmandinnen und Konfirmanden 
zu diesem besonderen Gottesdienst begrüßen könn-
te. Im Anschluss gibt es nähere Infos über die be-
vorstehenden Konfirmationsfeste in Tarp.

Pastor Bernd Neitzel

Vorstellungsgottesdienste der Hauptkonfir-
mandengruppen
An den Sonntagen, 11. März  (Mittwochsgruppe) 
und  25. März (Montags- und Dienstagsgruppe) 
stellen sich die diesjährigen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vor dem Konfirmationsfest der Got-
tesdienstgemeinde vor, wozu wir besonders die El-
tern sowie alle Angehörigen herzlich einladen. 

Anmeldung zur Konfirmation 2014 in Tarp
Liebe Eltern!
Wenn Ihr Kind bis April 2000 geboren worden ist, 
kann es in diesem Jahr zum Konfirmandenunterricht 
angemeldet werden. Die Konfirmandenzeit  beginnt 
nach den Sommerferien 2012. Zur Anmeldung wird 
die Geburts- sowie die Taufurkunde benötigt. 
Falls jemand noch nicht getauft ist, wird die Taufe 
während der Konfirmandenzeit besprochen und in 
einem Gottesdienst noch vor der Konfirmation 2014 
gefeiert.
Informationen und Anmeldung  bei Pastor Bernd 
Neitzel unter: Tel. 04638/213 68 39.

Regelmäßige kirchenmusikalische 
Angebote für Jung und Alt 
Nähere Informationen unter www.kirchenmusik-
tarp.de  und unter 04638-441

  
24988 Oeversee-Frörup · Süderweg 2  
Telefon 0 46 38 / 71 66  ·  Mobil 01 73 2 40 60 00

● 	 Erd- und Feuerbestattungen in allen Kirchengemeinden, auch Flensburg

● 	 Überführungen       	 ● 	 Seebestattungen

● 	 Erledigung aller Formalitäten	 ● 	 Tag und Nacht erreichbar

	I nh. Brigitte Petersen	

Zu Beginn des neuen Jahres – Konfirmandenfahrt 2012
Nach einer aufregenden Busfahrt erreichten wir Norgaardholz. Zuerst bezogen 
alle ihre Zimmer und kamen dann zu einem leckeren Abendbrot.
Frisch gestärkt ging es in den Gemeinschaftsraum und es wurden lustige Kenn-
lernspiele gespielt. Danach wurde die Ostseerallye gestartet. Die Konfis muss-
ten am Strand kleine Aufgaben lösen, die die Betreuer  vorbereitet hatten. Nach 
ca. 2 Stunden waren alle Gruppen zurück, wo  Waffeln und Kakao auf sie 
warteten. 
Am nächsten Tag wurden die Konfirmationsverse gewählt, mit denen sie sich 
auseinander setzen sollten. Jeder bekam einen Schuhkarton mit einem „Guck-
loch“. Jetzt  sollten sie sich eine Situation aus Lebensalltag  vorstellen, welche 
mit dem Vers zu tun haben könnte, und sie in den Karton basteln. Am Ende sah 
man gelungene Exemplare.
Nachdem wir Pizza bestellt hatten, spielten wir das lustige Spiel „Chaoshaus“. 
Darauf folgte der Filmeabend und die Vorbereitung auf die leider bevorstehen-
de Abreise.MADE BY:  Alicia, Lena und Rike (Teamerinnen der Konfi-Fahrt)
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr  · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste
02. März	 9.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebets	
	 tag Pastorin Koring in Jarplund
04. März	 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst	 der 	
	 Konfirmanden mit Taufen	
	 Pastorin Koring in Jarplund
11. März	 10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastorin Joos
18. März	 10 Uhr Familiengottesdienst		
	 Pastorin Joos
18. März	 10 Uhr Gottesdienst in Jarplund		

	 Pastorin Koring
25. März	 19 Uhr	 Musikalische Abendandacht	
	 zur Passionszeit Pastorin Joos	

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
(Leitung Anke Gellert) 
Im März jeden Montag um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Oeversee.

Der Mittagstisch 
Im März jeden Mittwoch um 12 Uhr im Gemeinde-
haus Oeversee.

Kirchenchor Tarp
http://kirchenmusik-tarp.de/kc
Mittwochabend: Der Sopran hat den Einsatz ver-
pennt, der Kantor schaut schon wieder so streng, 
der Alt tuschelt zu laut, der Tenor ist noch etwas un-
sicher, der Bass hat was zu meckern. Aber zuletzt: 
Wohlklang! 
Freundliche Gemeinsamkeit, stolzes Lächeln rings-
um.  Ich liebe es, in unserem Kirchenchor zu singen. 
(Worte nach Thomas Weisenberger)
Folgende Termine stehen für März an:
Mi. 07.03.2012 19:30 Uhr
Chorprobe in der Seniorentagesstätte Tarp
Mi. 14.03.2012 19:30 Uhr
Chorprobe im Pastorat Sörup
Mi. 21.03.2012 19:30 Uhr
Chorprobe in der Seniorentagesstätte Tarp
Mi. 28.03.2012 19:30 Uhr
Chorprobe im Pastorat Sörup
Mi. 04.04.2012 19:30 Uhr
Ferien
Macht Ihnen das Singen auch so viel Freude? Um 
unsere Auftritte schöner zu gestalten, können wir 
für unser musikalisches Team noch etwas Verstär-
kung gebrauchen. Besuchen Sie uns im Internet und 
/ oder kommen Sie einfach zu einer unserer Chor-
proben vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

N. Hoffmann

Posaunenchor Tarp
Wir haben in unserer ev. Kirchengemeinde einen 
Posaunenchor und wünschen uns Verstärkung.
Interessiert – aber kein Instrument? 
Bitte trotzdem melden unter Tel. 04638/441 oder 
einfach vorbeischauen.
Wir treffen uns immer freitags  ab 18.30 Uhr in der 
ev. Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 1, Tarp. 
(http://kirchenmusik-tarp.de/pc).

Kinderchor in Tarp
Liebe Eltern! Liebe Kinder!
Zur Kinderchorprobe sind alle  Kinder bis 12 Jah-
re herzlich willkommen. Der Kinderchor unter der 
Leitung unserer Organistin Frau Sanita Igaunis 
trifft sich in der ev. Versöhnungskirche und zwar 
immer montags von 14.45 bis 15.45 Uhr.

Aus der Ev. Seniorentagesstätte 
„Im Wiesengrund“
Die Mitarbeiterinnen in der ev. Seniorentagesstätte 
sind am besten am Mittwoch- und am Freitagvor-
mittag unter Tel. 04638/7928 zu erreichen.

Sitzgymnastik  mit Frau Brigitte Kraußhaar 
- immer dienstags 09.30- 10.30 Uhr  -
Bewegung tut gut, hält fit und ist gesund!
Unter diesem Motto kommen immer dienstags von 
9.30 Uhr  bis 10.30 Uhr die Besucher der Senioren-
tagesstätte, Im Wiesengrund in Bewegung.
Nähere Infos über Frau Kraußhaar, Tel. 
04638-210529

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Am Mittwoch, 07. und 21. März, jeweils ab 13.15 
Uhr „Ganzheitliches Gedächtnistraining in fröhli-
cher Runde“ mit Herrn Klaus Günther 
Heute schon gedacht? Wer fit bleiben will, muss 
etwas dafür tun. Er muss trainieren.  Das gilt für 
Sportler ebenso wie für die, die ihre „Denkmus-
keln“ leistungsfähig halten wollen.

Einladung zu einem Frühstück 
in Gemeinschaft vor den Osterfeiertagen 
am  Dienstag, 03. April  2012, 10.00 Uhr
Vor dem Osterfest möchten wir am Dienstag, 3. Ap-
ril um 10.00 Uhr noch einmal zusammen kommen, 
um gemeinsam gemütlich im Wiesengrund zu früh-

stücken. Hierzu laden wir alle herzlich ein!
Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 30. März 
2012 unter Tel. 7928 (am Mittwoch oder Freitag 
jeweils vormittags). 
Allen ein herzliches Willkommen

Ihr WiesengrundteamRegelmäßige Angebote  
in der ev. Seniorentagesstätte	
Di. 09.30 -10.30 Uhr 	„Bewegung tut gut“ - Schau-
en Sie doch  vorbei! Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren mit Frau Brigitte Kraußhaar
Di. 14.30 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit Frau  
Erika Heldt (an jedem dritten Dienstag im Monat 
lädt  die  Diakoniestation, Holm 5, Tarp zu einem 
Kaffeenachmittag ein)
Mi. 12.00 Uhr Essen in Gemeinschaft „Im Wiesen-
grund“ Tarp
Mi 13.15 Uhr 07. und 21 März: Ganzheitliches 
Gedächtnistraining in fröhlicher Runde mit Herrn 
Klaus Günther		

Do.  09.30 Uhr Ausgleichsgymnastik 
Fr. 11.30 Uhr Essen in Gemeinschaft „Wiesen-
grund“ Tarp

KONTAKTGRUPPE DER MS-GESELL-
SCHAFT
Jeden zweiten Montag im Monat findet um 14.30 
Uhr in der ev. Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 
1, Tarp für MS-Erkrankte und ihre Familienangehö-
rigen ein Treffen statt. 
Ansprechpartnerin: Frau Monika Schaal, Tel. 
04638/7655.

Kartenspielen im Bürgerhaus
Am Donnerstag jeweils um 15.00 Uhr treffen sich 
jüngere und ältere Senioren/innen im Bürgerhaus 
zum Kartenspiel. Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Herzlichen Dank an Hans-Heinrich Lauer
Über 12 Jahre hat Hans-Heinrich Lauer das Spendenkonto der Hilfsaktion „Wir helfen Kindern“ mit Sorgfalt 
und Genauigkeit geführt. Dafür hatten wir Herrn Lauer bereits auf der letzten Sitzung des Freundeskreises 
herzlich Danke gesagt. Gemeinsam mit Hans-Heinrich Lauer freut sich der Freundeskreis, dass mit Frau Ka-
trin Holm eine Nachfolgerin gefunden wurde. Am 06. Februar erfolgte in einer kleinen Feierstunde  die of-
fizielle Übergabe der Kassenunterlagen des Spendenkontos. Pastor Bernd Neitzel dankte noch einmal Herrn 
Lauer  für seinen jahrelangen  ehrenamtlichen Einsatz, begrüßte Frau Katrin Holm als neue Verantwortliche 
für das Kassenwesen der Hilfsaktion und überreichte beiden im Namen des Freundeskreises „Wir helfen 
Kindern“ als Anerkennung ein Blumenpräsent. Selbstverständlich  erreicht jede Geldspende notleidende 
Kinder.  Bankverbindung Spendenkonto:  Ev. Kirchengemeinde Tarp, „Wir helfen Kindern“ Bank: NOSPA 
Tarp, BLZ 217 500 00, Kto.Nr.180 111 74                                                                    Pastor Bernd Neitzel
Katrin Holm - neue Kassenwartin der Hilfsaktion  „Wir helfen Kindern“  
Als Tarper „Neubürgerin“ kenne ich den Erntemarkt erst seit 2008. Die Idee, Kindern in Not zu helfen, 
hat mir auf Anhieb gefallen.  
Ich danke dem Kirchen-
vorstand für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und 
freue mich auf die Aufgabe, 
die Kassenführung für den 
Freundeskreis „Wir helfen 
Kindern“ zu übernehmen.  
Ich bin 37 Jahre alt, habe 
als Bankkauffrau gearbeitet 
und betreue zurzeit unseren 
1-jährigen Sohn im Rahmen 
der Elternzeit. Gemeinsam 
mit meiner Familie   wohne 
ich  seit nunmehr fast 4 Jah-
ren in Tarp und fühle mich 
sehr wohl. 
Herzliche Grüße, Katrin 
Holm



32

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: dienstags + freitags 9.00-

12.00 Uhr (Beate Jessen) · Sprechzeit Pastor Teichmann: 
Mo. 17.30-18.00 Uhr oder nach Vereinbarung und Tel. 04603-962949 

Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste 
4. März 2012 (Reminiszere) 
10.00 Uhr 	Weltgebetstag
18. März 2012 (Lätare)
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pastor Teichmann 
11.00 Uhr 	Kindergottesdienst mit dem KiGo-Team
21. März 2012
19.00 Uhr 	Aufführung der Johannes-Passion durch 
den Chor „schubydu, der kleine chor“ unter Leitung 
von Dr. Rolf Wichterich
1. April 2012
10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pastor Gutzmann
5. April 2012
19.00 Uhr 	Feier des Agapemahls am Gründonners-
tag in der ATS (Kirchenweg 2) mit Pastor Teich-
man
6. April 2012
14.30 Uhr 	Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu am 
Karfreitag mit Pastor Teichmann

Termine
Dienstag, 6. März 2012
Die Evangelische Frauenhilfe veranstaltet erstmalig 
eine Modenschau für Senioren. Es werden Modelle 
vorgeführt, die im Anschluss daran anprobiert und 
erworben werden können. Anmeldungen bitte bei 
den Bezirksdamen oder Antje Reinhold (04603 – 
445) oder Claudine Brodersen (04603-707)

Mittwoch, 7. März 2012
19.00 Uhr – öffentliche Kirchenvorstandssitzung in 
der ATS

Freitag, 9. März bis Sonntag, 11. März 2012
Abschlussfreizeit der Konfirmanden in Norgaard-
holz

Dienstag, 13. März 2012 

Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 
beginnen mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
um 14.30 Uhr; anschließend werden verschiedene 
Spiele bis ca. 17.30 Uhr gespielt.

Mittwoch, 21. März 2012
19.00 Uhr  - Johannes-Passion á capella in der St. 
Petri Kirche Sieverstedt

Wöchentliche Termine
Montags 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Kinderchor. Singen für Kinder im Grundschulalter. 
Leitung: Sanita Igaunis

Mittwochs 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Konfirmandenunterricht mit Pastor Teichmann 

Berichte und Mitteilungen
Weltgebetstag 2012, Gottesdienst am 04. 
März um 10.00 Uhr 
Wie im vergangenen Jahr hat sich ein Vorberei-
tungsteam aus Frauen der Gemeinden Tarp und  
Sieverstedt mit der  diesjährigen Gottesdienstord-
nung des Weltgebetstages 2012 beschäftigt und 
möchte diesen besonderen ökumenischen Gottes-
dienst gerne mit Ihnen feiern. „Steht auf für Ge-
rechtigkeit“ rufen uns die Frauen aus Malaysia in 
ihrem Weltgebetstagsgottesdienst zu. Sie ermahnen 
uns, überall auf der Welt gegen Ungerechtigkeiten 
einzutreten und geben uns Einblick in ihr Land und 
ihre Lebensweise.  Zauberhafte Landschaften, wirt-
schaftlicher Erfolg und religiöse Vielfalt werden 
uns nahe gebracht, aber auch Korruption und  Men-
schenrechtsverletzungen angeprangert. Die Bibel-
stellen des Propheten Habakuk und die Geschichte 
von der hartnäckigen Witwe aus dem Lukasevange-
lium zeigen uns Wege auf. Seien Sie alle herzlich 
eingeladen!

Am Mittwoch, 21. 
März um 19.00 Uhr 
in der St. Petri Kir-
che in Sieverstedt
schubydu, der kleine Chor 
- 13 Sänger um Chorlei-
ter Dr. Rolf Wichterich - 
lädt ein zu seiner Version 
der Johannes-Passion.
Chorleiter Dr. Rolf Wich-
terich hat begleitend zum 
Text über den Leidens-
weg Christi (Johannes 
18, 1 – 40; 19, 1 – 42) 10 
Chorsätze aus verschie-
denen Epochen – vom 
16. Jahrhundert bis in die 
Gegenwart – ausgewählt. 
Der Eintritt ist frei und 
um eine Spende wird ge-
beten.

Johannes-Passion á cappella

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        Sie finden ihn hier:

Spieleabend 
Am Donnerstag, d. 15. März um 19 Uhr im Ge-
meindehaus.

Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
(2. März 9.30 Uhr Weltgebetstag in Jarplund)
14. März Vortrag von Pastor i.R. Klaus Herrmann:
„Weite Horizonte auf dem Baltischen Meer“

Weltgebetstag
Freitag, 2. März 9.30 Uhr in Jarplund
Wie lässt sich ein Staat regieren, dessen zwei Lan-
desteile – getrennt durch das Südchinesische Meer 
– über 500 Kilometer auseinander liegen? Ein Land, 
dessen rund 27 Mio. Einwohnerinnen und Einwoh-
ner unterschiedliche ethnische, kulturelle und religi-
öse Wurzeln haben. Mit Kontrolle, mit Reglemen-
tierungen, mit Religion? 
Die Weltgebetstagsfrauen haben in ihrer Liturgie 
einen Weg gefunden, Ungerechtigkeiten, die „zum 
Himmel schreien“, anzuprangern.
Wir laden Sie herzlich ein, mehr darüber zu erfah-
ren und freuen uns auf Sie beim Weltgebetstag in 
Jarplund!

Nähtreff in Oeversee
NEU ab März
Sie nähen gern und viel und möchten das gemein-
sam mit Gleichgesinnten machen?
Sie nähen ab und zu, könnten aber manchmal einen 
Rat gebrauchen oder möchten sich an etwas Neues 
herantrauen?
Sie haben eine Nähmaschine, aber es fehlen die Ide-
en und die Übung, um selbst etwas zu nähen?
Oder haben Sie noch nie genäht und möchten dieses 
kreative Hobby einmal ausprobieren?
Dann sind Sie im neuen Nähtreff genau richtig! Wir 
möchten in gemütlicher Runde gemeinsam kreativ 
sein. Jeder kann nähen, was er möchte. Es werden 
aber ebenfalls monatlich Projekte vorgestellt, die 
dann gemeinsam genäht werden können: Dekorati-
onen, Geschenkideen, praktische Dinge, Kleidung, 
etc. 
Ganz bewusst möchten wir uns gegenseitig helfen, 
Tipps geben und Ideen austauschen. Es ist kein 
Kurs, sondern eine offene Gruppe, in der es keine 
Teilnahmeverpflichtung für mehrere Termine gibt.
Neugierig geworden? Dann treffen wir uns am Don-
nerstag, d. 22. März um 19.30 Uhr zum Kennenler-
nen und Vorstellen der geplanten Nähprojekte im 
Gemeindehaus Oeversee. Der Nähtreff startet dann 
am Donnerstag, d. 29. März um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oeversee und wird danach einmal mo-
natlich stattfinden.
Mitzubringen sind: Nähmaschine und Verlänge-
rungskabel von mind. 5m, Stoffe und Nähzubehör
3 Euro Kostenbeitrag
Wer keine Nähmaschine hat, ist selbstverständlich 
ebenfalls herzlich eingeladen, sich den Nähtreff an-
zusehen und vielleicht Gefallen an diesem Hobby 
zu finden!
Bei Fragen vorab melden Sie sich gern im Kirchen-
büro unter Tel. 04630-93237. 

Ines Matho und Frauke Lachs.
Wenn Sie eine funktionstüchtige, nicht mehr benö-
tigte Nähmaschine für die Anfänger in der Gruppe 
spenden möchten, würden wir uns sehr freuen!
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Dienstag, Donnerstag 10-12 Uhr u. Freitag 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545

GOTTESDIENSTE
04.03.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche
11.03.	 Eggebek	 15.00 Uhr	 Gründungsgottesdienst der Treenepfadfinder mit Pn. Schildt
18.03.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2012 mit P. Fritsche
25.03.	 Eggebek	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 2012 mit Pn. Schildt
01.04.	 Kleinjörl	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P. Fritsche

Weltgebetstag 2012
Am Freitag, dem. 02. März 2012 findet um 17.00 
Uhr aus Anlass des diesjährigen „Weltgebetstags 
der Frauen“ ein ökumenischer Gottesdienst in der 
kath. St. Martinskirche in Tarp statt. 

Gastgeberland ist Malaysia. Das Motto: „Steh auf 
für Gerechtigkeit. Im Anschluss an den Gottes-
dienst trifft man sich in der. Martinsklause. Es heißt 
zwar offiziell Weltgebetstag der Frauen, aber auch 
die „Herren der Schöpfung“ sind dazu herzlich ein-
geladen.

Samstags  17 Uhr Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgelegenheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. Samstag im 
Monat von 15.30 - 16.30 Uhr zur Besprechung 
und Unterweisung Leitung: Maike Ketzler, Tel. 
04638/1371

Das Kirchenbüro ist vom 19.-23. März ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich an Pastorin 
Schildt, Tel. 04609-1545 oder Pastor Frit-
sche, Tel. 04607-341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möchten: 
Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in Egge-
bek, an Pastorin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.

Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 5. Februar in Kleinjörl * Sonntag, 11. März 
in Eggebek * Sonntag, 1. April in Kleinjörl * 

TAUFEN
Tamia, Eltern: Sascha Holst und Melanie, geb. 
Sommer aus Jerrishoe
Rasmus, Eltern: Michael Jochimsen und Kristina, 
geb. Paulsen aus Jörl
Benjamin, Eltern: Dieter Priddat und Johanna, geb. 

Butenschön aus Süderhackstedt
Stella Mercedes, Eltern: André Conradi und Raffae-
la, geb. Lindner aus Langstedt

TRAUUNGEN
André Conradi und Raffaela Lindner aus Langstedt

Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit
16.02. Käte und Horst Stelke aus Langstedt

BESTATTUNGEN
Christel Berta Emilie Hakenbeck, geb. Kuhlmann 
aus Langstedt, 92 J.
Grete Else Helm, geb. Neubauer aus Großjörl, 99 J.
Susanne Christine Husing, geb. Bülow aus Egge-
bek, 53 J.
Fritz Willi Dahlke aus Eggebek, 72 J.
Karla Elise Hinrichsen, geb. Lebang aus Eggebek, 
83 J.
Hans-Joachim Schönwolff aus Eggebek, 82 J.
Ursula Hertha Charlotte Jepsen, geb. Wutschke aus 
Bollingstedt, 85 J.

KINDER- UND JUGEND
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten am Montag, 
dem 12. März, um 10.15 Uhr im Gemeindehaus in 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 Jahre 
und im Kindergartenalter trifft sich immer Montag-
vormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl.

Gitarrenkurs für Anfänger
Samstags, 13.00 Uhr im Gemeindehaus Kleinjörl. 
Auskunft und Anmeldung bei Martin 
Seemann, Tel. 04625-181031. 

Kindergruppe in Eggebek
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander spielen, 
singen und basteln. 
Treenepfadfinder Eggebek-Jörl: 
Treenepfadfinder (ab 7 Jahre) im Gemeindehaus in 
Eggebek jeden Freitag  (außer in den Ferien) von 
16.00 – 18.00 Uhr 

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
In diesem Monat sehen wir uns am 14. März, um 
15.00 Uhr, im Gasthof Heideleh in Jerrishoe. Wir 
werden dann nach der Kaffeetafel Karten mischen 
oder Spiele machen. Vielleicht locken ein paar 
Sonnenstrahlen auch schon zu einem kleinen Spa-
ziergang. Hoffentlich ist der eisige Winter bis dahin 
vergessen. Gute Gesundheit und herzliche Grüße 
wünscht Ihnen der Vorstand und ihre Rita Fries

Genießen Sie einen Abend mit 

Violine Solo
am Sonntag, 25 März um 19.30 Uhr in der 
St. Petri Kirche Sieverstedt mit Franziska 
König 
Freunde guter Musik dürfen sich freuen: am 25. 
März findet um 19 Uhr ein ganz besonderes Kon-
zert statt. 
Die Geigerin Franziska König spielt Werke von 
J.S.Bach und Eugene Ysaye.
Die Solo-Sonaten und Partiten von Bach gehören zu 
den schönsten Meisterwerken der Weltliteratur für 
Violine und auch der einfache Hörer, der die Mu-
sik nur auf sich wirken lassen will, wird durch diese 
Musik getragen und sich keineswegs  langweilen. 
Nehmen Sie sich die Zeit und genießen sie einen 
Abend mit Violinmusik, der Ihnen bestimmt lange 
in Erinnerung bleiben wird.
Franziska König feiert überall – zuletzt auch in Me-
xiko, Taiwan, China und den USA - große Erfolge. 
Sie verfügt über ein sehr breitgefächertes Repertoire 
und Publikum und Kritiker sind sich einig darin, 
daß die Künstlerin zu den absoluten Spitzenvirtu-

osen unserer Zeit zu zählen ist. 2007 wurde sie als 
Solistin in Beethovens Violinkonzert nach New-
York verpflichtet.
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 10 Euro.
Kartenvorverkauf läuft über das Kirchenbüro.
Nähere Informationen gibt es auch unter www.
franziska-koenig.de
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Wochenenddienst der Gemeindeschwestern März
			   3./4.3.	 Sr. Anke Gall und Sr. Wilhelmine Karstens
	 10./11.3.	 Sr. Anne Behrens und Sr. Claudia Asmussen
	 17./.18.3.	 Sr. Magret Fröhlich und Sr. Anke Gall
	 24./25.3.	 Sr. Anke Gall und Sr. Claudia Asmussen
 
Die Schwestern sind zu erreichen über die DIAKONIESTATION im Amt Oeversee 
Tel.: 04638-21 02 25. In Notfällen über die Handy-Nr. 0172-4545285

Übrigens: Sie finden uns auch im Internet unter der Adresse www.diako-tarp.de
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 
22-26, 24837 Schleswig, Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen 
und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich · Leitung des 
Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 
04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen 
04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Montag im Monat 
10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/81035
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Monat 
montags 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 
Montag 14:00-16:00 + Dienstag 8:30-16:00 Uhr Frau Medau 
0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit

Suchtberatung 
für Hilfesuchende und Angehörige
Frau Medau, Diplomsozialpädagogin/-arbeiterin bietet jeden 2. 
Montag im Monat in der Zeit von11:00 bis 12:00 Uhr im Sozial-
zentrum Eggebek (offene Sprechstunde) oder nach Terminverein-
barung (Tel. 04621/810-35 oder -0) Hilfe und Unterstützung an. 
* Beratung und Betreuung
* Therapievermittlung und Nachsorge
* Krisenintervention
* Paarberatung
* Familien-/Angehörigenberatung
* Präventionsarbeit     
Die Beratung ist kostenlos, freiwillig, vertraulich und unabhängig!
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W
	 Apotheke Wanderup

	 	 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
	 	 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
	 Mühlenhof-Apotheke
	 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
	 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
	 Apotheke in Jübek
	 Große Straße 34 · 24855 Jübek
	 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
	 Uhlen-Apotheke
	 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
	 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
	 Bären-Apotheke
	 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
	 Telefon 0 46 04 / 424

Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feierta-
ge nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Zentrale zahnärzt-
liche Notrufnummer 
für das Kreisgebiet
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbe-
antworter 04333-99 27 07
Info auch im Internet unter www.zahnae-
rzteverein SL-FL.de

	 Diakonie-Sozialstation 
	 im Amt Oeversee GmbH

Der Kaffeenachmittag in der Diakoniestation unter Leitung von Schwester Anne Behrens 
findet am Dienstag, dem 20. März 2012 statt.

Das Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen Notlagen · Montag bis Freitag 19.00-7.00 Uhr 
· Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apothekendienst  März 2012

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft  	 04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  	 04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt 	 04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe 	 04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek 	 04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 	 0175 3648787

HEBAMMEN

Liebe Patienten, 
außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
Flensburg, Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
	 Mo., Di., Do. 	 19.00-21.00 Uhr
	 Mi., Fr. 	 17.00-21.00 Uhr
	 Sa., So., Feiertag 	 09.00-13.00 Uhr
			   17.00-20.00 Uhr
Schleswig, Martin-Luther-Krankenhaus, 
Lutherstraße 22
	 Mo., Di., Do. 	 19.00-21.00 Uhr
	 Mi., Fr. 	 17.00-21.00 Uhr
	 Sa., So., Feiertag 	 09.00-13.00 Uhr
			   17.00-20.00 Uhr
	 zusätzlich kinderärztlicher Notdienst
			   14.00-17.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche versorgt.
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt (ab 
8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche Rufnum-
mer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch wei-
terhin die Notrufnummer 112.

Ärztlicher
Notdienst



35

Das fand eine Firma namens Deka aber nicht 
gut, so dass Firmengründer Detlef Knutzen 
dann kurz J.K. Limonade verkaufte, bis er 
mit dem Markennamen Treenetaler und 
dem dazugehörigen prägnanten Schriftzug 
so richtig zufrieden war. Und seit dem gilt 
unverändert: wo Treenetaler drauf steht ist 
auch Treenetaler drin.

Aus unserer artesischen Quelle im schönen 
Treenetal sprudelt das Mineralwasser uner-
müdlich nach oben, wird ständig frisch in 
unsere umweltfreundliche Treenetaler-Glas-
 asche gefüllt und Ihnen ohne lange Lager-

zeiten auf Wunsch direkt ins Haus gebracht. 
Wir unterliegen der ständigen Überprüfung 
eines unabhängigen Labors, um die Qualität 
unserer Getränke für Sie sicher zu stellen.

Unser Wasser ist natriumarm und zur Her-
stellung von Säuglingsnahrung geeignet. 
Selbstverständlich sind alle unsere frischen 
Treenetaler-Getränke mit diesem Wasser 
hergestellt.

Über 32 hochwertige alkoholfreie Erfri-
schungsgetränke sind aus der Region - für 
die Region. 

Wir legen schon immer Wert auf Qualität, 
daher enthalten unsere Getränke auch kei-
ne Konservierungsstoffe. Wir füllen sie in 
unsere eigenen umweltfreundlichen Mehr-
weg-Glas aschen und erheben keinen Kis-
ten- oder Flaschenpfand. 

Die große Auswahl bietet allen Kunden Ab-
wechslung. Auch Handelsware, wie Biere, 
Weine, Steinmeiersäfte und Spirituosen  n-
den Sie in unserem Sortiment.

Termingerechter Heimdienst

Selbstverständlich besteht weder eine Min-
destabnahmemenge noch eine Kaufver-
p ichtung. Wenn der Kunde keinen Bedarf 
hat, wird er zum nächsten Termin wieder 
besucht. Unsere 14 freundlichen Verkaufs-
fahrer beliefern in den 11 LKWs das nördli-
che Schleswig-Holstein bis Kiel-Heide.

Weitere Infos unter Telefon (04638) 332 
oder im Internet unter www.treenetaler.de

Neues vom VHG Tarp und Umgebung e.V.

VHG im Internet
www.vhg-online.de

Treenetaler - Getränkeherstellung seit über 50 Jahren

Ende Januar hatten wir Coachingfach-
kraft Alice Horn zu unserem Themen-
abend „Coaching im Handlungskonzept 
Schule&Arbeitswelt an der Alexander-
Behm-Schule Tarp“ eingeladen. 

Und wir hatten Fragen: Was ist das Hand-
lungskonzept? Wen betrifft das Coaching 
und was sind Flex-Klassen? 

Zusammengefasst eine Win-Win-Situation: 
Schüler, die im Regelbetrieb der Schule 
nicht mitkommen, werden in den Flex-Klas-
sen speziell gefördert und für die Berufswelt 
vorbereitet. Diese Klassen zeichnen sich aus 

durch ein spezielles Klassenlehrerteam, ei-
genen Coach und extra Zeit für die Schüler.

Die bisherigen Ergebnisse können sich 
durchaus sehen lassen. Viele Schüler/innen 
hat der Bezug zur Praxis eine neue Perspek-
tive ermöglicht. Sie haben ihre Leistungsfä-
higkeit bewiesen und positive Erfahrungen 
sammeln können.

Auch lernschwächere Jugendliche konn-
ten durch die  exible Unterstützung ihren 
Hauptschulabschluss absolvieren und sich 
so ein Sprungbrett in ihre Zukunft schaffen. 
Durch ihren Einsatz in Praktika haben sich 
viele Schüler und Schülerinnen bereits einen 
Ausbildungsplatz erarbeiten.

Abschließend meinte Alice Horn: „Ich 
würde mir wünschen, dass wir die bisher 
schon guten Kontakte zu den Betrieben, in 
Tarp und Umgebung, noch weiter ausbauen 
können. Es würde mich freuen, wenn sich 
weitere Firmen bereiterklären Schülern/in-
nen, die es nicht leicht haben, eine Chance 
zu geben.“

Coaching an der Alexander-Behm-Schule

Seit 1960 klötern nun in unserem Abfüllraum im Tarper Treenetal die Flaschen. Zuerst 
noch von Hand gebürstet und gewaschen, den Bügelverschluss  ngerfertig ratz-fatz 
verschlossen, die Buddel noch mal auf den Kopf gestellt, damit der Saft sich auch schön 
verteilte und zu 25 in eine Holzkiste gelegt, hieß das fertige Produkt D.K. Limonade. 
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Exklusiv für
Mitglieder!

Marktwerteinschätzung
für Ihre Immobilie

Nur bis zum 31. Mai 2012 für
119,- € statt 178,50 € inkl. MwSt

Ihre Ansprechpartner:

Michael Pleger Stefan Begier

º
       schätzung nach einem normierten       
       Bewertungsverfahren

º Inkl. einem protokollierten          
       Besichtigungstermin mit  
       Fotodokumentation

º Im Falle eines Vermittlungs-
       auftrages verrechnen wir Ihre
       Kosten selbstverständlich mit der   
       Provision

       Sprechen Sie uns an!
Telefon:
0461 - 1440435

Telefon:
04621 - 970150
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